
Unsere Kindergartenkinder feierten ausgelassen den Faschingsdienstag.  
(Foto: Fotostudio Lend)
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MITENTSCHEIDEN

Gemeinderatswahl
Am 22. März entscheiden Sie über die Zu-
kunft von Hart bei Graz. Alle Parteien im 
Wahlspecial (ab S. 22), für Unentschlossene 
gibt es am 16. März eine Wahlmesse.  (S. 7)

MITFEIERN

Ostern 2020
Alle Termine der Karwoche, die Speisen-
segnungen, die Osterveranstaltungen wie 
der Ostermarkt, das Ostereiersuchen und 
das Osterfeuer finden Sie ab S. 58.

MITGESTALTEN

Radverkehrskonzept
Ein erster Entwurf für das zukünftige 
Radwegenetz wird bei der Bürgerbe-
teiligungsveranstaltung am 7. Mai vor-
gestellt und gemeinsam verfeinert.  (S. 10)



Als regionaler Marktführer „Citycom“ sorgen wir mit 
unserem hochqualitativen Glasfasernetz für schnelle 
und sichere Datenübertragung. Wir bieten die rich-
tigen Kommunikationslösungen für Ihr Unternehmen. 

We connect:
Graz with the world,
the world with you 

Unsere 
Infrastruktur 

für Ihre 
Kommunikation
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Citycom Telekommunikation GmbH
Gadollaplatz 1, 8010 Graz
Tel: +43 316 887-6225
Mail: o�  ce@citycom-austria.com
citycom-austria.com

Durch die erfolgreiche Zusammenarbeit 
von fünf innovativen Entwicklungspartnern, 
die konsequente Umsetzung des Prinzips, 
den Menschen in den Mittelpunkt zu stellen, 
und zukunftsorientierte Lösungen ist 
k5 heute die führende Kommunalsoftware.

Die Gemeinde Hart bei Graz setzt auf den 
Marktführer k5 und eine IT-Partnerschaft 
mit PSC Public Software & Consulting für 
ein  zukunftsorientiertes und effizientes 
kommunales  Management.

info@psc.at . www.psc.at

Eine erfolgreiche 
Partnerschaft.

GEMEINDE HART BEI GRAZ UND PSC
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Liebe Harterinnen  
und Harter,

Wir stehen mitten im Wahl-
kampf für die Gemeinderats-
wahl am 22. März. Ich habe 
bis vor Kurzem nie verstan-
den, weshalb es „Wahlkampf“ 
heißt. Es ist ja mein erster 
„Wahlkampf“ als Bürger-
meister. Heute weiß ich aus 
leidiger Erfahrung, dass man-
che Parteien die Bedeutung 
des Wortes „Kampf“ durch-
aus ernst nehmen. Nehmen 
wir einmal an, vor einer Wahl 
würde nicht gekämpft. Wäre 
das nicht großartig? 

Wenn man sich im Wettbe-
werb gegenübersteht, gibt es 
zwei Möglichkeiten, einander 
zu begegnen: Entweder man 
versucht seine eigene Positi-
on durch bessere Argumente, 
Ideen oder intelligentes Han-
deln zu erhöhen, oder man 
versucht jene des Mitbewerbs 
durch persönliche Angriffe, 
zweifelhafte Behauptungen 
oder Ähnliches zu erniedrigen. 

Das Fairnessabkommen (wur-
de mit dem letzten Flugblatt 
an alle Haushalte verteilt), das 
zu einem fairen Wahlkampf 
verpflichten hätte können, 
wurde leider nicht von allen 
Parteien unterschrieben.

Für interessierte Bürger*innen 
ist es daher nicht immer leicht, 
sich ein objektives Bild zu ma-
chen und aus den wahlwer-
benden Gruppen jene heraus-

zufinden, die am ehesten den 
eigenen Erwartungshaltungen 
an eine positive, zukunfts-
orientierte Gemeindepolitik 
entsprechen kann. Daher bitte 
ich Sie, gut nachzudenken, be-
vor Sie Ihre Wahlentscheidung 
treffen. Gerade in Vorwahl-
zeiten werden gerne Verspre-
chungen gemacht. Schauen Sie 
sich besser an, welche Projekte 
umgesetzt oder welche Ideen 
in den Jahren vor der Wahl 
eingebracht wurden, reden Sie 
persönlich mit den Spitzen-
kandidat*innen und lassen Sie 
auch Ihr Gefühl sprechen. Aber 
tun Sie vor allem eines: Gehen 
Sie zur Wahl. Wenn Sie’s nicht 
tun, nehmen Sie damit in Kauf, 
dass andere über Ihre Zukunft 
entscheiden. Und gerade in 
der Gemeindepolitik kann man 
ruhigen Gewissens sagen, dass 
jede Stimme zählt. 

Wahlmesse und Diskussion
Wenn Sie noch untentschlos-
sen sind, dann kommen Sie am 
16. März ab 16 Uhr in die Kul-
turhalle zu unserer Wahlmes-
se. Die erste Messe dieser Art 
in Österreich, um Bürger*in-
nen die Möglichkeit zu geben, 
die wahlwerbenden Gruppen 
zu vergleichen und deren Spit-
zenkandidat*innen kennen zu 
lernen. Um 19 Uhr veranstaltet 
die Kleine Zeitung, ebenfalls in 
der Kulturhalle, eine Diskus-
sionsrunde mit allen Harter 
Spitzenkandidat*innen, bei 
der auch Fragen aus dem Pub-
likum beantwortet werden.

Erfolgreiche Gemeindearbeit
In der letzten Ausgabe dieser 
Zeitung habe ich Ihnen er-
zählt, dass es uns schon zum 
dritten Mal in Folge gelun-
gen ist, einen ausgeglichenen 
Haushalt zu erwirtschaften. 
Nach erfolgtem Rechnungs-
abschluss darf ich Ihnen heute 
stolz berichten, dass wir so-
gar einen Überschuss erzielen 
konnten. Dies beweist ein-
drucksvoll, dass sich unsere 
Finanzsituation nachhaltig er-
holt hat, was uns ermöglicht, 
für die kommenden Jahre viele 
neue Projekte einzuplanen:

Verkehrsberuhigung 
Ortszentrum
Um den Durchzugsverkehr zu 
verhindern und die Verkehrs-
sicherheit zu erhöhen, wird der 
Johann Kamper-Ring in Kürze 
in zwei Sackstraßen und eine 
Einbahnstraße umgebaut. Im 
Bereich „Das Harter“ und Pizze-
ria Danieli soll dann in weiterer 
Folge ein Dorfplatz entstehen, 
der mit Bäumen, Sitzgelegen-
heiten und Trinkbrunnen zum 
Verweilen einladen möchte.

Verkehrssicherheit
Die Bahnübergänge Holzerhof-
straße und Kaltenbergstraße 
werden endlich Bahnschran-
ken bekommen und ein neuer 
Radweg soll den Radfahrer*in-
nen eine sichere Fahrt bis zum 
Bahnhof Raaba ermöglichen. 

Autobahnanschlussstelle 
und Ortsumfahrung
Nach neuesten Informatio-
nen könnte die Autobahnan-
schlussstelle 2024 fertig ge-
baut sein. Der Ball liegt nach 
wie vor beim Ministerium, 
das den Finanzierungsanteil 
der ASFINAG in Frage stellt. 
Die Gemeinde hat jedenfalls 
die erforderlichen Mittel für 
den Bau der Ortsumfahrung 
und den Umbau der Pachern-
Hauptstraße zu einer Begeg-
nungszone im Budget reser-
viert und sich auch das OK des 
Landes geholt. Ich hoffe, dass 
in Kürze grünes Licht vom Mi-
nisterium gegeben wird.

Bessere ÖFFI-Verbindungen
Durch den Bildungscampus 
wird sich unsere Verhand-
lungsposition gegenüber dem 
Verkehrsverbund deutlich 
verbessern. Unsere Forderun-
gen sind: Zone 101 für ganz 
Hart, höhere Taktung der S-
Bahn sowie der Busse, und 
eine neue Busverbindung zwi-
schen Pachern und Lustbühel, 
sowie in die Ragnitz. 

Fortsetzung 
auf S. 4

Service
Lärmschutzwand, Bildungscam-
pus, Bürgerservice, 
Reinigungsteam, Gemeinderats-
wahl, Wahlmesse & Diskussion 
der Spitzenkandidat*innen, 
Bürgerball, RegioTIM, Ortsge-
staltung, Radverkehrskonzept, 
Energieraumplanung, Berg- und 
Naturwacht, Gemeindefinanzen, 
Sprachencafé, Freiwillige Feuer-
wehr, Kostnix-Laden, Leserbriefe, 
Gemeindegutschein

Seite 5

Politik
Parteien in Hart bei Graz,  
Aus dem Gemeinderat

Seite 21

Bildung
Villa Kunterbunt, Kindergärten, 
Kinderkrippen, Schülerhort, 
VS Pachern, Kinderflohmarkt, 
Bücherflohmarkt, NMS 
Laßnitzhöhe, Theatergruppe, 
Sommerferien, Bibliothek, 
Kindergemeinderat

Seite 28

Senioren
Tanzrunde, Seniorentageszen-
trum, Seniorenclub, Jubilare, 
Ärzteliste

Seite 38

Freizeit
Grill(H)Art, HartChor, Singkreis 
Raaba, Sportzentrum, Crossare-
na, SV SMB Pachern, Aikido, MTB 
Mountainbike, Teqvoly,  
EC Rattlesnakes

Seite 42

Wirtschaft
20 Jahre Marvin EDV, Knapp 
Coding Contest, Jobmarkt,  
Startup: Bodenträume

Seite 50

Wohnen
Bauernmarkt, Straßenkehrung, 
Heizöl-Sammelbestellung, Hund 
und Mensch, Grünschnittabho-
lung, Buswartehäuschen, Kanal-
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Seite 54
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Klimaschutz – 
die Gemeinde tut was
Eisstadion, Tennis- und Kul-
turhalle sollen auf LED um-
gerüstet und gemeindeeigene 
Gebäude mit Photovoltaikan-
lagen ausgestattet werden, mit 
dem Ziel, den Strombedarf der 
Gemeinde zu 100 % selbst ab-
decken zu können. Mit dem 
neuen Örtlichen Entwick-
lungskonzept soll bei Neubau-
ten die Nutzung erneuerbarer 
Energieformen vorgeschrie-
ben und bei Altbauten der Um-
stieg gefördert werden.

Neue Volksschule und Kin-
derbetreuung für Ragnitz
Gemeinsam mit dem Bau des 
Bildungscampus wird die Ge-
meinde eine neue Volksschule 
für bis zu 400 Schüler*innen 
errichten. 2022 soll in Pachern 
das neue Feuerwehrhaus ge-
baut werden, womit das der-
zeitige in einen Kindergarten 
und eine Krippe umgebaut 
werden könnte und wir den Be-
wohner*innen aus dem Ortsteil 

Ragnitz endlich eine nahegele-
gene Betreuung für ihre Kinder 
bieten könnten.

Lärmschutzwand wird gebaut!
Nach jahrelangen Verhand-
lungen mit der ASFINAG ist 
es endlich soweit: Wir bekom-
men eine neue Lärmschutz-
wand, die den Namen auch 
verdient. Bereits im Sommer 
soll mit dem Bau der 5,5 Meter 
hohen Wand begonnen wer-
den. Leider mussten dafür alle 
Bäume entlang der Autobahn 
gefällt werden, diese sollen 
jedoch sukzessive wieder auf-
geforstet werden.

Enthärtungsanlage bald 
nicht mehr notwendig?
Der Kalkgehalt unseres Wassers 
ist so hoch, dass Wasserhähne, 
Leitungen und Heißwasserge-
räte durch Kalkablagerungen 
eine verminderte Lebensdau-
er haben. Außerdem braucht 
man mehr Waschmittel, muss 
spezielle Entkalkungsproduk-
te anschaffen und beschädigte  

Geräte ersetzen. Das alles hat 
natürlich auch einen Einfluss 
auf die Umwelt: Reste von Rei-
nigungsprodukten gelangen 
ins Abwasser und die Menge 
entsorgter Geräte wird größer. 
Nach langen Bemühungen ist 
endlich eine Lösung in Sicht. 
Durch den Neubau des Was-
serwerkes Gössendorf (2022), 
bei dem eine umweltschonen-
de, unterirdische Technologie 
zur Enthärtung eingesetzt 
wird, soll sich der Härtegrad 
unseres Wassers um etwa  
50 % verringern.

Zusammenarbeit im 
Gemeinderat
Besonders freut es mich, dass 
es uns beim Thema Bildungs-
campus doch noch gelun-
gen ist, die Interessen aller 
Parteien unter einen Hut zu 
bringen. Dafür möchte ich 
mich bei allen ganz herzlich 
bedanken. Sollte ich nach 
der kommenden Wahl weiter 
als Bürgermeister arbeiten 
dürfen, so werde ich mich 

vor allem anderen darum  
bemühen, die Zusammen-
arbeit im Gemeinderat zu 
verbessern. Ich bin davon 
überzeugt, dass alle Gemein-
derät*innen eines gemein-
sam haben: Sie wollen das 
Beste für Hart bei Graz. Darü-
ber, was das Beste ist, mag es 
unterschiedliche Ansichten 
geben, aber letztendlich geht 
es um unsere gemeinsame Zu-
kunft. Wenn wir uns darauf 
verständigen können, dann 
sollte einer konstruktiven 
Zusammenarbeit aller im Ge-
meinderat vertretenen Par-
teien für die kommenden fünf 
Jahre nichts im Wege stehen.

Das sind wir unseren Bür-
ger*innen schuldig.

Dafür stehe ich.

Ihr Bürgermeister 
Jakob Frey

2020 kommt die Lärmschutzwand
Lange gefordert, lange verhandelt, jetzt ist es endlich so weit. Hart bekommt eine  
neue Lärmschutzwand entlang der gesamten Autobahn. 

Am 5. März 2020, nach dem Re-
daktionsschluss, informierten 
in der Kulturhalle die Experten 
Wolfgang Theurl (Ingenieurs-
büro für Verkehrstechnik) so-

wie DI Martin Kobald (Projekt-
leiter ASFINAG) zu den Details 
der neuen Lärmschutzwand 
und kamen mit interessierten 
Bürger*innen ins Gespräch.

INFORMATION:

Höhe:  5,5 m  
 (über Brücken 4,0 m)

Kosten:  2,74 Mio €

Finanzierung: 100 % ASFINAG

Baubeginn: Sommer 2020
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Immissionsmessungen haben 
ergeben, dass der Lärmpegel 
in großen Teilen von Pachern 
über den Grenzwerten liegt. 
Die neue Lärmschutzwand, die  

entlang der Südautobahn er-
richtet wird, wird schon ab 
Frühjahr/Sommer 2020 umge-
setzt. Sie wird im Regelfall eine 
Höhe von 5,5 Metern erreichen, 
über Brücken jedoch aus Grün-
den der Statik nur 4 Meter hoch 
gebaut werden. Die voraus-
sichtlichen Projektkosten von 
2,74 Mio € werden zu 100 % von 
der ASFINAG finanziert.
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Bildungscampus: die weiteren Schritte
Am 6. Februar 2020 hat der Gemeinderat mit großer Mehrheit den ersten Schritt zur Realisierung 
des Bildungscampus (Volksschule, Gymnasium, Elementarpädagogik) gesetzt. Im November folgt 
die Ausschreibung des Wettbewerbes, frühestens 2024 werden die ersten Schüler*innen und  
Studierenden einziehen.

Keine Wohnungen am  
Bildungscampus
In der Gemeinderatssitzung 
vom 6. Februar hat der Ge-
meinderat mit großer Mehr-
heit beschlossen, am geplanten 
Standort keinen Wohnbau zu-
zulassen, sondern die gesam-
te Fläche ausschließlich dem 
Bildungcampus zu widmen. 
Der Ball liegt nun beim Grund-
stückseigentümer, der hof-
fentlich bereit sein wird, die 
Wiese ohne Wohnbau an die 
Bundesimmobiliengesellschaft 
zu verkaufen.

Nächste Schritte
Nach dem Gemeinderatsbe-
schluss folgt nun die Auflage 
des geänderten Entwicklungs-
konzepts für eine Mindest-
dauer von acht Wochen. Am 
10.3.2020 wird im Rahmen ei-
ner Bürgerversammlung über 
alle Details informiert.
 Frühestens in der ersten  
Sitzung der nächsten Legislatur- 
periode kann dann — mit Zwei-
drittelmehrheit — die tatsäch-
liche Änderung des Entwick-
lungskonzepts beschlossen 
werden.
 Im Anschluss erfolgt die 
Verordnungsprüfung des Lan-
des Steiermark, die bis zu sechs 
Monate dauern kann. Erst dann 
kann der Flächenwidmungs-
plan geändert werden. 

Ab November wird der bauliche 
Wettbewerb für das Projekt ge-
startet. Frühestmöglicher Bau-
beginn ist Februar 2022. 

Schulstart 2024
Ab September 2024 können 
die ersten Schüler*innen 
ihre Ausbildung am Campus 
beginnen. 

Verkehrskonzept
Erst ab 2030 werden alle Klas-
sen besetzt sein. Im Vollausbau 
kämen für 1300 Personen 930 
zusätzliche Autofahrten pro 
Tag hinzu, aber laut Progno-
sen von Verkehrsexpert*innen 
werden die meisten Schüler*in-
nen öffentlich, zu Fuß oder mit 
dem Rad an- und abreisen.

Weitere Schritte:

Nov
2020

10.3.
2020

Feb
2022

Sept
2024

Ausschreibung des 
Architekturwett-
bewerbes

Bürgerversamm-
lung, Auflage des  
örtlichen Entwick-
lungsplans

Frühestmöglicher 
Baubeginn

Die ersten Schü-
ler*innen ziehen 
ein, Vollausbau 
(1300 Personen) 
ab 2030.

Unser Bürgerservice ist für Sie da

INFORMATION:

Höhe:  5,5 m  
 (über Brücken 4,0 m)

Kosten:  2,74 Mio €

Finanzierung: 100 % ASFINAG

Baubeginn: Sommer 2020

BÜRGERSERVICE  
ÖFFNUNGSZEITEN

Montag    8-12h
Dienstag  8-12h und 13-15h
Freitag     8-12h und 13:30-17h

Johann Kamper-Ring 1
A-8075 Hart bei Graz
+43 316 49 11 02 - 0 
gde@hartbeigraz.at

„Es freut mich, dass beim 
Bildungscampus alle Parteien 
an einem Strang ziehen!“     

Bürgermeister Jakob Frey

Das Bürgerservice ist, wie der 
Name schon verrät, die erste 
Anlaufstelle für alle Anfragen 
unserer Bürger*innen. Alle 
Anliegen, ob telefonisch oder 
persönlich eingebracht, lau-
fen über diese Stelle und wer-
den von Michaela Lorbek und 
Karin Kresse-Peyer bearbeitet 
oder an die zuständige Abtei-
lung weitergeleitet. Falls die 
Zuständigkeit nicht klar aus 
der Anfrage hervorgeht, oder 
gar nicht bei uns im Gemein-
deamt liegt, sind die beiden 

Damen um die bestmögliche 
Antwort bemüht.

Für folgende Aufgaben ist un-
ser Bürgerservice unter ande-
rem zuständig:
• Telefonzentrale
• Meldeamt (An-/Abmel-

dungen, Meldeauskünfte, 
Strafregisterauszüge, 
Verwaltung sämtlicher 
Kontrolllisten)

• Passanträge, Anträge für 
Personalausweise

• Anträge zur bedarfsorien-
tierten Mindestsicherung

• Anträge zum Heizkosten-
zuschuss

• Anträge zum Zuschuss der 
Zone 2 bei personalisierten 
Halbjahres-/Jahreskarten

• Anträge zur Kinder-/Ju-
gendsportförderung

• Hundeanmeldungen
• Fundamt
• Kassatätigkeit
• uvm.

Weiters bearbeitet Michaela 
Lorbek
• das Adress-Gebäude-Woh-

nungs-Register,
und Karin Kresse-Peyer
• die Vermietung von Veran-

staltungsräumen (Kultur-
halle, Kulturraum, etc.)

Bei vielen Verwaltungsauf-
gaben arbeiten die Mitarbei-
ter*innen der Gemeinde  

abteilungsübergreifend, so 
werden hier auch noch wei-
tere Aufgaben übernommen. 
 Zu unseren Parteienver-
kehrszeiten wird das Bürgerser-
vice von den Bürger*innen sehr 
gut in Anspruch genommen. 
„Uns macht es riesigen Spaß. 
Es ist immer wieder schön, wie 
sich unsere Bürger*innen über 
unsere Hilfestellung freuen und 
ihre Dankbarkeit zum Ausdruck 
bringen!“, schwärmen die  
beiden.
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In diesem Sinne wünscht das 
Reinigungsteam einen schö-
nen Frühlingsbeginn und frohe  
Ostern. 

Reinigungsteam
Eisstadion Reinigungszeit ganz anders.
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Im Jänner fanden in unserem 
Eisstadion die Trainingseinhei-
ten der Eiskunstlauf EM statt, 
darum haben wir unsere übli-
chen Arbeitszeiten angepasst. 
 Zwischen 20. und 24. Jänner 
hatten wir wesentlich mehr Ar-
beitsstunden – 14 Stunden, das 
sind fast zwei ganze Schichten 
– für die Reinigung aufgewen-
det. Wir waren in regelmäßigen 
Abständen da, um die Besu-
cher-WC-Anlagen, die Kabinen 
der Sportler*innen sowie die 
Zuseher-Tribüne zu reinigen.
 Zu unserer großen Freude 
bekamen wir aber dafür die bei-
den Wochenenden – davor und 

Auch einen Teilbereich der 
Veranstaltungsplanung 
organisiert Barbara Bibitsch, 
Leiterin des Reinigungsteams.

danach – frei, was in der Winter-
saison sonst nie der Fall ist.
 Üblicherweise sind wir von 
Montag bis Freitag von 6.00 bis 
10.00 im Eisstadion tätig. Zu 
diesem Zeitpunkt ist kaum Be-
trieb, es findet nur das Schul-
eislaufen statt. Während der 
Europameisterschaft war es 
aber ganz anders: ein regelmä-
ßiges Kommen und Gehen der 
Wettbewerbsteilnehmer*in-
nen, Security beim Eingang 
und auch sehr viel Publikum 
auf der Tribüne.
 Für uns war diese Woche et-
was Besonderes! So nah bei den  
weltbesten Eiskunstläufer*innen 

dabei zu sein war ein unver-
gessliches Erlebnis.
 Neu in diesem Jahr ist für 
uns die Reinigung im Haus der 
Freiwilligen Feuerwehr. Hier 
sind wir für die Reinigung der 
WC-Anlagen und des Stiegen-
hauses zuständig.
 Der Frühling bringt uns mit 
der wärmeren Tageszeit auch 
wieder mehr Aufgaben im Out-
door-Bereich, wie zum Beispiel 
die Reinigung der Bushaltestel-
len-Wartehäuschen und WC-
Anlagen am Spielplatz, sowie 
natürlich auch in der Karwoche 
die Vorbereitung der Kapelle. 

TM

www.staplerschein-österreich.at

Glückwunsch zum Staplerschein 
Zwei Mitarbeiter der Gemeinde Hart bei Graz haben die Prüfung zum Stapler-
schein auf Anhieb geschafft. Es sollte für Betriebe mit Hubstaplern selbstverständ-
lich sein, dass der Fahrer eines Staplers auch seinen Fachkenntnisnachweis hat. In 
Österreich muss aufgrund des ArbeitnehmerInnenschutzgesetzes und der Fachkennt-
nisnachweis-Verordnung ein Kurs im Ausmaß von 20,5 Unterrichtseinheiten mit an-
schließender Prüfung gemacht werden. Staplerschein-Österreich, eine Sparte von  
AC Nautik, Gössendorf bietet einmal monatlich einen Stapler-Kurs auf dem Betriebs-
gelände Hubmann Bau in Gössendorf an.
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Gemeinderatswahl am 22. März 2020
Unser Gemeinderat wird am Sonntag, dem 22. März 2020 neu gewählt.

Neben den auf sechs Wahl-
sprengel aufgeteilten Wahlloka-
len stehen Ihnen die Wahlkarte, 
der vorgezogene Wahltermin 
und die besondere Wahlbehör-
de zur Verfügung.

Wählen im Wahllokal
In den sechs Wahlsprengeln 
können Sie am 22. März 2020 
von 8:00 bis 13:00 Uhr Ihre 
Stimme abgeben. Bringen Sie 
bitte einen amtlichen Licht-
bildausweis (z. B. Reisepass, 
Führerschein) und zur rasche-
ren Stimmabgabe auch Ihre 
Wählerverständigungskarte 
mit. Diese Karte wird Ihnen 
einige Wochen vor dem Wahl-
termin per Post zugestellt.  

Wahlkarte beantragen
Sie haben am Wahltag keine 
Zeit? Wählen Sie ganz bequem 
zuhause! Wie das geht: Bean-
tragen Sie eine Wahlkarte. Alle 
Infos dazu finden Sie auf der 
Wählerverständigungskarte  
oder online unter www.wahl-
kartenantrag.at. Die Karte kön-
nen Sie danach per Post an die 

Wahlbehörde schicken, oder 
am Wahlsonntag in einem der 
sechs Wahllokale abgeben. 
 Der letzte Termin für den 
schriftlichen Wahlkartenan-
trag ist der 18.03.2020 (Postein-
gang). Der letzte Termin für den 
mündlichen Wahlkartenantrag 
ist der 20.03.2020 um 12:00 Uhr.

Wahl am vorgezogenen 
Wahltermin
Falls Sie weder am Wahltag Zeit 
haben noch eine Wahlkarte be-
antragt haben, können Sie die 
Möglichkeit der vorgezogenen 
Stimmabgabe nutzen. Termin: 
13. März 2020 von 17:00 - 19:00 
Uhr im Gemeindeamt.

Besondere (fliegende) 
Wahlbehörde
Sie können eine Wahlkarte 
und den Besuch einer mobilen 
Wahlkommission beantragen, 
wenn Sie bettlägerig oder in 
Ihrer Mobilität eingeschränkt 
sind. Wenn Sie diesen Antrag 
stellen, werden Sie am Wahltag 
von der besonderen Wahlbe-
hörde besucht. 

Und so geht‘s: 
1 Schriftlicher Antrag auf Be-

such der besonderen Wahl-
behörde (siehe Wählerver-
ständigungskarte)

2 Zustellung der Wahlkarte 
per Post 

3 Bekanntgabe des Termins 
für den Besuch der Behörde

Wahlen

13.3., 17-19h 
Vorgezogene 
Stimmabgabe

16.3.  
16h Wahlmesse  
19h Diskussion

bis 18.3. 
Wahlkarte 

schriftlich beantragen
bis 20.03., 12h 

Wahlkarte persönlich und 
mündlich beantragen

22.3., 8-13h 
Gemeindratswahlen

INFO

16.3.2020: Wahlmesse und Diskussion  
der Spitzenkandidat*innen
Die Parteien im Gemeinderat haben sich geeinigt: Zum ersten Mal wird  
zur kommenden Gemeinderatswahl eine „Wahlmesse“ organisiert. Zum  
Abschluss lädt die Kleine Zeitung zur Diskussion der Spitzenkandidaten.

So geht Demokratie: alle wahl-
werbenden Parteien an einem 
Ort, direkt für Wähler*innen 
greifbar. 
 Die Harter Wahlmesse in 
der Kulturhalle wird die erste 

ihrer Art in ganz Österreich 
sein. Am 16. März 2020 ab 
16:00 Uhr werden alle Partei-
en in Messeständen mit Wäh-
ler*innen ins Gespräch kom-
men. Alle wahlwerbenden 
Parteien haben Stände glei-
cher Größe und werden dort 
ihr Programm präsentieren.
Besonders spannend wird 
eine weitere Premiere: Zur 
„Elefantenrunde“ aller Spit-
zenkandidat*innen lädt um 

19:00 Uhr die Kleine Zeitung 
in Form einer Podiumsdis-
kussion in die Kulturhalle. Ein 
Journalist wird die Parteien-
vertreter*innen befragen. 
Seien Sie live dabei und ma-
chen Sie sich selbst ein Bild.
Am Wahlsonntag keine Zeit? 
Jetzt mit einem Klick die 
Wahlkarte beantragen: 

www.wahlkartenantrag.at
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ist da!

täglich. 
intelligent. 

mobil.

Hallo Bewohnerin, hallo Bewohner,
die Zukunft der Mobilität beginnt jetzt – ganz in deiner Nähe. Entdecke das neue Mobilitäts angebot 
beim P+R Pachern: tim. 

tim steht für täglich.intelligent.mobil. und richtet sich an alle, die sich sauber und günstig durch 
ihren mobilen Alltag bewegen möchten. Der neue Mobilitätsknoten gibt dir die Möglichkeit 
e-Carsharing zu nutzen, auf GUSTmobil oder den öffentlichen Verkehr umzusteigen oder dein  
privates e-Auto zu laden.

Melde dich jetzt im Gemeindeamt an  
und buche danach online dein Carsharing-Auto! 
Registriere dich einmalig im Gemeindeamt Hart, und hole dir dort deine tim-Karte. Sie ist nicht nur 
dein Schlüssel für die tim-Autos, du kannst mir ihr auch dein eigenes e-Auto laden. Gültig ist deine 
tim-Karte an allen tim-Standorten in der Region wie zum Beispiel Laßnitzhöhe, Nestelbach bei Graz 
und Lieboch, aber auch in Graz. 

Sobald du registriert bist, buchst du dein Carsharing-Auto einfach online unter tim-zentralraum.at. 
Dort siehst du auch alle Preise, wie z. B. Carsharing schon ab 4 Euro pro Stunde. Du bist noch nie mit 
einem e-Auto gefahren? Kein Problem, im Gemeindeamt bekommst du eine Einschulung.

Hast du Fragen? Unser tim-Service Steirischer Zentralraum ist unter 0316-844 888 200  
bzw. office@tim-zentralraum.at für dich da.
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Peripheral Access

(Sanierungs-) Bürgerball am 25. April
Die Gemeindefinanzen sind saniert, (siehe S.16) der Sanierungsball wird  
zum Bürgerball umgetauft. Der Reinerlös fließt zu 100 % ins Bürgerbudget.

Das Bürgerbudget ist in Hart 
bei Graz eine große Unter-
stützung für die Bevölkerung. 
Es hilft Kindern beim Musizie-
ren, renoviert die Volksschu-
le und unterstützt etwa das 
Projekt „Gesund Essen“ des 
Elternvereines. Woher kommt 

das Geld? Beim Harter Bür-
gerball am 25. April 2020 um 
18:00 wird nicht nur gefeiert, 
der Erlös kommt zu 100 % dem 
Bürgerbudget zugute. Also: 
rasch Karten sichern! 
 Für eine freiwillige Spende 
gibt es nicht nur tolle Musik 

©
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DAS BÜRGERBUDGET

Jedes Jahr sammeln Harter Bürger*innen Geld, welches  
für gemeinnützige Zwecke in Hart bei Graz gebraucht wird.  
Derzeit warten 19.946,89 Euro auf Ihre Projektideen. 
Vorschläge und Fragen senden Sie an: gde@hartbeigraz.at 

Unterstützen Sie das Bürgerbudget durch Ihre Spende!  
(IBAN AT47 2081 5000 0157 9093, „Spende Bürgerbudget“)

BÜRGERBALL

Wo:  Kulturhalle Hart bei Graz
Wann:  25. April 2020, 18:00 

Mindestspende Gala-Diner: 25 €,  
ab 21:00: freiwillige Spende

INFO

und eine Disco, sondern auch 
noch ein köstliches Schman-
kerl-Buffet, das von ausge-
suchten Gastronom*innen 
aus der Umgebung zur Ver-
fügung gestellt wird. Mehr 
als 30 freiwillige Helfer*innen 
werden ihr Bestes geben, um 

den Bürgerball zu einem wun-
derschönen Abend werden zu 
lassen! Die vorbereitete Mit-
ternachtseinlage wird wieder 
Ihre Lachmuskeln strapazie-
ren und bei der Tombola war-
ten wertvolle Sachpreise! 
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Radverkehrskonzept nimmt Form an
Ein erster Entwurf für das zukünftige Radwegenetz wird der Öffentlichkeit bei der Bürger- 
beteiligungsveranstaltung am 7. Mai vorgestellt und gemeinsam verfeinert. 

Seit dem Projektstart des Rad-
verkehrskonzepts für den 
Raum GU-Süd im Oktober 2019 
ist schon einiges passiert: 

• Die Ausgangssituation 
wurde basierend auf Plan-
unterlagen und Gemeinde-
befahrungen erhoben. 

• Eine Bürgerbefragung mit-
tels Fragebogen mit über 
600 Rückmeldungen wurde 
durchgeführt. 

• Erste Wünsche der GU-Süd-
Gemeinden Hart bei Graz, 
Fernitz-Mellach, Gössen-
dorf, Hausmannstätten, 
Raaba-Grambach und Va-
soldsberg für die zukünftige 
Radverkehrsinfrastruktur 
wurden gesammelt. 

Das Ergebnis dieser Aktivitäten 
ist ein Zielnetz für den Radver-
kehr in den GU-Süd-Gemeinden, 
das am 7. Mai gemeinsam mit 
Bürger*innen und Leitbetrieben 
der Region verfeinert wird.
 Parallel dazu werden vom 
Projektteam Maßnahmen zur 
Bewusstseinsbildung erarbei-
tet. Abschließend werden die 
Kosten der einzelnen Infra-
strukturmaßnahmen geschätzt 
und ein Umsetzungszeitplan 
erstellt. Dieser soll am Ende 
in eine verbindliche Verein-
barung zwischen dem Land 
Steiermark und den einzelnen 
Gemeinden gegossen werden, 
um die Finanzierung und Um-
setzung des Radverkehrskon-
zepts sicherzustellen.

Ergebnisse der Bürgerbefra-
gung für Hart
Geschlecht und Alter der Teil-
nehmer*innen waren relativ 
gleich verteilt, 70 % sind be-
rufstätig. 86 % haben zwei oder 
mehr Fahrräder zu Hause, ein 
E-Bike haben hingegen nur 28 %  
der Haushalte. 56 % der teilge-
nommenen Haushalte haben 
ein Auto, 34 % haben zwei Au-
tos und 5 % sogar drei Autos. 
Welches Verkehrsmittel die 
Teilnehmer*innen für wel-
chen Wegzweck verwenden 
und was sie motivieren wür-
de, öfter aufs Rad zu steigen, 
ist den beiden Abbildungen zu 
entnehmen.

Häufigste Gründe FÜR das 
Radfahren:
1. hält mich gesund und fit (74%)
2. umweltfreundlich (69%)
3. macht Spaß (62%)
4. Sport und Freizeit (60%)
5. flexibel und unabhängig (52%)

Häufigste Gründe GEGEN
das Radfahren:
1. zu wenig Radinfrastruktur 

(59%)
2. Wetter zu unbeständig 

(30%)
3. zu lange Wege (26%)
4. zu gefährlich (23%)
5. Beleuchtung zu schlecht (11%)

Fazit
Die Ergebnisse bestätigen, dass 
es großen Nachholbedarf bei 
der Radverkehrsinfrastruktur 
gibt und dass viele Bürger*in-
nen das Rad als attraktive Al-
ternative sehen. Während das 
Rad für Freizeitzwecke und 
den Arbeitsweg jetzt schon 
häufig genutzt wird, gibt es bei 
Wegen des täglichen Bedarfs 
(Einkaufen, Arzt etc.) und bei 
Hol- und Bringwegen noch 
Potenzial. Besonders freut uns, 
dass Hart bei Graz am meisten 
ausgefüllte Fragebögen abge-
liefert hat (148). Wir gratulie-
ren den 20 Gewinner*innen ei-
nes 10 €-Gemeindegutscheins 
und danken allen Harter*in-
nen, die den Radverkehrsfra-
gebogen ausgefüllt haben!

Radverkehrsbeauftragter
2. Vzbgm. Jakob Binder (BL)

STATEMENTS GEWINNER RVK-FRAGEBOGEN

„Ein neuer Radweg durch Pachern wäre toll, 
damit die Senioren nicht auf der Hauptstraße 
fahren müssen.“ 

Ludwig Konrad (79)

„Besonders gefällt mir, endlich auch sicher 
an das Grazer Radwegenetz angeschlossen zu 
werden. Radtouren sind für mich aufgrund der 
fehlenden Radweganschlüsse bis dato leider 
nicht möglich.“  

Sabrina Kelz (39)Wegzwecke: „Für Freizeitzwecke verwenden die Befragten am häufigsten das Fahrrad, 
aber auch für den Arbeitsweg und für Wege des täglichen Bedarfs kommt es zum Einsatz.“ 
(Quelle: eigene Darstellung)

Radfahrer Hauptstraße: „Derzeit sehen sich viele Radfahrer*innen aus 
Sicherheitsgründen gezwungen, entlang der Pachern-Hauptstraße auf 
den Gehsteig auszuweichen.“ (Quelle: PLANUM)

BRING DICH EIN!

Bürgerbeteiligungsveranstaltung 
Radverkehrskonzept GU-Süd

Zeit: 7. Mai 18:00 Uhr
Ort: VAZ Raaba-Grambach
 Hauptstraße 55,
 8074 Raaba-Grambach

Bei der Veranstaltung wird der 
aktuelle Radnetzentwurf vorgestellt 
und es werden die Anliegen und 
Wünsche der Bürger*innen aufge-
nommen und diskutiert. Wir laden 
alle Teilnemer*innen ein, gemein-
sam mit dem Rad zur Veranstaltung 
zu fahren: Treffpunkt 17:30 Uhr, 
Gemeindeamt Hart bei Graz! 

Gemeindezeitung Hart bei Graz / Amtliche MitteilungSeite 10

RADVERKEHRSKONZEPT RADVERKEHRSKONZEPT / UMWELT- UND NATURSCHUTZ



Häufig wird schlechtes Wetter 
als Grund genannt, nicht täglich 
mit dem Rad zu fahren, obwohl 
das nur bei sehr starkem Regen 
oder Schneefall zutrifft. Und so 
häufig kommt das bei uns nicht 
vor, wenn man sich die Wetter-
statistik ansieht, ansonsten gilt: 
Es gibt kein schlechtes Wetter, 
nur falsche Kleidung!
 Nehme ich für meine täg-
lichen Wege das Rad anstatt 
von Auto oder Bus, komme ich 
wesentlich entspannter an. 
Gleichzeitig nutze ich die Zeit, 
um von A nach B zu kommen, 
aktiv für Bewegung. Ich muss 
auch auf keinen Bus warten 
und keinem Zug nachlaufen. 
Dass Radfahren zu lange dau-
ert, ist für mich nur eine Aus-
rede. Von Graz Zentrum bis zu 
uns braucht man bei normaler 
Fahrweise nur 10-15 Minuten 

länger als mit dem Auto. Um die 
vielen Hügel unserer Gemeinde 
zu bewältigen (z. B. zwischen 
Ragnitz und Pachern), sind E-
Bikes natürlich ideal. Probieren 
Sie es einmal aus! 
 Meine Wünsche fürs Rad-
fahren in Hart: Ein beschildertes 
Radwegenetz, um auch uner-
fahrenen Radfahrer*innen den 
schnellsten und sichersten Weg 
von A nach B zu weisen, und 
attraktive Abstellmöglichkeiten 
im Ortszentrum, bei P+R- Plät-
zen und bei Sportplätzen.

Markus Wallner (22)

Motivationsfaktoren: „Ein attraktives und sicheres Radverkehrsnetz 
steht an oberster Stelle der Motivationsfaktoren. Das ist auch das Ziel 
Radverkehrskonzepts, das ab 2021 schrittweise umgesetzt werden 
soll.“ (Quelle: eigene Darstellung)

Radfahrer*innen und ihre  
alltäglichen Erfahrungen

Steiermärkische Berg- und Naturwacht
Mit dem Frühjahr steigen 
wieder unsere Aktivitäten. 
Vor dem Winter wurden 
noch Igel aufgepäppelt, im 
Winter die Singvögel gefüt-
tert und gezählt und noch 
weitere Nistkästen für Sing-
vögel, Kauz und Fledermäu-
se aufgehängt. Mittlerweile 
wurden in Hart bei Graz von 
uns schon über hundert Käs-
ten aufgestellt!
 Letztes Jahr hatten wir 
zwölf Schlangenbergungen. 
Mit Ausnahme einer Boa  

constrictor waren es alle 
heimische Nattern, die wie-
der im passenden Biotop 
ausgesetzt wurden.
 Beim Amphibienzaun, der 
von uns neu angeschafft und 
in der Rupertistraße gemein-
sam mit der Naturschutzju-
gend errichtet wurde sowie 
von uns betreut wird, hatten 
wir im letzten Jahr wieder 
eine Steigerung der vor dem 
Straßentod geretteten Am-
phibien. Es waren 325 Spring- 
und Grasfrösche, Erdkröten, 

Gelbbauchunken sowie Kamm-
molche.
 Für unseren Storch, der 
bald aus Afrika zurückkommt, 
wurde mit der ÖBB noch keine 
Lösung gefunden. Ein Ersatz-
korb zum Aufstellen wurde 
zur Sicherheit, falls die ÖBB 
das bestehende Nest vom Mast 
entfernt, schon angeschafft.

All diese Aktivitäten finan-
zieren wir ausschließlich mit 
Subventionen und Spenden, 
um die wir für die Natur herz-
lich bitten! 

Spenden: 
AT77 2081 5000 2660 8760

Berg- und Naturwacht

Robert Kallinger
Ortseinsatzleiter
Gewässeraufsicht
 Schlangenbereitschaft   
 LWZ Notruf 130

T    0664/5103479
M   r.kallinger@aon.at
www.bergundnaturwacht.at
Facebook: Berg- und Naturwacht - 
Hart bei GrazAnzahl wandernder Amphibien zwischen 2002 bis 2019

Was würde Sie motivieren,  
das Fahrrad im Alltag häufiger zu nutzen?
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Wie in der letzten Gemeinde-
zeitung angekündigt (Dez. 
2019, S. 21), wird im März 
2020 mit der Erstellung eines 
„Sachbereichskonzepts Ener-
gie“ gestartet. Sachbereichs-
konzepte sind Detailkonzep-
te mit konkreten Zielen und  

„Energieraumplanung“ gestartet:  
Ortsentwicklung mit Klimaschutzgarantie
In den nächsten eineinhalb Jahren wird gemeinsam mit der Bevölkerung ein „Sachbereichskonzept 
Energie“ erstellt, um die Ortsentwicklung nachhaltig und energiesparend zu gestalten.

Maßnahmen in den Bereichen 
Energie, Verkehr, Umwelt, Frei-
raum, Ortsbild etc. und können 
als integrierter Bestandteil des 
Örtlichen Entwicklungskon-
zepts verordnet werden.
 Ziel des Sachbereichskon-
zepts Energie ist es, die Ortsent-
wicklung so zu gestalten, dass 
möglichst wenig Energie für 
Wärme, Strom und Mobilität 
verbraucht und der Einsatz von 
erneuerbarer Energie gestärkt 
wird. Welche konkreten Ziele 
wir uns als Gemeinde setzen, 
werden wir beim Beteiligungs-
Workshop Energieraumpla-
nung (siehe Infobox) gemein-
sam mit allen interessierten 
Bürger*innen festlegen.

Energiebilanz von  
Hart bei Graz
Als Basis für die Zieldefinition 
wird im Moment eine Eröff-
nungsbilanz zum Energie-
verbrauch von Hart bei Graz 
erstellt. In der Abbildung ist 
zu erkennen, dass unsere Ge-
meinde pro Jahr einen Ener-
gieverbrauch von 160.600 
MWh und einen CO2-Ausstoß 
von 41.270 Tonnen aufweist. 
Die Maßnahmen zur Ziel-
erreichung werden dann im 
nächsten Schritt im zustän-
digen Fachausschuss und bei 
einem zweiten Beteiligungs-
Workshop erarbeitet. Darüber 
hinaus werden die Verkehrs-
planer aus der Bevölkerung 

eine repräsentative Gruppe 
als „Energiesparpiloten“ no-
minieren, die das Bewusst-
sein für den Energiebedarf 
für Mobilität schärfen sollen. 
Diese werden bei der Nutzung 
verschiedener Verkehrsmittel 
begleitet, um für ca. 6 Monate 
als Vorbilder und Multiplika-
toren aktiv zu werden.
 Mit dem Sachbereichs-
konzept Energie können wir 
Klimaschutzziele für die Orts-
entwicklung verordnen. Wenn 
du mehr darüber wissen willst, 
komm zu den Beteiligungs-
Workshops und unterstütze 
uns dabei, unsere Gemeinde 
nachhaltiger zu machen! 

2. Vzbgm. Jakob Binder (BL)

Energiebilanz Hart bei Graz: „Ein Großteil der Energie (40 %) wird von unseren Industrie- und Gewerbebetrieben verbraucht, 
auf Wohnen und Mobilität entfallen jeweils 25 %.“ (Quelle: ERPS – Kommunale Energie- und Treibhausgasdatenbank)

BETEILIGUNSWORKSHOP 
ENERGIERAUM-PLANUNG

Zeit: Mi, 22.4., 18:00 Uhr
Ort: Kulturhalle Hart bei Graz

• Vorstellung des Projekts
• Präsentation der  
 Eröffnungsbilanz
• Workshop zur klima- und  
 energiepolitischen Zielsetzung
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Unser Harter Zentrum nimmt Gestalt an
Nach den umfassenden Beteiligungsprozessen ist es nun so weit: Der Johann Kamper-Ring  
wird verkehrsberuhigt und Hart bei Graz könnte bald einen Dorfplatz bekommen.

NEUES ORTSZENTRUM

• Eindämmung LKW Verkehr
• Sperre Durchfahrt bei Café  
 „Das Harter“
• Einbahn, Grüninsel,  
 Fuß- und Fahrradweg  
 beim Wirtschaftshof
• Ein Dorfplatz soll entstehen

Damit der Johann Kamper-
Ring nicht mehr als Durch-
fahrt (vor allem für LKWs) 
genützt wird, wird die Stra-
ße auf Höhe des Cafés „Das 
Harter“ mit abnehmbaren 
Pollern gesperrt. Der Teil-
abschnitt entlang des Wirt-
schaftshofs wird zur Einbahn 
und für LKWs komplett ge-
sperrt. Die dort frei werden-
den Flächen werden zu Grün-
inseln mit Bäumen, einem 
Fuß- und Radweg und Park-
plätzen umgebaut. 
 Da LKWs zukünftig nur 
mehr über die Harter Süd 
Straße (zwischen dem Kreis-
verkehr Billa und der Tank-
stelle) westwärts fahren, wird 
auf Höhe des Gemeindeamtes, 

auf der Zufahrt der Pachern-
Hauptstraße, eine Grüninsel 
aufgebaut. Der Mehrwert für 
die Bürger*innen: Umgeben 
von „Das Harter“, Pizzeria  
Danieli und Spar soll Schritt 
für Schritt ein ruhiger Dorf-
platz entstehen, der mit Bäu-
men, Wasser und Sitzgele-
genheiten zum Verweilen, 
Kaffeetrinken, Durchatmen 
und Spielen einlädt. 

Was ist bisher passiert?
Ein umfassender Beteili-
gungsprozess unter dem Titel 
„Ideenwerkstatt“ ging allen 
Planungen voraus. In einer 
ersten Phase wurden Ideen 
gesammelt. In den Arbeits-
gruppen kam es zu intensi-

ven Diskussionen zwischen 
Expert*innen, Vereinen, der 
Politik, Wirtschaft, Gemein-
deverwaltung und interes-
sierten Bürger*innen. Das 
Ziel war bald klar: Der Jo-
hann Kamper-Ring sollte zum 
Treffpunkt und zum Raum für 
Begegnung werden.
 In einer zweiten Phase 
wurde gestaltet und probiert: 
Die Zukunftswerkstatt rollte 
grünen Rasen und Wasser-
flächen aus. Kinder waren die 
ersten, die den neuen Platz 
spielend eroberten. Seitdem 
wurde schon viel umgesetzt: 
Mit dem „Harter“ hat der 
Dorfplatz endlich ein Café, 
zwischen Café und Restaurant 
wurde der Raum für Autos  

bereits gesperrt. Der Kost-
nix-Laden entwickelt sich 
ebenfalls zum Treffpunkt und 
das neue Car-Sharing E-Auto 
(TIM), sowie die Sammeltaxis 
von GUSTmobil runden das 
Angebot rund um sanfte Mobi-
lität ab.
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Mittelfristig soll ein Dorf-
platz gestaltet werden, 
eine Terasse zwischen 
„Das Harter“ und 
„Danieli“ entsteht  
voraussichtlich 2020

Durchfahrt für Kfz in 
West-Ost-Richtung 
wird unterbunden, 
Erreichbarkeit 
über angrenzendes 
Straßennetz
sichergestellt

Durchfahrt für alle Kfz
Richtung Norden
möglich, Richtung 
Süden gesperrt, für 
Radfahrer*innen 
aber frei, zehn neue 
Parkplätze entlang  
der Einbahn

JOHANN KAMPER-RING
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Klimawandel: lokale Lösungen  
am wirksamsten
Die KEM GU-Süd unterstützt die Gemeinde Hart bei Graz bei regionalen Klimaschutzprojekten.  
Unsere Ansprechpartnerin DI Claudia Rauner steht auch gerne Bürger*innen mit Rat und Tat zur Seite.

Globale Änderung der Oberflächentemperatur (ausgehend von 
Meinshausen, 2011)

Wie steht es um das Klima?
Wie aus Abbildung 1 ersicht-
lich hat sich die durchschnitt-
liche Tagestemperatur in 
Österreich seit 1850 bereits 
um etwa 2°C erwärmt. Wenn 
keine Gegenmaßnahmen er-
griffen werden, dann wird die 
mittlere Tagestemperatur bis 
zum Jahr 2100 durchschnitt-
lich um mehr als 5°C steigen. 
Das werden viele von uns viel-
leicht nicht mehr selbst erle-
ben, aber unsere Kinder und 
Kindeskinder. 

Klimawandel und lokale Lö-
sungen
Der Management-Philosoph 
Harald Katzmair  ordnet die 
mit dem Klimawandel einher-
gehenden Herausforderungen 
den Kategorien „Komplexe 
Probleme“ sowie „Verflixtes 
Durcheinander“ zu.
 Für einfache Probleme (z. B.  
Energie- und Sprit-Sparen, 
Mülltrennung) sind die Lösun-
gen bekannt und finden eine 
große soziale Akzeptanz. Infra-
struktur-Lösungen (z. B. Bahn, 
Straßen, Wasserbau usw.) fal-
len meist unter die Katego-
rie „Komplizierte Probleme“. 

Beim Klimawandel bewegen 
wir uns jedoch in den Kate-
gorien „Komplexe Probleme“ 
und „Verflixtes Durcheinan-
der“, also in Bereichen, wo die 
Lösungen meist unbekannt und 
die soziale Akzeptanz nicht im-
mer gleich gegeben ist.
 Verabschieden wir uns 
von dem Gedanken, dass es 
im Zusammenhang mit Klima-
wandel eine einzige, große, 
elegante Lösung geben wird. 
Die Lösungen offenbaren sich 
vielmehr in vielen kleinen 
Schritten von möglichst vielen 
Beteiligten. Lokale Lösungen 
sind der wirksamste Weg, um 
dem Klimawandel zu begeg-
nen (Katzmair, 2019).

Raumorganisation als 
Schlüsselkompetenz  
für Klimaschutz
Experten sehen Raumordnung 
als Schlüsselkompetenz im Be-
reich Klimaschutz. Deshalb 
habe ich den Gemeinden die 
„Energieraumplanung“ als zen-
trale Maßnahme für unsere Re-
gion vorgeschlagen und freue 
mich, dass diese auch beschlos-
sen wurde. Im Zuge der Ener-
gieraumplanung sollen räum-
liche Voraussetzungen für die 
Energiewende (inkl. Mobilität) 
im Örtlichen Entwicklungskon-
zept geschaffen werden.  

Was kann ich machen?
Wenn Sie Privatperson sind, 
dann empfehle ich Ihnen, sich 
auf den Sommer vorzuberei-
ten. Es ist davon auszugehen, 
dass auch der Sommer 2020 
sehr warm werden wird. Infor-
mieren Sie sich über die Mög-
lichkeiten natürlicher (Pflan-
zen) oder technischer (Rollo, 
Markisen) Beschattungsmaß-
nahmen, um sich vor der Hitze 
zu schützen. Die Gartengestal-
ter und Beschattungsunter-
nehmen in der Region beraten 
Sie gerne!

Wenn Sie ein Unternehmen, 
eine konfessionelle Einrich-
tung oder ein Verein sind und 
mit Sanierungsmaßnahmen 
und/oder der Integration von 
erneuerbaren Energieträgern 

KONTAKT

DI Claudia Rauner
KEM-Managerin

Dillachstraße 17,
8072 Fernitz-Mellach
Di und Do von 9 -11 Uhr
gerne nach tel. Vereinbarung

T  0650/252 6097 
M  claudia.rauner@ 
 gu-sued.eu
W www.gu-sued.eu/kem- 
 gu-sued

in Ihrem Gebäudebestand liebäu-
geln, dann empfehle ich Ihnen, 
bei der Grazer Energieagentur 
ein kostenloses Beratungsge-
spräch über die sehr lukrative 
Förderschiene „Mustersanie-
rung“ in Anspruch zu nehmen: 
Frau DI(FH) Julia Tartler, Tele-
fon: 0316/811 848-20 , E-Mail: 
mustersanierung@grazer-ea.at. 
WWW: www.mustersanierung.at 

Wir freuen uns, wenn Sie uns auf 
unserem Weg in eine noch kli-
mafreundlichere und zukunfts-
fähigere Richtung unterstützen 
möchten! 

DI Claudia Rauner 
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„Verabschieden wir uns 
vom Gedanken, dass 
es eine einzige, große, 
elegante Lösung gibt.“
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KONTAKT

DI Claudia Rauner
KEM-Managerin

Dillachstraße 17,
8072 Fernitz-Mellach
Di und Do von 9 -11 Uhr
gerne nach tel. Vereinbarung

T  0650/252 6097 
M  claudia.rauner@ 
 gu-sued.eu
W www.gu-sued.eu/kem- 
 gu-sued

Für Hart umgesetzt

• Straßenlampen auf LED  
 umgestellt
• Öffis gefördert
• Car-Sharing mit TIM
• Förderung für plastikfreie  
 Veranstaltungen
• Kostnix-Laden direkt im  
 Ortszentrum
• Bauernmarkt mit regionalen   
 Spezialitäten
• Energieraumplanung für  
 nachhaltige Zukunft
• Mitglied der Klima- und  
 Energiemodellregion GU-Süd
• Klimanotstand vom  
 Gemeinderat ausgerufen

Gemeindegutschein  
gewonnen!

Wir danken den Gewinner* 
innen herzlich für ihre tollen 
Ideen. Mit dem Gemeindegut-
schein können sie die regionale 
Wirtschaft stärken.

Gemeinsam für die Zukunft
Der Gemeinderat hat bereits Maßnahmen beschlossen, auch Bürger*innen 
setzen Schritte für ein plastikfreies und nachhaltiges Leben. Wir prämieren die 
besten Einsendungen mit unserem Gemeindegutschein!
Ich freue mich, wenn unsere Ge-
meinde plastikfrei werden möch-
te. Wir versuchen schon seit eini-
ger Zeit so nachhaltig wie möglich 
zu leben. Kurz nachdem ich von 
meiner Schwangerschaft erfah-
ren habe, habe ich mich mit dem 
Thema Windeln beschäftigt. Ein 
Baby produziert ca. 1 Tonne Ein-
wegwindeln! Somit war für mich 
schnell klar, auf Stoffwindeln zu-
rückzugreifen. Heutzutage gibt 
es schon tolle Systeme. Von der 
Abfallwirtschaft GU wird die An-
schaffung von Stoffwindeln geför-
dert. Im Zuge dieser Aktion könnte 
doch auch unsere Gemeinde diese 
fördern. Denn die derzeitige För-
derung für Nachwuchs innerhalb 
der Gemeinde ist die „Windelton-
ne“. Aber diese geht doch eigent-
lich an dem Gedanken einer plas-
tikfreien Gemeinde vorbei. Also 
meine Idee für eine plastikfreie 

Gemeinde: Förderung von Stoff-
windeln statt einer Windeltonne.
 Vor der Geburt meines Sohnes 
im September dieses Jahres habe 
ich mir ein breites Wissen über 
Stoffwindeln und die verschie-
densten Systeme angeeignet, wo 
ich auch gerne dazu bereit bin, 
dieses zu teilen. 

Renate Mußbacher

Danke für den Tipp. Ihre 
Anregung, Stoffwindeln zu 
fördern, haben wir bereits 
diskutiert. Bitte stellen Sie ei-
nen entsprechenden Antrag 
an den Gemeindevorstand 
(eine formlose E-Mail an 
amtsleitung@hartbeigraz.at  
reicht).

In winzig kleinen, aber wichtigen 
Schritten verändern wir unsere 
Lebensgewohnheiten. 

Unserer Vorstellung von einem 
nachhaltigen Leben versuchen wir 
immer mehr zu entsprechen. Ich 
schicke euch ein paar Beispiele, 
die wir schon, relativ leicht und 
natürlich auch mit Ausnahmen, 
umsetzen konnten.
- Einkaufen können wir viele Din-
ge regional im Gemüseladen oder 
am Bauernmarkt (S. 54). Bei Ge-
brauchsgegenständen kaufen wir 
auch gerne mal gebraucht und der 
Kostnix-Laden in Hart (S. 19) ist 
super für aussortierte Dinge. Auch 
in Geschäften können wir durch 
das Mitbringen der eigenen Sackerl 
etwas zur Müllreduktion beitragen.
- Im Bad verwenden wir schon län-
ger verpackungsfreie Haarwasch-
seife / Seife, auch die Zahnbürsten 
sind aus Holz.
- Waschmittel lässt sich umwelt-
schonend und kostengünstig 
selbst herstellen, allerdings brau-
che ich dafür Zeit, deshalb schaffe 
ich es nicht immer.
-  Wir versuchen auch ungenutz-
te Dinge herzuborgen oder benötig-
te Dinge auszuborgen. Wichtig ist 
mir, Dinge, die ich sicher nicht mehr 
brauche, zu verschenken – z. B.  
im Kostnix-Laden.
-  Unsere Wachteln legen uns 
von März bis Oktober Eier und 
dank Omas Einsatz ernten wir 
auch im Garten leckere Sachen!
 Den Gedanken, immer wieder 
etwas zu verändern, werde ich 
weiterverfolgen. Es ergeben sich 
immer wieder lebenskompatible 

Gültig nur mit Gemeindesiegel auf der Rückseite
GUTSCHEIN
Einzulösen bei allen teilnehmenden 

Betrieben der Gemeinde Hart bei Graz

Nº 00001
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Möglichkeiten, etwas beizutra-
gen. Ein Beispiel ist Weihnachten, 
schon seit drei Jahren wichteln wir 
in der Familie, was den Konsum 
und Müll erheblich reduziert.
 Wir wünschen allen einen 
schönen Start ins Jahr 2020, 

Familie Berner
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Gemeindefinanzen:  

Seit 1.1.2020 gelten für alle Gemeinden 
neue Buchhaltungsvorschriften. 
Auch in Hart bei Graz wird seither, an Stelle der Kameralistik, die Doppik (ähnlich der  
aus der Privatwirtschaft bekannten doppelten Buchführung) verwendet.

Das Drei-Säulen-Modell  
der Doppik 
Während die bisher verwendete 
kommunale Kameralistik nur 

zwischen Verwaltungshaushalt  
(d.h. den laufenden Einnahmen 
und Ausgaben) und Vermö-
genshaushalt (Investitionen) 
unterschied, bildet die Doppik 
die Kommunalfinanzen in den 
folgenden drei Elementen ab:

Ergebnishaushalt: 
Im Ergebnisplan und in der 
Ergebnisrechnung werden 
Aufwendungen und Erträge 
dargestellt. Durch die Sal-
dierung der Aufwendungen 
und Erträge wird genau do-
kumentiert, in welcher Höhe 
„Kosten“ für gemeindeeigene 
Dienstleistungen entstehen.

SCHULDENSTAND

FINANZTABELLE

2014

2015

2016

2017

PLAN 2019

2018

3530252015105

 2014 2015 2016 2017 2018 PLAN 2019

Summe Einnahmen 12.910.276  13.189.917  12.299.154  11.971.461  14.259.870  15.113.900

Summe Ausgaben 14.899.985  14.132.600  12.543.018  11.957.767  13.598.483  15.113.900

Überschuss / Abgang -1.989.709  -942.683  -243.864  13.694  675.081  0

Schuldenstand 33.902.986  31.696.391  29.209.253  27.715.828  26.075.346  24.736.600

Summe Einnahmen Summe Ausgaben Überschuss / Abgang
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Finanzhaushalt:
Der Finanzhaushalt bildet die 
Grundlage für die kommu-
nale Liquiditätsplanung. Er 
besteht aus dem Finanzplan 
und der Finanzrechnung, die 
alle Geldflüsse dokumentie-
ren, also die Einzahlungen 
und Auszahlungen. 

Vermögenshaushalt:
Der Vermögenhaushalt ist 
die Bilanz der Gemeinde. In 
der Eröffnungsbilanz wird 
das gesamte Vermögen der 
Gemeinde und dessen Finan-
zierung durch Eigen- oder 
Fremdkapital erfasst. 

Die künftig jeweils zum 
31.12. eines Jahres aufzustel-
lenden Bilanzen bilden das 
zum Stichtag vorhandene 
Vermögen der Gemeinde so-
wie dessen Finanzierung ab.

Unser Haushalt wird zum 
Stichtag 31.12.2019 nur mehr 
einen Schuldenstand von 
24,7 Millionen Euro (2015: 36 
Mio €) aufweisen! Danke an 
alle, die zur Umsetzung des 
Konsolidierungspaketes ih-
ren Beitrag geleistet haben.

 
Ihr Gemeindekassier  

Karl Heinz Hödl (ÖVP)
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Wir würden gerne in Hart bei Graz bleiben
Heute wollen wir, wie bereits angekündigt, eine der Besucher*innen des Sprachencafés  
zu Wort kommen lassen: 

Raghda Alameri kommt aus 
dem Irak und lebt mit ihrer Fa-
milie seit 2015 in Hart bei Graz.

Du möchtest wissen, warum 
ich in Hart bei Graz lebe? 
 Ich lebe hier, weil ich mei-
ne Heimat verlassen musste 
und der österreichische Staat 
mich in dieser Gemeinde 
untergebracht hat. Mittler-
weile gefällt meiner Familie 
und mir die Gemeinde richtig 
gut, und wir fühlen uns wohl, 
obwohl wir im Irak in einer 
richtigen Großstadt mit fast 
7 Millionen EinwohnerInnen 
gelebt haben. Seit 2015 leben 
wir, meine Familie und ich, in 
einer besonderen Situation. 
Wir haben in Österreich einen 
Antrag auf Asyl gestellt und 
warten seither auf einen Ent-
scheid über diesen Antrag.

Du fragst dich vielleicht, 
wie es ist, im Asylverfahren 
zu sein? 
 Während eines Asylver-
fahrens gibt es viele Auflagen, 
die für uns gelten. Beispiels-
weise haben mein Mann und 
ich keinen vollen Zugang zum 
Arbeitsmarkt. Es gibt nur zwei 
Möglichkeiten, wie wir unser 
eigenes Geld verdienen kön-
nen. Diese zwei Möglichkei-
ten nutzen wir: Mein Mann 

INFORMATION:

Für alle, die sich einbringen 
möchten: wir sind jeden 
Mittwoch von 15 bis 18 
Uhr im Sprachencafé 
anzutreffen, im Tiefparterre 
der Villa Kunterbunt (vorm. 
Altes Gemeindeamt), 
Pachern-Hauptstraße 117.

ist Saisonarbeiter und ich ver-
diene über Dienstleistungs-
scheck ein wenig Geld dazu. 
Auch mein Sohn ist künftig 
stärker von diesen Auflagen 
betroffen. Er absolviert ge-
rade die letzte Klasse NMS 
und würde gerne eine Lehre 
als KFZ-Techniker beginnen. 
ABER: Eine Lehre ist für Ju-
gendliche im Asylverfahren 
nicht möglich. 
 Außerdem ist unsere Situ-
ation sehr unsicher. Wir wis-
sen nicht, wann der Entscheid 
kommt und wie er ausfallen 
wird. Wir sind seit mehr als vier 
Jahren in einer Warteschlei-
fe, aus der wir selbst uns nicht 
befreien können. Gerne hätten 
wir mehr Sicherheit und Stabi-
lität in unserem Leben.
 Regelmäßig wird unsere 
Anwesenheit überprüft und 
viele alltägliche Entscheidun-
gen müssen wir mit Personen 
seitens des Staates abspre-
chen. Dadurch verändert sich 
auch die Privatsphäre.

Wie gelingt es uns, trotz des 
Verfahrens und seinen Her-
ausforderungen am Leben in 
der Gemeinde teilzunehmen?
 Zwei Mal in der Woche 
bin ich im Kost-Nix-Laden 
anzutreffen. Dort arbeite ich 
ehrenamtlich mit und lerne 

dadurch neue Menschen aus 
der Gemeinde kennen. Jeden 
Mittwoch bin ich ab 15:00 
Uhr, manchmal auch ein biss-
chen später, im Sprachencafé. 
Dieser wöchentliche Termin 
ist für mich deshalb wichtig, 
weil ich dort Freunde treffen, 
meine Sprachkenntnisse ver-
bessern und gemeinsam Zeit 
verbringen kann. Durch den 
Nähkurs am Freitag habe ich 
einerseits nette Bewohnerin-
nen kennengelernt und ande-
rerseits auch das Nähen. 
 Meine Kinder sind eben-
falls sehr aktiv in ihrer Frei-
zeit. Meine Tochter Sara geht 
Zumba, Theater spielen, zum 
Reiten und zum Schwimmen. 
Mein Sohn Fahed spielt als 

Stürmer in der U15 im Fuß-
ballverein Pachern.

Du fragst dich, was wir tun 
werden, wenn wir einen 
positiven Asylbescheid be-
kommen würden?
 Wir würden sehr gerne 
in Hart bei Graz bleiben! In 
den letzten vier Jahren haben 
wir viele nette und engagier-
te Menschen kennenlernen 
dürfen. Wir haben eine tolle 
Gemeinde gefunden, die mei-
ner Familie und mir – soweit 
es eben möglich ist – viele 
Optionen bietet, am Gemein-
deleben aktiv teilzunehmen. 
Mit einem positiven Bescheid 
könnten wir unser Leben voll-
ständig selbst gestalten und 
würden dies sehr gerne in 
Hart bei Graz tun. 
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Freiwillige Feuerwehr Hart bei Graz
Geschätzte Bevölkerung von Hart bei Graz, liebe Freunde und Gönner  
unserer Feuerwehr, liebe Leserinnen und Leser!

Nun liegt auch die endgültige 
Statistik über das Einsatzjahr 
2019 vor. Im Zeitraum von 
01.01.2019 bis 31.12.2019 galt 
es 57 Einsätze, 30 Übungen, 
41 Kursbesuche an der Feu-
erwehr- und Zivilschutz-
schule, Leistungsbewerbe 
sowie für den laufenden 
Betrieb notwendige 1192 
Tätigkeiten mit insgesamt 
12.863 Stunden zu bewäl-
tigen, was lt. Tarifordnung 
einem Wert von 308.712 €  
entspricht! Ein aufrichtiger 
Dank an die Kameradinnen 
und Kameraden für ihre eh-
renamtliche Tätigkeit!!

Die Feuerwehr Hart bei Graz 
ist aber nicht nur bei Notlagen 
für die Bevölkerung da, son-
dern leistet auch einen we-
sentlichen Beitrag für unser 
Gemeindeleben. So wurden 
bei den Adventmärkten der 
Gemeinde die Besucher und 
Besucherinnen mit Maroni 
und Schilcher-Glühwein ver-
wöhnt und am 24.12.2020 der 
Bevölkerung die Möglichkeit 
geboten, das von der Feuer-
wehrjugend übernommene 
Friedenslicht im Ortszentrum 
abzuholen und nach Hause, 
vielleicht auch in manche 
Herzen zu bringen!
 Topstimmung herrschte 
aber am Samstag, den 25. Jän-
ner beim diesjährigen Feuer-
wehrball, wobei die mehr als 
300 Besucher und Besucherin-
nen dazu einen wesentlichen 
Beitrag leisteten. Nach der 
Präsentation des abgelaufenen 
Feuerwehrjahres, begrüßte  
Hauptbrandinspektor  Peter 
Preuss die Ballbesucher, da-
runter als Ehrengast den Ab-
schnittskommandanten des 
Abschnittes 3,  Abschnitts-
brandinspektor Ing. Wolfgang 
Winter, Abordnungen von 
Feuerwehren des Abschnittes 
3 sowie weitere Abordnungen 
befreundeter Wehren aus dem 
Bereich Graz-Umgebung und 
der Berufsfeuerwehr Graz. Mit 
Bürgermeister Jakob Frey an 
der Spitze brachten auch wei-
tere Entscheidungsträger aus 

Politik und Gesellschaft mit 
ihrem Besuch der Feuerwehr 
ihre Wertschätzung entgegen. 
Nach der Eröffnungsrede von 
Hauptbrandinspektor Peter 
Preuß ließen sich die Ballbe-
sucher nicht zweimal bitten, 
um zur Musik der Gruppe 
„Freiheit“ das Tanzbein zu 
schwingen. Beim alljährlichen 
Fixpunkt, der Verlosung von 
schönen Sachpreisen, wurde 
dann die Gelegenheit genutzt, 
Umbaumaßnahmen für die 
Mitternachtseinlage durch-
zuführen. Unsere „Florianis“ 
scheuten dabei keine Kosten 
und Mühen, um dem schluss-
endlich begeisterten Publi-
kum die „Sorgen und Nöte“ 
der Feuerwehr mit einem Au-
genzwinkern darzulegen. Der 
langanhaltende Applaus war 
Belohnung für die umfangrei-
chen Vorbereitungen, danke! 
Kulinarisch wurden wir auch 
heuer betreut von Robert 
Hasenhüttl und seinem Team 
vom „Hirschenwirt“. Leider 
mussten aufgrund technischer 
Probleme in der Küche, aber 
auch wegen kurzfristig krank-
heitsbedingter Ausfälle bei 
Bestellungen längere Warte-
zeiten in Kauf genommen wer-
den, für die wir uns auf diesem 
Wege auch entschuldigen wol-
len! Zu fortgeschrittener Stun-
de hieß es auch „leider aus“ bei 
der „Fire Hütt`n!

Mittel werden zum Ankauf von 
Dienstuniformen verwendet. 

Oberbrandinspektor a.D. 
Franz Preuss,  

Beauftragter Öffentlichkeitsarbeit

VORSCHAU:

• 03. Mai 2020, 9:00 Uhr: 
Florianigottesdienst in der 
Rupertikirche 

• 15. Mai 2020,  
13:00-17:30 Uhr: Feuer- 
löscherüberprüfung 
beim Feuerwehrhaus! 

AUSFÜHRLICHES UND 
AKTUELLES

wie immer auch auf  
unserer Homepage unter  
www.ff-hartbeigraz.at  und 
auf Facebook Feuerwehr 
Hart bei Graz

Spendenkonto bei der 
Steiermärkischen  
Sparkasse – IBAN:     
AT412081500004914776, 
BIC:     STSPAT2GXXX

Auch seit dem Erscheinen der 
letzten Gemeindezeitung tat 
sich einiges. Vorgeschriebene 
Überprüfungen von Fahrzeu-
gen, Ausrüstung und Geräten, 
ein Erste-Hilfe-Kurs, schluss-
endlich die Inbetriebnahme 
des Notstromaggregates beim 
Rüsthaus sowie Besprechun-
gen hinsichtlich des neuen 
Feuerwehrhauses nahmen 
viel Zeit, aber auch Nerven 
in Anspruch. Nicht zu ver-
gessen die Einsätze, wobei wir 
am 18. Jänner binnen weniger 
Stunden zu einem Verkehrs-
unfall und einem „Baum auf 
Dach“ ausrücken mussten. Die 
„Baumbergung“ konnte dann 
erst am 19. Jänner erfolgreich 
beendet werden.

Auf diesem Wege ein auf-
richtiges Danke den zahl-
reichen Besuchern unseres 
Feuerwehrballes, Spendern 
bei unserer „Haussammlung“, 
den Sponsoren und den Fir-
men unserer Gemeinde. Diese  

KOSTNIX-LADEN / LESERBRIEFE
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Kostnix-Laden – Nachhaltigkeit bringt‘s
In unserem Kostnix-Laden 
herrscht nach wie vor reger 
Betrieb. Viele Harter*innen 
und Besucher*innen aus den 
Nachbargemeinden kommen 
gerne in unseren Laden. Es 
werden viele schöne, brauch-
bare Sachen gebracht und mit-
genommen. Auch über unse-
re Facebookseite wird gerne 
kommuniziert. Möbel und grö-
ßere Artikel bieten wir gerne 
über unsere fb-Seite oder auf 
der Anschlagtafel im Laden an. 
Unsere Waren sind nicht für 
den Weiterverkauf gedacht.

Aktivitäten und Workshops 
des Kostnix-Ladens
RÜCKBLICK:
 Der Besuch der drei ersten 
Klassen der Volksschule Pa-
chern mit ihren Lehrer*innen 
und der Schulleiterin, Frau 
Dir. Eibler hat uns besonders 
gefreut. Die Kinder zeigten 
reges Interesse und viele ihrer 

Fragen zur Nachhaltigkeit 
von Waren wurden kindge-
recht besprochen.
 Frau Sabine Kainz zeigte im 
Laden, wie ein Spinnrad funk-
tioniert und bietet bei Inter-
esse einen zehnstündigen Ein-
führungskurs kostenfrei an. 
Bei Interesse bitte nachfragen, 
Termin wird noch vereinbart.
 Unter dem Motto „Fähig-
keiten und Talente teilen“ 
fand im Bewegungsraum der 
Gemeinde ein Tanzworkshop 
für freies, inspirierendes Tan-
zen statt. Die Tanzpädagogin 
Edith Wimmler-Knafl moti-
vierte die TeilnehmerInnen 
zum lustvollen Tanzen zu Mu-
sik aus verschieden Stilrich-
tungen. Danke liebe Edith!

VORSCHAU:
Fragen zum Thema Compu-
ter/Tablet und Smartphone: 
- einfach erklärt: Hr. Günter 
Dussel beantwortet fachmän-
nisch und kostenfrei Fragen 
zu notwendigen Grundeinstel-
lungen und Handhabung von 
digitalen Geräten. 
Termin: 
Freitag, 20.3.2020 ab 18:30 Uhr
Ort: Kostnix-Laden Hart bei Graz  
Bitte anmelden!

Kräuterspaziergang: 
Wildkräuter für Küche, Gesund-
heit und Kosmetik. Kostbar-
keiten aus der Naturerkennen, 
verwenden und konservieren
Termin: 
Samstag, 16.5. 2020 ab 10 Uhr
Dauer: ca 2 Stunden
Treffpunkt: Kostnix-Laden, 
Hart bei Graz 

Pflanzentauschmarkt: 
Sie können Blumen-, Gemüse- 
und Kräuterpflanzen in kleinen 
Töpfen oder Bechern bringen 
und mitnehmen, was Sie brau-
chen.
Termin: Freitag, 15.5.2020 ab 
14:00 Uhr
Ort: Kostnix-Laden, Hart bei Graz

KOSTNIX-LADEN

Pachern-Hauptstraße 88 
(neben der ehemaligen Post)

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 16 - 18h
Freitag: 14 - 18h

Info: www.hartbeigraz.at/
service/kostnix-laden.html

Facebook: Kostnix-Laden 
Hart bei Graz

Bitte keine Sachen vor 
die Tür stellen!

Leserbriefe
VERANTWORTUNGSLOS

Seit langem wohne ich schon 
in Hart und will mich im Ru-
hestand auch gerne für die 
Gemeinde einbringen (aber 
nicht für eine spezielle Par-
tei). Deswegen war ich zum 
ersten Mal in der öffentli-
chen Gemeinderatssitzung 
am 12.12.2019, es sollte ja um 
die Zukunft der Gemeinde 
gehen (Haushalt, Schule, ...). 
 Dass ich dort miterleben 
musste, dass Mandatare aus 
nichtigem Anlass die Sitzung 
sprengen, fand ich sehr be-
schämend für die Gemeinde.
 Der erste verließ die Sit-
zung, weil ihm der Vortrag 
der Rechtsanwältin über 
Amtsmissbrauch zuwider 
war. Naja, dachte ich, da gibt’s 
wohl viel schlimmere Vor-
träge für einen Gemeinderat. 
Der zweite (das war sogar der  

Bürgermeister-Stellvertreter!) 
folgte kurz darauf, wohlwis-
send, dass damit die Beschluss-
fähigkeit des Gemeinderates 
aufgehoben wurde. 
 Was sind das bitte für 
Mandatare, die sich vor einer 
Beschlussfassung drücken?  
Da kommen knapp an die 50 
Zuhörer, weil sie an der Ge-
staltung der eigenen, nächs-
ten Zukunft interessiert sind, 
und zwei gewählte Manda-
tare wollen mit fadenschei-
nigen Argumenten verhin-
dern, dass darüber beraten 
und abgestimmt wird. Wo 
gibt es denn so ein Verhalten 
aufrechter Politiker?  
 Wenn ein Mandatar an-
derer Meinung ist, soll er das 
doch bitte laut sagen. Aber 
sich davor mit Ausflüch-
ten zu drücken, ist doch ein 
peinlicher Ausdruck dafür, 
dass er keine Verantwortung 

übernehmen will – es ist ein-
fach verantwortungslos. 
 Ich hoffe, die Mandatare 
finden einen Weg zurück zu 
einem verantwortungsvollen 
Miteinander, dass wir als Ge-
meinde unsere Zukunft auch 
planen können, dass wir uns 
nicht peinlich wegducken.

Wolf Vetter

LOB FÜR MIT-
ARBEITER *INNEN

Ich möchte gerne die ausge-
sprochen gute Zusammenar-
beit mir Hrn. Markus Winkler 
(Anm: Mitarbeiter Wirt-
schaftshof) kundtun. Markus 
ist zuverlässig, organisiert 
und äußerst gewissenhaft. 
Es ist sehr angenehm für das 
ganze Lehrerteam, so einen 
Schulwart zu haben. 

Ebenso möchte ich die gute 
Zusammenarbeit mit Fr. Bi-
bitsch (Anm.: Leiterin Reini-
gungsteam) hervorheben. Es 
gibt immer eine Absprache 
hinsichtlich meiner Musik-
stunden und den Veranstal-
tungen. Die Arbeitssituation 
ist für mich heuer sehr an-
genehm.

Karin Fuchs – 
Lehrerin VS Pachern

SAGEN SIE UNS  
IHRE MEINUNG!
Was liegt Ihnen an Hart bei Graz 
am Herzen? Möchten Sie Kritik 
üben oder Lob teilen? Wollen Sie 
einen Aufruf starten? Hier könn-
te Ihr Leser*innenbrief stehen.

Richten Sie bis zum nächsten 
Redaktionsschluss (29. April 2020) 
Leser*innenbriefe an: 

redaktion@hartbeigraz.at

KOSTNIX-LADEN / LESERBRIEFE
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Harter Gemeindegutschein  
kommt gut an
Sie suchen eine sinnvolle und besondere Geschenkidee für Geburtstage oder 
sonstige Anlässe? Wir haben da was für Sie: Unter dem Motto „ein Gutschein – 
viele Möglichkeiten“ gibt es seit Oktober 2019 den Harter Gemeindegutschein.

„Jede Karte für eine Veranstaltung, die bei mir mit 
dem Gemeindegutschein bezahlt wird, gibt’s um 3 
Euro günstiger!“ Alle Kulturveranstaltungen finden 
Sie auf Seite 61.

Doris Weihs

„Ich freue mich sehr, 
dass diese Idee der 
SPÖ Hart bei Graz vom 
gesamten Gemeinde-
rat befürwortet und 
schließlich umgesetzt 
werden konnte.“

Jakob Frey,  
Bürgermeister

INFORMATION FÜR  
UNTERNEHMERINNEN:

Zahlreiche Unternehmen 
haben bereits den Mehr-
wert des Gutscheines er- 
kannt. Wenn der Harter 
Gemeindegutschein auch 
bei Ihnen gültig sein soll, 
wenden Sie sich bitte telefo-
nisch oder per E-Mail an die 
Gemeinde Hart bei Graz!

Der Gemeindegutschein wird in einem Kuvert ausgegeben, dem eine Infobroschüre mit allen 
teilnehmenden Betrieben beiliegt. 

Alle Unternehmen, die den 
Gemeindegutschein annehmen, 
sind mit diesem Sticker am 
Geschäftseingang oder auf 
deren Website gekennzeichnet. 

Alle Infos auch unter  
www.hartbeigraz.at/ 
wirtschaft/
gemeindegutschein.html

In Zeiten, in denen Nachhal-
tigkeit und Regionalität im-
mer mehr Bedeutung erlan-
gen, ist es uns ein Anliegen, 
ortsansässige Unternehme-
rinnen und Unternehmer so-
wie Harter Betriebe zu stär-
ken und zu unterstützen. 
 Unsere schöne Gemeinde 
bietet den Bürgerinnen und 

Viel Freude beim Einkaufen 
und Verschenken wünscht Ih-
nen im Namen der Gemeinde 
Hart bei Graz

GRin Martina Haas
SPÖ Hart bei Graz 

Bürgern sowie den Menschen, 
die hier beschäftigt sind, viel-
fältige Möglichkeiten: Egal ob 
ein Friseurbesuch, eine wohl-
tuende Massage, der Einkauf 
am Bauernmarkt oder ein ro-
mantisches Abendessen – die 
Gutscheine sind wie Bargeld in 
den teilnehmenden Betrieben 
einlösbar. 
 Der „Harter Gemeinde-
gutschein“ wird in einem an-
sprechenden Geschenkkuvert 
ausgegeben und ist mit einer 
Beilage versehen, auf der die 
teilnehmenden Unternehmen 

angeführt sind. Die Gutscheine 
sind zum Wert von je 10 Euro 
im Bürgerservice der Gemein-
de Hart sowie bei der Trafik in 
Hart bei Graz erhältlich. 
 Mit dem Erwerb machen 
Sie nicht nur dem Beschenk-
ten eine Freude, sondern un-
terstützen gleichzeitig auch 
die Wirtschaftstreibenden und 
ortsansässigen Unternehmen.
 Zahlreiche Unternehmen 
begrüßen diese Initiative und 
unterstützen dieses Projekt.  
 Wenn der „Harter Gemein-
degutschein“ auch bei Ihnen 
gültig sein soll, melden Sie sich 
telefonisch oder per E-Mail bei 
der Gemeinde Hart bei Graz 
und wir fügen Sie beim nächs-
ten Druck auf der Website der 
Gemeinde und in der dem Gut-
schein beiligenden Informa-
tionsheftchen hinzu. 
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Aus dem Gemeinderat
GRS 12.12.2019

Die Gemeinderatssitzung am 
12. Dezember 2019 musste 
gleich zu Beginn abgebro-
chen werden. Drei der vier 
anwesenden SPÖ-Gemeinde-
räte verließen aufgrund eines 
Vortrags der Gemeindejuris-
tin über Amtsmissbrauch die 
Sitzung und hoben damit die 
Beschlussfähigkeit (Zweidrit-
tel-Anwesenheit) auf.

GRS 17.12.2019  
(Wiederholung der  
Sitzung vom 12.12.2019)

Haushaltsvoranschlag 2020
Mit 1. Jänner 2020 trat ein neues 
Haushaltsrecht für Gemeinden 
in Kraft. Ziel dieser neuen Ver-
ordnung ist eine vollständigere, 
einheitlichere und transparen-
tere Darstellung der finanziel-
len Lage der Gemeinden. Der 
Voranschlag 2020 wurde ein-
stimmig beschlossen und 
kann auf der Gemeinde-Home-
page unter Service > Finanzwe-
sen abgerufen werden.

Förderung „Sanfte Mobilität“
Nach Beratung über den 
Bürgerliste-Antrag im Ver-
kehrsausschuss wurde der 
Grundsatzbeschluss zur Stär-
kung von öffentlichen Ver-
kehrsmitteln sowie Fuß- und 
Radverkehr einstimmig be-
schlossen. Damit werden 
ab 2020 jährlich mindestens 
30 € pro Bürger*in für Maß-
nahmen zur Förderung der 
sanften Mobilität im Budget 
reserviert (ca. 150.000 €).

Verlängerung des Pacht-
vertrags für den Spielplatz 
Ragnitz
Durch die Verlängerung des 
Pachtvertrags mit der Grund-
stücksbesitzerin wurde der 
Standort des Spielplatzes Rag-
nitz für weitere zehn Jahre 
gesichert – einstimmig be-
schlossen.

Klimaschutz durch  
„Energieraumplanung“
Durch Energieraumplanung 
wird der Energieverbrauch 
für Strom, Wärme und Mobili-
tät sichtbar gemacht und mit 
richtiger Planung schrittweise 
gesenkt werden. Energieas-
pekte werden bereits bei der 
Flächenwidmung berücksich-
tigt. So können Strategien für 
eine Energieversorgung mit 
erneuerbarer Energie für die 
Gemeinde entwickelt werden. 
Um das Projekt zu starten, wur-
de der Fördervertrag mit dem 
Land Steiermark für ein Sach-
bereichskonzept Energie ein-
stimmig beschlossen (siehe  
S. 12).

Förderung plastikfreier 
Veranstaltungen
Privatpersonen und Vereine 
erhalten bei Verwendung von 
Mehrweggeschirr für Veran-
staltungen eine Förderung. 
Gefördert werden 50 % der 
Leihgebühren für Mehrweg-
geschirr bis maximal 300 € pro  
Veranstaltung – einstimmig 
beschlossen.

Erhalt der Buslinien 73U 
und 75U
Die Verlängerung des Betriebs 
der Buslinien 73U und 75U 
wurde einstimmig beschlos-
sen. Die Linie 73U bedient wei-
terhin die Strecke P+R Autal 
- Schulzentrum St. Peter und 
fährt an Sonn- und Feiertagen,  

sowie wochentags am Abend 
bis 23:30 Uhr. Die Linie 75U 
fährt weiterhin tagsüber an 
Werktagen zwischen P+R Au-
tal und Liebenau Murpark.

GRS 06.02.2020

Bildungscampus
Der erste Schritt zur Errich-
tung des Bildungscampus ist 
die „Auflage“ zur Änderung 
des Örtlichen Entwicklungs-
konzeptes, diese wurde mit 
nur einer Stimmenthaltung 
mehrheitlich beschlossen. 
Nach der mindestens achtwö-
chigen öffentlichen Kundma-
chung der Änderung kann der 
Gemeinderat in der Gemein-
deratssitzung am 14. Mai 2020 
die Änderung mit Zweidrittel-
mehrheit beschließen, danach 
erst kann die Umwidmung zu 
Bauland (Zweidrittelmehr-
heit) und der Bebauungsplan 
auf Basis des Architekturwett-
bewerbs (einfache Mehrheit) 
beschlossen werden. 

Neues Verkehrskonzept 
Johann Kamper-Ring
Einstimmig wurde ein neues 
Verkehrskonzept zur Ver-
kehrsberuhigung rund um 
den Johann Kamper-Ring be-
schlossen. Der Johann Kam-
per-Ring wird für den Durch-
zugsverkehr gesperrt, LKWs 
bekommen ein Abbiegeverbot 
beim Gemeindeamt und der 

Abschnitt zwischen Bauhof 
und Wohnbau wird zur Ein-
bahn.

Verlängerung GUSTmobil
Bisher machen die strengen 
Nutzungsbedingungen von 
Verkehrsverbund und Land 
Steiermark das Mikro-ÖV-An-
gebot GUSTmobil eher unat-
traktiv – geringe Nutzer*in-
nenzahlen sind die Folge. Da 
zahlreiche Verbesserungen 
bis Jahresende in Aussicht 
gestellt sind, wurde die Ver-
längerung des Vertrages bis 
Ende 2020 mehrheitlich be-
schlossen.

Generationen-Projekt  
„Points4Action“
Das generationenübergreifen-
de Projekt „Points4Action“ ist 
in der Stadt Graz seit zwölf 
Jahren erfolgreich. Das Pro-
jekt fördert die Begegnung 
und den Austausch zwischen 
Jung und Alt. Es gibt einen 
Punkt für jede Stunde, in der 
sich Jugendliche in Senioren-
einrichtungen engagieren 
– diese Punkte können bei 
Partnerbetrieben für Sach- 
oder Dienstleistungen ein-
getauscht werden. Die Teil-
nahme von Hart bei Graz für 
vorerst ein Jahr wurde mehr-
heitlich beschlossen.

2. Vizebgm. Jakob Binder (BL)
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ÖVP

Karl Heinz Hödl 
Gemeindekassier

„…das Wohl der Gemeinde 
nach bestem Wissen und Ge-
wissen zu fördern…“
 Das geloben alle Gemein-
deräte! Wir werden das weiter-
hin als oberste Richtlinie halten! 
 Persönliche Angriffe und 
Parteipolitik haben nichts in 
Hart verloren. Wir werden un-
sere Aufgabe ernst nehmen!
 Dafür bitte ich bei der Ge-
meinderatswahl um Ihre Un-
terstützung!

ein paar Gedanken auf unsere   
Arbeit, unser Tun aufmerksam 
machen.
 Wussten Sie schon, dass 
1960 die bäuerlichen Betriebe 
in unserem Land noch 30 % 
ausmachten und wir jetzt noch 
knapp 3 % sind?
 3 %, die uns mit regionalen, 
heimischen, hochwertigen Le-
bensmitteln, welche unter stren-
gen Auflagen produziert werden, 
versorgen. Diese hochwertigen 
Produkte können Sie direkt bei 
unseren Bauern oder auf unse-
rem Bauernmarkt kaufen. 
 3 %, die unsere Kulturland-
schaft erhalten. Wollen Sie, Ihre 
Kinder und Enkelkinder nicht 
auch in Zukunft dieses wunder-
bare Land für ihren täglichen 
Spaziergang und für ihre sport-
lichen Aktivitäten nutzen, zur 
Erholung genießen und erleben 
können? 75% der Gesamtflä-
che unseres Landes werden 
von den Land- und Forstwirten 
bewirtschaftet, erhalten und 
gepflegt. Wird dies in Zukunft 
auch noch geschehen?
 Auch das große Thema „Kli-
maschutz“ möchte ich anspre-
chen. Nur eine produzieren-
de Landwirtschaft, das heißt, 
wenn unsere Äcker, Wiesen, 
Weiden und Wälder bewirt-
schaftet werden, ist im Stande 
CO2 zu binden. Eine weitere 
beachtliche Zahl sollten Sie sich 
merken: Im Jahr 2018 haben 
unsere Land- und Forstwirte in 
der Steiermark 2,5 Millionen 
Forstpflanzen gesetzt. Soviel 
zum Thema „Nachhaltigkeit“.
 Aber um diese heimische 
Landwirtschaft erhalten zu kön-
nen, braucht es Sie, den Konsu-
menten und die Konsumentin, 
die sich für unsere regionalen 
und heimischen Lebensmittel 
entscheiden. Und es braucht 
auch die Politik, die uns Rah-
menbedingungen schafft, da-
mit wir noch Landwirtschaften 
(schaffen) können.
 Nur der gemeinsame Weg, 
wird ein guter sein.

Hiasi Hiebaum
Gemeinderat

Diese dumme Streiterei um die 
Vergangenheit muss ein Ende 
haben. 
 Los! Tun wir was für unsere 
Harter Bürgerinnen und Bürger!

Auguste Maier
Gemeindebäuerin
Landesbäuerin

Braucht es noch die Bäuerin, 
den Bauern? Braucht es noch 
heimische Landwirtschaft?
 Immer öfter gerät unsere 
heimische Landwirtschaft in 
die Kritik von Medien und Tei-
len unserer Gesellschaft.
Daher möchte ich heute mit 

Johannes Kapper
Gemeinderat und 
Bauernbund-Obmann

Wir, die ÖVP und der Bauern-
bund in unserer Gemeinde 
pflegen mit den jährlich statt-
findenden Veranstaltungen, 
wie Maibaum-Aufstellen und 
Umschneiden und durch das 
Schmankerlfest altes Brauch-
tum. Diese Feste sind tolle Be-
gegnungsmöglichkeiten, um 
die Gemeinschaft von Harter-
innen und Hartern zu fördern 
und den Zusammenhalt zwi-
schen den Bäuerinnen und 
Bauern zu stärken. 
 Aus gesundheitlichen Grün-
den werde ich mit der Arbeit in 
der Gemeinde ein wenig leiser 
treten und mich auf die Aufgabe 
im Harter Bauernbund konzen-
trieren. Unser Freund und Bau-
ernbund-Direktor Franz Tonner 
wird unter anderem die bäuer-
lichen Themen im Gemeinderat 
vertreten. 

Ich danke Ihnen für Ihre Stim-
me für unsere unaufgeregte 
Sachpolitik für die Bürgerinnen 
und Bürger. Damit unterstüt-
zen Sie das Fortleben aktiver 
landwirtschaftlicher Betriebe 
bei der Erhaltung unserer Na-
tur und Kulturlandschaft in 
Hart bei Graz.

Franz Tonner
Bauernbunddirektor

Durch den Ankauf von Ge-
meinschafts-Maschinen wie 
Holzspalter, Brennholzsäge, 
Erdbohrer, Schlegelhäcksler, 
Viehanhänger usw. mit Unter-
stützung der Gemeinde Hart 
bei Graz und der Gründung 
des neuen „Landwirtschaft-
lichen Maschinen Vereins“, an 
der Spitze mit Obmann Stefan 
Maier, wollen wir die einzelnen 
Familienbetriebe in Hart bei 
Graz fördern und unterstützen. 
Das Ziel ist die Erhaltung der 
regionalen Lebensmittelver-
sorgung und die wirtschaftliche 
Stärkung der Familienbetriebe 
in unserer wunderbaren Ge-
meinde – wo unser Herz zu-
hause ist.
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BÜRGERLISTE

Liebe BürgerInnen, 

gehen Sie bitte am 22. März zur Wahl und schenken Sie Bür-
germeister Jakob Frey und seinem Team der BÜRGERLISTE für 
weitere 5 Jahre Ihr Vertrauen. Sie treffen damit eine gute Ent-
scheidung. Für Hart bei Graz.

ORTSENTWICKLUNG 
• Dorfplatz & Begegnungszone im Ortszentrum 
• Wohnbau reduzieren und Zuzug regulieren.
• Wohnen wieder leistbar machen.

VERKEHR 
• Autobahnabfahrt + Ortsumfahrung 
• Busverbindung Pachern - Lustbühel - Ragnitz.
• Sanierung, Beruhigung + Begrünung von Gemeindestraßen
• Fertigstellung der Lärmschutzwand noch 2020

KLIMA- & UMWELTSCHUTZ - 
• Zone 101 für ganz Hart bzw. 2. Zone fördern
• Neuer Radweg Pachern - Raaba
• Förderung und Ausbau alternativer Energieformen

JUGEND & SENIOREN
• Bildungscampus – von der Krippe bis zur Matura in Hart 
• Ausbau der Harter Seniorenkarte 
• Kindergarten und -krippe für Ragnitz 
• Jugendzentrum
• Ausbau der Jugendsport- und Vereinsförderung

GEMEINSCHAFT
• Bürgerbeteiligung
• Förderung von Straßenfesten
• Weiterer Ausbau des Veranstaltungsangebots
• Zusammenarbeit mit allen Parteien

DIE BÜRGERLISTE – ein Erfolgsmodell für Hart bei Graz

Die BÜRGERLISTE ist keine 
Partei, sondern eine Gruppe 
von BürgerInnen, die die Zu-
kunft der Gemeinde positiv 
entwickeln und gestalten will. 
Wir fühlen uns nur der Ge-
meinde und unseren Bürger-
Innen verpflichtet. 

Wir sind davon überzeugt, 
dass Gemeindepolitik lang-
fristig nur durch Zusammen-
arbeit Erfolg haben kann. Und 
gemeinsam mit der Bevölke-
rung – wie z. B. bei der Um-
frage zum Bildungscampus. 
Über 1500 BürgerInnen haben 
teilgenommen und 65 % für 
die Errichtung gestimmt – ein 
klarer Auftrag für die BÜR-
GERLISTE.

Wenn es um Entscheidungen 
geht, fragen wir uns: „Ist es 

gut für Hart?“. Wenn die Ant-
wort „ja“ ist, dann stehen 
wir dahinter, ganz egal von 
welcher Partei der Vorschlag 
kommt.

Mit Bürgermeister Jakob Frey 
und der BÜRGERLISTE hat in 
den vergangenen 5 Jahren ein 
neuer Stil in die Gemeinde-
politik Einzug gehalten. Die 
Offenlegung der Finanzen, die 
umfassende Bürgerinforma-
tion, die vielen Beteiligungs-
projekte  und die gut besuch-
ten Gemeinderatssitzungen 
zeigen, dass Offenheit, Trans-
parenz  und Bürgerbeteili-
gung für uns keine Schlag-
wörter sind. Und der Erfolg 
gibt uns recht: 

Die Gemeinde ist wieder fit 
für die Zukunft.

WEITER.GEMEINSAM.GESTALTEN.

Die BÜRGERLISTE gibt allen BürgerInnen die Chance, selbst mitzubestimmen, wie sich Hart entwickelt.  

WEITER GEMEINSAM GESTALTEN: 

BÜRGERLISTE22. März:
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NEOS Wer hat‘s erfunden?

NEOS – weil‘s Zeit ist

Wir NEOS dürfen sehr stolz 
auf die vergangenen fünf Jah-
re blicken. Schon beim ersten 
Antritt haben wir ein Mandat 
geschafft! Durch die Teilnah-
me an der Bündnispartner-
schaft konnten wir viele unse-
re Ideen umsetzen. Ein kurzer 
Überblick: 
• Bürgerbudget – Einer der 
Grundwerte von NEOS, näm-
lich die Bürgerbeteiligung, 
wird durch unser Konzept des 
Bürgerbudgets erfolgreich 
umgesetzt.
• Transparenz – Erst durch 
NEOS gibt es eine Veröffent-
lichung der Gemeinderatspro-
tokolle als Nachlese auf der 
NEOS für Hart bei Graz Face-
book Seite.
• Kinderhaus – Das alte Ge-
meindeamt in ein Kinderhaus 
zu verwandeln ist ebenfalls 

NEOS setzen sich zum Ziel, die 
aktuellen Streitigkeiten in der 
Gemeinde so gut wie möglich 
auszublenden und stattdessen 
alle Kraft konstruktiv für die 
Gemeinde einzusetzen. Wir er-
arbeiten im Team Konzepte für 
alle Bürger_Innen von Hart bei 
Graz und folgen dabei unse-
ren Leitsätzen: Transparenz,  
Bildung und Nachhaltigkeit. 
 Wir stehen für ehrliche 
Transparenz! Unsere Aktionen 
sind nachvollziehbar und do-
kumentiert. Wir machen keine 
Alleingänge und teilen unser 
Wissen und unsere Erkennt-
nisse gerne mit dem gesamten 
Gemeinderat – egal welcher 
politischen Fraktion dieser 
angehören. Wir sind der Mei-
nung, dass nur eine gemeinsa-
me Politik zum besten Ergeb-
nis für Hart bei Graz führt. 
 In den kommenden Wo-
chen werden Sie Stück für 
Stück unsere Ideen für ein zu-
kunftsfähiges Hart bei Graz 
kennenlernen. Darunter wer-
den Sie unter anderem folgen-
de Punkte finden:

eine NEOS-Idee, die sichtbar 
zu großem Erfolg geführt hat.
• Die plastikfreie Gemein-
de – Durch den Antrag von 
NEOS wurde das Bewusstsein 
für die Problematik des Plas-
tikmülls in Hart bei Graz ver-
stärkt. 
• Abfallwirtschaft – Mit 
NEOS wurde der Vertrag mit 
Saubermacher überarbeitet, 
was zu verbesserten Müllab-
holzeiten geführt hat.
• Tennisschule – Mit NEOS 
konnte die Tennisschule 
Grimberg für Hart bei Graz ge-
wonnen werden. Diese trägt 
neben einer tollen Sportmög-
lichkeit für Kinder dazu bei, 
dass einerseits die Halle bes-
ser ausgelastet ist (sowohl im 
Winter als auch im Sommer) 
und andererseits das Sportca-
fé mehr Umsatz erzielt. 

• Straßenberuhigung – Ein 
weiteres unserer Wahlver-
sprechen war die Verkehrs-
beruhigung in der Reinhard 
Machold-Straße, welches wir 
erfolgreich umsetzen konnten.
All diese Punkte tragen 
NEOS Handschrift und wur-
den mit Unterstützung der 
Bündnispartnerschaft reali-
siert. Zusätzlich hat Jochen  
Kotschar sehr oft als Media-
tor zwischen den verhärteten 
Fronten agiert. Immer wieder 
wurde er zu Rate gezogen, 
wenn die Situation aussichts-
los schien – wie zum Beispiel 
beim Streit mit der NHL, um 
die Nachfolge im Eishockey-
shop oder mit 
dem Betreiber des 
Sportcafés. Für 
NEOS ist es un-
umgänglich, eine 

gute Entscheidung für die 
Gemeinde und damit für ihre 
Bürger_Innen zu finden. Wir 
entscheiden auf Basis von 
Fakten – nicht Emotionen, 
ohne dabei die Betroffenen 
selbst aus den Augen zu ver-
lieren. 
NEOS steht für Bildung – und 
damit auch für den Bildungs-
campus, der eine einmalige 
Chance für unsere Gemeinde 
ist. Und trotzdem müssen alle 
infrastrukturellen Vorausset-
zungen erfüllt werden, damit 
dieses Bauvorhaben sich nicht 
zum Nachteil für Harter Bür-
gerinnen und Bürger entwi-
ckelt.

• Bildung – Wir haben große 
Verantwortung in Bezug auf 
die Ausbildung der nächsten 
Generation, denn Bildung be-
ginnt bereits im Vorschulalter. 
Deshalb setzen wir uns ein für:
– Eine Kindergartengruppe mit 

englischer Sprache durch 
eine_n Muttersprachler_In

– Mindestens eine Klasse pro 
Jahrgang der Volksschule soll 
mit alternativen pädagogi-
schen Methoden arbeiten – so 
lange sich die Schule auf Bun-
desebene nicht neu erfindet, 
ist es unsere Aufgabe dafür 
zu sorgen, dass unsere Kinder 
nicht mit veralteten Metho-
den zu kämpfen haben. 

• Zuwachs-Management 
– Hart bei Graz ist eine wach-
sende Gemeinde. Das bringt 
Vor- und Nachteile mit sich. 
Wir NEOS sehen es als Aufga-
be, unsere Gemeinde auf den 
Zuwachs professionell vorzu-
bereiten. Dazu gehört vor allem 
die Anpassung der Infrastruk-
tur, und zwar noch BEVOR die 
neuen Bürger_Innen bei uns 

sind. Ein entsprechen-
der Entwicklungs-
plan, der die Themen 
Verkehr, Bauplanung, 
öffentliche Anbindung und 
Umwelt beinhaltet, ist Bedin-
gung für ein Hart bei Graz, das 
sowohl für alteingesessene als 
auch neu zugezogene Bürger_
Innen attraktiv ist. 

• Gemeinde-Krankenschwester  
 „Community Nurse“  – Um 
die Hausärzte zu entlasten, soll 
Hart bei Graz eine „Community 
Nurse“ bekommen. Ihre Aufga-
bengebiete:
– Beratung: Die „Commu-
nity Nurse“ kann aufgrund 
ihrer Ausbildung sowohl der 
Gemeinde beratend zur Seite 
stehen als auch die Familien-
betreuung koordinieren.
– Vermittlung und Aufbau 
von Betreuungsnetzwer-
ken und Unterstützungs-
diensten: Durch diese Ver-
mittlungstätigkeit wird die 
Familie zusätzlich entlastet. 
Sie hat den Überblick, um 
als Schnittstellenmanagerin  

zwischen Men-
schen und dem Gesundheits-
system zu vermitteln.
– Pflege im eigen- und 
mitverantwortlichen Tätig-
keitsbereich: 
 Aus dem Berufsrecht her-
aus können zudem im Zusam-
menspiel mit den Hausärzten 
bei Betroffenen zuhause fol-
gende Tätigkeiten vollzogen 
werden, die sowohl den haus-
ärztlichen Bereich als auch 
den Krankenhausbereich ent-
lasten - Darunter fallen die 
Verabreichung von Arznei-
mitteln, die Vorbereitung und 
Anschluss von Infusionen, 
Blutentnahmen und das Le-
gen von Magensonden sowie 
die Wundversorgung.

Wir NEOS freuen uns schon 
sehr auf die Zukunft. Mit Ihrer 
Stimme am 22. März 2020 
setzen Sie ein Zeichen für 
konstruktive, faire, ehrliche 
und vor allem transparente 
Politik.  

FÜR EIN BESSERES

HART BEI GRAZMITEINANDER IN
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Wer hat‘s erfunden?

FÜR EIN BESSERES

HART BEI GRAZMITEINANDER IN

HART BEI GRAZ Team Andreas Haas

✘Team Andreas Haas       SPÖ        22. MÄRZ 2020

Autobahnabfahrt und Verkehrskonzept
Ausführungsbeschleunigung der lang geplanten 
Autobahnabfahrt und Ortsumfahrung von Hart bei Graz
 
KEINE neuen Großwohnbauprojekte
Bevölkerungszuwachs entschleunigen, 
Beruhigung des Ortszentrums

Schulcampus 
Ja zum Campus - aber kein Großwohnbauprojekt
 
Grünschnittabholung und Schneeräumung 
Kostenlos für alle Harter GemeindebürgerInnen

Klimaschutz-Naturbadeteich – 
Sicherung von Grünflächen
Treffpunkt für Jung und Alt mit der 
Zustimmung der GemeindebürgerInnen

Kompetenz-Zentrum in Hart bei Graz
Zentrum für Hilfesuchende und Beratungsscenter für 
viele offene Fragen wie z.B. Karenz, Kinderbetreuung, 
Pflegegeld, Vitalität- und Gesundheitsmaßnahmen u.v.m.

Flächendeckender Glasfaser-Breitbandausbau
Schnelles, strahlenfreies und stabiles Internet für alle 
HarterInnen, über großteils bestehende Erdleitungen 
ermöglichen

Mobiles Gemeindeamt 
Dokumentenerneuerung für ältere und beeinträchtigte 
BürgerInnen von zu Hause aus

Liebe BürgerInnen von Hart bei Graz!
Die SPÖ Hart bei Graz hat unter dem Langzeitbürgermeister 
Gerhard Payer a.D. die heutige Infrastruktur in Form von 
Kanal- und Straßenbau, Freizeitangeboten wie Sportzentrum, 
Fußballstadion, Kinderspielplätzen oder die Kulturhalle und 
die Versorgung unserer Bevölkerung durch das Ärztezentrum, 
die Apotheke, diverse Kinderbetreuungs- und Seniorenbe-
treuungseinrichtungen, Kindergarten, sowie den Volksschul-
ausbau geschaffen und gesichert. 

Diese Investitionen bilden die Basis für den attraktiven 
Lebens- und Wirtschaftsstandort Hart bei Graz. Betriebe mit 
einem Volumen von über 4000 Arbeitsplätzen sorgen für ein 
zusätzliches Plus von jährlich über 4,2 Mio. Euro an Mehr-
einnahmen alleine durch die Kommunalsteuer. 
Durch diese zusätzlichen Einnahmen können die 
notwendigen Investitionen zurückbezahlt werden und 
es wird ein jährlicher Überschuss von rund 1,5 Mio. Euro 
erwirtschaftet.

Viele Projekte stehen schon seit langem an und müssen 
umgesetzt werden - die Autobahnanbindung, Straßensanie-
rungen, sowie eine Verkehrsberuhigung im Ortszentrum. 
Die Volksschule muss neu gebaut, generalsaniert oder 
ausgebaut werden. Die Standorte für unsere Feuerwehr und 
unseren Bauhof müssen geklärt und umgesetzt werden. 
Die bevorstehende Flächenwidmungsrevision muss im Zeichen 
des Klimaschutzes stehen, um unsere Grünflächen langfristig 
vor einer Verbauung zu schützen.

Durch die Initiative der SPÖ ist es gelungen, dass nur ein 
Schul-Campus gebaut werden darf. Der immer angestrebte 
Wohnbau darf durch den Einsatz der SPÖ nicht errichtet 
werden. Sollte der Campus durch das Bildungsministerium 
nicht umgesetzt werden, können wir das Grundstück wieder 
in Freiland zurückwidmen - ein wichtiger Beitrag für den 
Klimaschutz und das Verkehrskonzept in Hart bei Graz.
Die SPÖ hat die Voraussetzungen für diese Maßnahmen 
geschaffen und die SPÖ wird sie umsetzen. 
Wenn auch Sie in einer Vorzeige-Gemeinde wohnen wollen, 
in der es sich zu leben lohnt, gibt es einen Weg: 

am 22. März SPÖ wählen!

Unsere Ziele - Ihre Zukunft!

SPÖ
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FPÖ Kindgerecht und gesund? –  
Verpflegung in Harter Kinderbetreuungseinrichtungen

Nach Besichtigung der Harter 
Kinderbetreuungseinrichtun-
gen wunderten sich einige 
junge Eltern über die Verpfle-
gung, die den Jüngsten dort 
zugemutet wird. Auf den Me-
nüplänen finden sich Gerichte 
wie „Knacker vom Schwein“ 
oder – als vegetarische Alter-
native – „Mohnnudeln mit 
Vanillesauce“, das Ganze für 
4,51 € pro Tag. Auch wenn 
gegen diese Gerichte an sich 
nichts einzuwenden ist, müs-
sen diese für Kleinkinder wohl 
als weniger geeignet einge-
stuft werden.

Auf der gemeindeeigenen 
Homepage ist diesbezüg-
lich zu lesen, dass angeb-
lich „sehr großer Wert auf 
kindgerechte und gesun-
de Speisen“ gelegt werden 
würde. Auch der derzeitige 
Essenslieferant gibt auf sei-
ner Webseite an, „ganz be-
sonders auf die Qualität der 
Menüs“ und „bei der Aus-
wahl der Produkte beson-
ders auf Herkunft und Qua-
lität“ zu achten. In beiden 
Fällen dürfte es sich jedoch 
um leere Floskeln handeln 
– weder die Herkunft der Le-

bensmittel noch zertifizierte 
Qualitätsstandards werden 
angegeben.
 Die beschriebenen Zustän-
de, welche bereits in der Ver-
gangenheit zu Beschwerden 
besorgter Eltern geführt hät-
ten, seien den Kinderbetreue-
rinnen sichtlich unangenehm. 
Diese hätten sich bei den inter-
essierten Eltern schon vorweg 
für das qualitativ ungenügen-
de Essensangebot entschul-
digt und angegeben, zu keiner 
Verbesserung der Situation 
beitragen zu können, da das 
Essen eine Angelegenheit der 

Gemeinde sei. Es macht somit 
leider den Anschein, als seien 
die berechtigten Anliegen bei 
der Gemeindeführung bislang 
auf taube Ohren gestoßen.
 Nach Ansicht der FPÖ Hart 
bei Graz ist es zwingend not-
wendig, für eine möglichst 
schnelle Verbesserung der 
Verpflegung in den Kinder-
betreuungseinrichtungen 
zu sorgen. Der Blick über die 
Gemeindegrenzen hinweg 
zeigt hierbei, dass es durch-
aus möglich ist, eine regionale 
gesunde Kost zu vertretbaren 
Preisen anzubieten.

VORSTELLUNG DER ORTSGRUPPE FPÖ HART BEI  GRAZ

Mag. Ingo Ebner
Obmann

ALTER: 43 Jahre
GEBURTSORT: Graz
BERUF: Vertragsbediensteter  
 beim Land Steiermark
FAMILIENSTAND: ledig
HOBBY: Tennis, Eishockey,  
 Fußball

Für mich ist es unter anderem ein An-
liegen, die Infrastruktur im Bereich der 
Freizeit, des Sports und im Verkehrs-
bereich zu verbessern. Hierzu bedarf 
es nicht nur finanzieller Anreize, son-
dern auch einer raumplanerischen 
Weitsicht. Ich glaube auch, dass es un-
erlässlich ist, hier gemeindeübergrei-
fende Projekte in Angriff zu nehmen.

der regionalen Klein- und Mittelbetriebe  
und die Sicherstellung der Nahversor-
gung, die Erhaltung und Förderung 
der bäuerlichen Strukturen sowie die 
nachhaltige Lösung der Gemeindefi-
nanzierung.

Florian Hochfellner BSc
Gemeinderat seit 2015
Gemeinderat und Fraktionsführer 
der FPÖ Hart bei Graz

ALTER: 27 Jahre
GEBURTSORT: Graz

Rene Schantl 
Social-Media Beauftragter

ALTER: 46 Jahre
GEBURTSORT: Voitsberg
BERUF: Koch/Kellner, Betriebs- 
 logistikkaufmann
FAMILIENSTAND: verheiratet
HOBBY: Fußball, Ausflüge mit  
 meiner Vespa 

Mir ist es auch wichtig, dass die Klein- 
und Mittelbetriebe von der Gemeinde 
mehr unterstützt und nicht boykottiert 
werden. Ebenso soll das ländliche Vor-
stadtidyll erhalten bleiben und es sollen 
keine neuen Wohnblöcke entstehen.
   

Dipl. Ing. MMag. DDr. Vera Hofer
Rechnungsprüfer

ALTER: 47 Jahre
GEBURTSORT: Spittal a.d. Drau
BERUF:  Universitätsprofessorin
FAMILIENSTAND:  ledig 
HOBBY: Imkerei, Lesen

Zu meinen politischen Zielen zählen der 
Schutz der Gesundheit, die Förderung 

Markus Graggober 
Gemeinderat seit 14.10.2010
Obmann-Stellvertreter

ALTER: 47 Jahre
GEBURTSORT: Knittelfeld
BERUF: Akademischer Ver- 
 sicherungskaufmann
FAMILIENSTAND: verheiratet
HOBBY: Fischen, Eishockey

In den letzten 10 Jahren haben wir 
als FPÖ in der Gemeinde einiges be-
wegen können und ich möchte auch 
weiterhin positive Bewegung in die 
Gemeinde bringen. Mein Standpunkt 
ist es, für ehrliche, bürgerorientierte 
und konstruktive Arbeit einzutreten.

BERUF: Student Masterstudium  
 „Geospatial  
 Technologies“
FAMILIENSTAND: ledig
HOBBY: Wandern, Politik,   
 Feuerwehr

Bereits im Mai 2017 wurde ich ein-
stimmig zum Sicherheitsgemeinderat 
in Hart bei Graz gewählt. Meine Tätig-
keit umfasst derzeit, Präventivmaß-
nahmen zu setzten, um das subjektive 
Sicherheitsgefühl der Bevölkerung zu 
steigern. Als Mitglied der freiwilligen 
Feuerwehr ergänzt sich diese Aufgabe 
auch ideal.
„Ich werde wie bisher die Anliegen der 
Harter Bevölkerung im Gemeinderat 
konsequent vertreten!“

Wolfgang Gaudy
Rechnungsprüfer

ALTER: 49 Jahre
GEBURTSORT: Graz
BERUF: Gas-Wasser Installa- 
 teur / Fördertechniker
FAMILIENSTAND: verheiratet
HOBBY: Traktor- und Bagger-
fahren  

Aufgrund meiner Herkunft ist es mir 
schon immer ein Anliegen die Land-
wirtschaft zu vertreten. Gerade in 
Hart bei Graz wo es – Gott sei Dank 
– noch immer hervorragende aktive 
landwirtschaftliche Betriebe gibt, ist 
es mir besonders wichtig, diese auch 
zu erhalten und zu unterstützen.

Gerhard Güttl
Finanzreferent

ALTER: 77 Jahre
GEBURTSORT: Wien
BERUF: pensionierter Lehrer
FAMILIENSTAND: verheiratet
HOBBY: Oldtimer

Ich möchte als Ansprechpartner für 
die ältere Generation dienen und im 
Gemeinderat auch deren Bedürfnisse 
hervorheben und mich dafür einsetzen. 
Ich finde es wichtig, infrastrukturell und 
auch in Bezug auf Veranstaltungen das 
Leben in Hart bei Graz zu stärken. Eine 
Stärkung traditioneller Veranstaltungen 
sowie auch möglicher neuer halte ich 
für wichtig und generationenfördernd.
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Nimm mich – Bring mich: ein Sackerlbaum  
als Beitrag zur Nachhaltigkeit

Hart bei Grün

GRÜNE

Neuerdings erwartet die 
Kund*innen im Eingangsbe-
reich der SPAR-Filiale Pachern 
eine Innovation in Sachen 
Nachhaltigkeit. Anstatt den 

Wir alle spüren die Klimakri-
se am eigenen Leib. Klima- 
und Umweltschutz bleiben 
bestimmt auch in den kom-
menden Monaten wichtige 
Zukunftsthemen. Das Schei-
tern der Weltklimakonferenz 
im Dezember letzten Jahres, 
die immer stärker werden-
den Stürme, die wie zuletzt 
über Europa hinwegfegen, 
der wenige Schnee in diesem 
Winter und die Trockenheit 
im Süden der Steiermark zei-
gen, wie wichtig es sein wird, 
dass wir nicht nachlassen.
 Andere Parteien versu-
chen nun, die Sorgen der Be-
völkerung für sich zu nutzen, 

Einkauf in Plastiksackerl ste-
cken zu müssen, kann man sich 
kostenlos von einem liebevoll 
gestalteten Baum einfach ein 
Stoffsackerl „ausborgen“.

Die Idee dahinter ist, dass beim 
nächsten Einkauf wieder ein 
Sackerl mitgebracht und an 
den Baum zurückhängt wird. 
So sollten immer ausreichend 
Sackerl für jeden Einkauf vor-
handen sein.
 Dazu wurde von der Tages-
werkstätte Pedro Velasco der 
Barmherzigen Brüder Kain-
bach ein künstlerisch gestal-
teter Baum angefertigt und in 
der Textilwerkstätte der Ta-
gesstruktur im PSZ Voitsberg 
wurden als „Erstausstattung“ 
ausrangierte T-Shirts zu Ein-
kaufssackerln umgenäht. 
 Initiiert und umgesetzt 
wurde diese Aktion von den 
Grünen in Hart bei Graz, so 
wurde der Baum im Beisein 
von GR Maria Luise Fuxjäger im 
Kassenbereich des Geschäftes 
aufgestellt. Besonderer Dank 
gilt Fr. Grundner, Fr. Rindler, 
Lisa und Sarah von der TS 
Pedro Velasco, Fr. Grasser von 
der Fa. SPAR und allen weiteren 
Personen, die dieses Projekt 
unterstützt haben.
 Der Baum steht nun be-
reits mehr als einen Monat 
und das Angebot wird von 
vielen Kund*innen bereits 
gern in Anspruch genommen.  

GR Marie-Luise Fuxjäger

und verpassen ihrer Politik 
ein grünes Mäntelchen. Al-
len voran die im Dezember 
neu angelobte Regierung in 
der Steiermark. Schwarz-
rot nennt sich zwar „Grün-
weiß“, aber in Bezug auf 
Klima- und Umweltpolitik 
gibt es im aktuellen steiri-
schen Regierungsprogramm 
fast ausschließlich weiße 
Flecken und ein paar grüne 
Überschriften ohne konkrete 
Maßnahmen.
 So wie es aussieht, gibt es 
grüne Politik und grüne Ge-
meinden nur mit den Grünen. 
Wir waren und sind eine star-
ke Stimme für das Klima, für 

Artenvielfalt und den Schutz 
unserer Böden – auf EU-Ebe-
ne, in Österreich in der Stei-
ermark und in den Gemein-
den direkt vor Ort.
 Gemeinsam mit den Bür-
gerinnen und Bürgern setzen 
wir uns mit aller Kraft für ei-
nelebenswerte Zukunft und 
für sozialen Zusammenhalt 
ein. Gemeinsam machen wir 
Umwelt und Klimaschutz in 
jeder einzelnen Gemeinde 
stark.
 Am 22. März geht es in 
den Gemeinden um den Kli-
ma- und Umweltschutz, um 
den Erhalt der Böden und um 
eine ökologische Mobilität.

„Die Zeit ist reif für die Grü-
nen und die Grünen sind reif 
für diese Zeit“ – das ist die 
politische Lage auf den Punkt 
gebracht.

Michael Bukoschegg

Mit solch vermeintlich kleinen 
Beiträgen kann das Verständ-
nis für Nachhaltigkeit und  
einen klugen Umgang mit 
unserer Natur entwickelt 
werden. 

Kindgerecht und gesund? –  
Verpflegung in Harter Kinderbetreuungseinrichtungen
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Hurra, ein neues Team für die  
Villa Kunterbunt!
Unsere Villa Kunterbunt, wel-
che bis Dezember 2019 mit den 
Kindergärten aus der Schulgas-
se mitbetreut wurde, bekam ein 
ganz persönliches Weihnachts-
geschenk – eine eigene Leitung 
inklusive neuer motivierter Mit-
arbeiterinnen, welche mit viel 
Freude, Spaß und Motivation 
den Alltag der Kinder begleitet. 
 Sonja Kleinferchner küm-
mert sich nun in der Villa um 
die Wünsche und Anliegen der 
Eltern, Kinder sowie Mitarbei-
terinnen und ist zusätzlich als 

Pädagogin in einer der Kinder-
gartengruppen tätig.
 Durch die großzügige Aus-
stattung, die stets erweitert 
wird, haben die Kinder die Mög-
lichkeit, ihren Interessen nach-
zugehen, ihre Fähigkeiten zu 
erweitern und Neues kennenzu-
lernen. 
 Dabei ist es die Aufgabe des 
Personals, mit ihnen gemein-
sam auf Entdeckungsreise zu 
gehen, sie in ihren Stärken zu 
fördern und pädagogisch mit 
Rat und Tat zur Seite zu stehen. 

Wir freuen uns auf unser Faschingsfest!

Zähneputzen, 
das macht Spaß! 

Die Halbtagsgruppe der Kin-
derkrippe in der Villa Kunter-
bunt beschäftigt sich zurzeit 
mit dem Thema Tiere. Wir 
haben einige Lieder kennen-
gelernt, einen Papagei ange-
malt und viele lustige Sprü-
che und Fingerspiele dazu 
gemacht. Tiere beschäftigten 
uns weiterhin und auch unser 
Faschingsfest ist darauf abge-
stimmt. Die Ganztagesgrup-
pe der Kinderkrippe in der 
Villa Kunterbunt hat derzeit 
das Thema „Schlafen, Rasten, 
Kuscheln, Sonne, Mond und 
Sterne“. Die persönlichen  

Im Jänner hatten die Kinder-
gartengruppen zum zweiten 
Mal Besuch von Edith Schnel-
ler, Zahngesundheitserziehe-
rin bei Styria Vitalis. Mit dabei 
hatte sie auch wieder „Bürsti 
und Trixi“. Die Kinder zeigten 
großes Interesse beim Thema 
„Gesunde Jause“, bei der sie 
helfen durften, gesunde und 
weniger gesunde Lebensmittel 
zu sortieren. Das Fachwissen 
der Kinder konnte man so-
gar daran erkennen, dass sie 
Obst und Gemüse voneinander 
trennten. Nach der gemein-
samen Jause durften die Kin-
der zeigen, wie gut sie schon 
ihre Zähne putzen können. 
Wir freuen uns bereits heute 
auf den nächsten Besuch von 
Edith und ihren „Freunden“.

 Die enge Kooperation zur 
Schulgasse bleibt auch weiter-
hin bestehen wie auch die Zu-
sammenarbeit mit der Schule 
und dem Seniorenwohnheim! 
 Unser Ziel ist es, den Kin-
dern so viel wie möglich an Viel-
falt zu bieten, und somit sind 
auch heuer einige Ausflüge und 
Projekte geplant. Wir freuen uns 
schon, ihnen in der nächsten 
Gemeindezeitung darüber be-
richten zu dürfen! 

Kuscheltiere der Kinder sowie 
der Bär „Willi“ begleiten uns 
durch den Alltag. Den Grup-
penraum haben wir passend 
dazu mit vielerlei Höhlen, 

Rückzugsorten und Schlaf-
plätzen ausgestattet und das 
Faschingsfest wird eine lusti-
ge Pyjamaparty.

Freie Kinderkrippen- 
und Kindergartenplätze 
(2020/21) – jetzt anmelden!

Anmeldungen bitte telefo-
nisch unter 0676/870842100 
oder per E-Mail unter:  
kinderbetreuung.hart@stmk.
volkshilfe.at
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Hort: Musik, Eislaufen und Werken Abschied nehmen
Was Kinderkrippe und Kinder-
garten an Spaß haben, hat der 
Hort auch. Mit großer Freude 
besuchte der Hort an seinem 
Mittwochs-Aktionstag wieder 
die Eishalle. In kürzester Zeit 
fühlten sich auch die Anfän-
ger*innen am Eis wohl und 
sogar die Fortgeschrittenen 
konnten ihre Eislaufkünste 

Hiermit möchte ich mich offi-
ziell als Leitung verabschieden, 
da Frau Fassolder aus der Ka-
renz zurückkommt. Somit ist 
sie ab 2. März 2020 wieder als 
Leitung im Kinderhaus tätig. 
Vielen Dank für die gute Zu-
sammenarbeit! 
 Wir wünschen Ihnen noch 
eine schöne Winterzeit und einen 
guten Start in den Frühling.

Fiona Walter und das Team 
der Kinderbetreuung  

Hart bei Graz

deutlich verbessern. Hand-
werklich begabte Kinder er-
freuen sich seit kurzem an der 
neuen Werkbank, an der sie ihr 
Talent handwerklich und tech-
nisch ausleben können. Ihre 
selbsthergestellten Werke dür-
fen sie im Hort ausstellen und 
somit den anderen Kindern 
und den Eltern präsentieren.

Selbst die Musikbegeisterten 
gingen nicht mit leeren Hän-
den aus. Seit Neuestem gibt es 
im Hort einen eigenen Bereich 
für sie. Wir bieten nun die 
Möglichkeit, im Rahmen eines 
musikalischen Angebotes die 
neu angeschafften Instrumen-
te kennenzulernen, musika-
lisches Talent zu fördern und 
weiter auszuschöpfen.

Kindergarten und -krippe Schulgasse
Das Lichterfest in der  
Kinderkrippe 
 Bei uns in der Kinderkrippe 
war seit dem letzten Bericht 
im Herbst schon sehr viel los!
 Wir feierten in den einzel-
nen Gruppen die Geburtstage 
der Kinder und gemeinsam 
mit den Eltern und Familien 
unser Lichterfest. Mit den 
selbstgestalteten Laternen zo-
gen wir in den großen Turn-
saal ein, wo wir von Mamas, 
Papas, Omas und Opas er-
wartet wurden, um gemein-
sam Lieder zu singen. Zurück 
in der Kinderkrippe saßen 
wir bei  Tee und köstlichen, 
selbstgebackenen Keksen ge-
mütlich zusammen.
 Dann begann das große 
Warten im Advent. Zuerst 

stellte uns der Nikolaus einen 
großen roten Sack mit vielen 
Köstlichkeiten vor die große 
Glastür und unsere Neugier 
war riesengroß! „Was ist wohl 
in meiner selbstverzierten Ni-
kolaustasche alles drinnen?“, 
fragte sich wohl jedes Kind. 
Nach dieser Aufregung stärk-
ten wir uns bei einer leckeren 
Nikolausjause. Auf den darauf-
folgenden Weihnachtsmonat 
freuten wir uns sehr. Jeden 

Tag im Dezember durften wir 
eine Box an unserem Advent-
kalender öffnen und bekamen 
eine Kleinigkeit zum Genie-
ßen. Als festlichen Abschluss 
feierten wir ein paar Tage vor 
den Ferien gemeinsam unser 
Weihnachtsfest. Bei unserem 
hellerleuchteten Adventkranz 
schmeckte unsere Jause beson-
ders gut und das Beisammen-
sitzen mit den Mamas, Papas, 
Omas und Opas, die gemein-
sam mit uns bastelten, sangen, 
backten und vieles mehr, war 
für uns ganz besonders schön!

Kindergarten veranstaltet 
Dinofest 
 Nicht nur in der Kinderkrip-
pe, sondern auch im Kindergar-
ten ging es spannend zu.
 Im Oktober haben wir uns 
mit den Dinos beschäftigt. Wir 
bastelten unseren eigenen Vul-
kan, der sogar Feuer speien 
konnte. Außerdem haben wir 
aus Salzteig unsere eigenen Di-
nosaurierfossilien gestaltet. Da-
raus wurde, zusammen mit dem 
Vulkan, unsere eigene große 
Dinosaurierwelt. Natürlich ha-
ben wir auch die unterschied-
lichen Dinosaurierarten genau 
unter die Lupe genommen 
und wertvolle Informationen  
über sie erhalten. Bei unserem 

Dinofest wurden uns tolle Di-
nosaurierabzeichen verliehen. 
Eine große Suchaktion startete 
in unserem Turnsaal, wo über-
all Dinosaurierzähne versteckt 
waren! Der tollste Abschluss 
vom Projekt war der Besuch 
von einem riesigen Tyranno-
saurus Rex, mit dem wir dann 
auch einzeln Fotos machen 
durften, um den Moment fest-
zuhalten. Ein großes Danke-
schön an ChaCha Bas für den 
erlebnisreichen Besuch!
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Volksschule Pachern

Die Bärenburg am LKH-Gelän-
de zeigt Groß und Klein, wo 
im Haushalt Gefahrenquellen 
lauern, wie man die poten-
ziellen Gefahren erkennt, 
entschärft und somit Unfälle 
vermeidet. Die Kinder der 1b 
Klasse lernten viele verschie-
dene Gefahrenquellen kennen 

Bärenburg und Kinderklinik

und durften einzelne Experi-
mente durchführen.
 Anschließend bekamen wir 
einen Einblick in die Kinder-
klinik. Röntgen, Schockraum, 
Gipszimmer und vieles mehr 
wurde den Kindern gezeigt. 

Karin Fuchs

Am 31.1. übernachteten die 
Schüler und Schülerinnen 
der 4b Klasse in der Schule. 
Im Mittelpunkt standen dabei 
die vier Elemente, die zuerst 
thematisiert und diskutiert 
wurden. Im Anschluss durften 
die Kinder an 9 verschiedenen 
Stationen selbst Experimente 
zu den vier Elementen durch-
führen. Außerdem wurde 
Pizza gegessen, gespielt, ge-
lacht und ein Schlafsackkino 
mit Popcorn veranstaltet, bei 
dem wir uns das langersehn-
te Video von unserem Mu-
sical beim Weihnachtsbazar 
anschauten. Auch der obli-
gatorische Taschenlampen-
rundgang durch das finstere 
Schulhaus durfte natürlich 
nicht fehlen. Was für eine auf-
regende, lustige Nacht! Ein 

Lange Nacht der Experimente

großes Dankeschön geht auch 
an Nadine Felser und Valeria 
Matzer, die beim Programm 
und bei der Betreuung der 
Kinder kräftig mitwirkten.

Christina Brunnegger

Am 6.2.2020 besuchte die 1c 
Klasse das Kindermuseum 
Frida und Fred in Graz, um bei 
einem Mitmachtheater dabei 
zu sein. Die Kinder reisten 
dort in ein weit entferntes Kö-
nigreich und konnten einem 
Detektiv und der Prinzessin 
Forscherixa bei der Suche 
nach einem verschwundenen 
Bild zur Seite stehen. Dabei 
durften sie viele spannende 
Rätsel lösen und somit den 
Dieb entlarven.

Reise in die 
Theaterwelt

DSGVO

X
Das tut uns leid.Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.

Gemeindezeitung Hart bei Graz / Amtliche MitteilungSeite 30

BILDUNG



Fridolin hat einen neuen 
Freund gefunden, den Flat-
termax. Er macht sich große 
Sorgen um ihn: Wie kann er 
sich im Winter vor der Kälte 
schützen? Findet er in dieser 
winterlichen Landschaft ge-

Ausflug zu Fridolin und Flattermax in den Natur Erlebnis Park

Lesen hilft!
Nach dem unglaublichen Er-
folg der beiden Vorjahre hat 
die VS Pachern auch heuer 
wieder in Zusammenarbeit 
mit der Firma SMB Indus-
trieanlagenbau GmbH das 
Projekt „Lesen hilft!“ durch-
geführt. Das Projekt wurde 
diesmal um eine Kooperation 
mit den Lerncafés der Cari-
tas Steiermark erweitert. Den 
ganzen Advent lang hatten 
die Schülerinnen und Schüler 

der VS Pachern sowie die Kin-
der der steirischen Lerncafés 
Zeit Sterne zu sammeln, in-
dem sie Geschichten oder Ge-
dichte laut vorlesen. Die Fir-
ma SMB Industrieanlagenbau 
GmbH wandelte die insgesamt 
gesammelten Sterne dann in 
eine Spende in der Höhe von 
10.592 € um, die der Steiri-
schen Kinderkrebshilfe und 
den Lerncafés zugutekommt.

Christina Brunnegger

Eislaufspaß
In den letzten Wochen konn-
ten die Volksschulkinder 
immer wieder kostenlos die 
Eishalle nutzen, um dort ihre 
Runden auf den Eislaufschu-
hen zu drehen. Auch die 1c 
Klasse hatte sehr viel Spaß 
dabei und bereits nach kurzer 
Zeit konnten sich alle Kinder 

sicher auf dem Eis bewegen. 
Diese zusätzliche Turnstunde 
ist immer wieder sehr beliebt 
und macht den Kindern so-
wie den Lehrerinnen sehr viel 
Freude.  

nügend zu fressen? Gemein-
sam mit den Kindern will 
Fridolin herausfinden, was 
sein außergewöhnlicher Gast 
braucht, um die kalte Jahres-
zeit heil und gesund zu über-
stehen. Dabei werden wir so 

manches zum Thema „Vögel 
im Winter“ erfahren.
 Die Kinder der 1b Klasse 
hatten im Natur Erlebnis Park 
großen Spaß.
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Privatkindergarten KOSI –  
ein neues Jahr hat angefangen
Die Zeit um den Geburtstag 
von Jesus zählt wohl zu den 
schönsten und aufregendsten 
Festen im Jahreskreis. Nach 
intensiver Vorbereitung auf 
das Weihnachtsfest und ei-
ner sehr schönen Adventzeit 
mit all ihren besinnlichen, 

genüsslichen, wohlduften-
den und wohlschmeckenden 
Überraschungen sind wir im 
Jahr 2020 angekommen.
 Einige von unseren „Klei-
nen“ haben tatsächlich Feuer-
werke erlebt und für uns ma-
lerisch festgehalten.

Gut erholt und mit neuer Ener-
gie starten wir! Es gibt in die-
sem Kindergartenjahr noch 
so viel zu erleben. Speziell 
die Kinder im verpflichten-
den Kindergartenjahr (betrifft 
heuer knapp die halbe Gruppe) 
haben alle Hände voll zu tun.

Auch sportlich werden da ei-
nige ganz schön beansprucht, 
wenn es wieder heißt:
„Rein in den Schianzug und ab 
auf die Piste!“
 Die Schikurswoche zählt 
unangefochten zu einem ganz 
wichtigen Termin in unserem 
Kindergartenalltag.

Bücher
Flohmarkt

Unterstützen Sie uns 
mit Bücherspenden!

18–19.4.: Kulturraum

HART

Erlös geht in Ankauf neuer Bücher!Erlös geht in Ankauf neuer Bücher!
Tausende Bücher • Kaffee und KuchenTausende Bücher • Kaffee und Kuchen

8 – 15 Uhr
8   – 12 Uhr

Samstag, 18.4.2020
Sonntag, 19.4.2020Für Essen und Getränke ist gesorgt. 

Aussteller willkommen: Standgebühr pro Tisch (120 x 80 cm) 5 €.
Tische sind ausreichend vorhanden. Anmeldung und Tischreservie-
rung für den Kinderflohmarkt unter buergerservice@hartbeigraz.
at oder zu Öffnungszeiten in der Bibliothek und im Gemeindeamt.

Es erwartet Sie ein großes Angebot an 
Kinderkleidung • Büchern • Spielwaren 

Kulturhalle
8 – 12 UhrSonntag,19.4.2020,

Flohmarkt
Kinder
2. Harter

Gemeindezeitung Hart bei Graz / Amtliche MitteilungSeite 32

BILDUNG



Die Theatergruppe lädt ein zu
„Drachenjagd“

Schwerpunkte der Mittelschule Laßnitzhöhe
Alle Kinder haben Talente- 
man muss sie erkennen und 
fördern!  Ab dem kommen-
den Schuljahr können die Kin-
der der 1. Klasse für folgende 
Schwerpunkte angemeldet 
werden:

Informatikschwerpunkt-
klasse:
 In dieser Schwerpunkt-
klasse wird pro Schuljahr eine 
Stunde Informatik als Pflicht-
gegenstand unterrichtet. Ab 
der 3. Klasse kommen zwei 
Informatikstunden dazu. Ein 
ECDL (Europäischer Computer-
führerschein) wird angeboten.

Sprachenschwerpunktklasse:
 In dieser Klasse wird ne-
ben dem regulären Englisch-
unterricht auch Englisch als 
Arbeitssprache praktiziert: 
Schüler*innen werden in vie-
len Gegenständen mit „Class-
room English“ konfrontiert.
Die Realiengegenstände (Geo-

Oberstufen- 
gymnasium  
(ORG) Klasse  
in Laßnitzhöhe
– vierjähriges ORG  
 in einer Laptopklasse
–  Sprachen: Englisch,  
 Latein oder Französich
– Berufsausbildung zum  
 Medienfachmann/
 Medienfachfrau

ANMELDUNGEN/ 
NÄHERE INFORMATIONEN  
Mittelschule Laßnitzhöhe:

T 03133 2343 
W www.nms-lassnitzhoehe.at

BORG Monsbergergasse

T 050 248 005   
W www.borg1.at

WANN  

29.3.2020
17:00 bis ca. 17:40 Uhr
Kulturraum

Theatergruppe 
 „Die Unfassbaren“
Eintritt: freiwillige Spende

grafie, Geschichte, Biologie, 
Musik, etc.) werden von Eng-
lischlehrer*innen unterrichtet.
 Dadurch erhöht sich die 
kommunikative Kompetenz in 
der Fremdsprache enorm und 
bietet einen erweiterten Zu-
gang zur englischen Sprache.
 Ab der 3. Klasse wird eine 
weitere Fremdsprache (Italie-
nisch oder Französisch) gewählt.

MINT- Klasse:
MINT steht für die Fachberei-
che Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft (Biologie/
Geografie/Physik/Chemie) 
und Technik, also Schulfä-
cher, die als Grundlage für 
zahlreiche moderne Berufs-
bilder von besonderer Bedeu-
tung sind. Dieser Zweig soll 
Kinder ansprechen, die ihre 
Begabungen in diesen Berei-
chen sehen. Ab der 3. Klasse 
haben die Kinder zwei zusätz-
liche Schwerpunktstunden in 
den MINT-Fächern.

Unsere Schule ist bekannt 
für die Förderung der jun-
gen Menschen im kreativen, 
künstlerischen Bereich. Krea-
tivität lehrt, wie man mit be-
sonders herausfordernden Si-
tuationen gut umgeht und ist 
eine wichtige Eigenschaft, die 
in allen Berufen gefordert ist 
(neue Ideen entwickeln – In-
novation).
 Die Theaterpädagogin 
Eveline Scheibelhofer-Schroll 
bietet dazu die Unverbindli-
che Übung „Drama & Dance“ 
an. Die Kinder haben mehr-
mals im Jahr die Möglichkeit, 
das dort Erarbeitete öffentlich 
zu präsentieren.

Anmeldungen: Mit dem Ori-
ginal der Schulnachricht in 
den ersten beiden Wochen 
nach den Semesterferien

OSR HD. Waltraude Zebedin, BEd 
und Dir. HR Mag. Johann Adam

Ein Stück mit viel Fantasie 
und Humor für junge 
und Junggebliebene Leute
Von Elke Reiter, abgeändert 
von der Theatergruppe „Die 
Unfassbaren“

Theaterverlag Plausus

Inhalt:
In unserer Bibliothek in Pa-
chern kommt es zu einer 
magischen Begegnung. Zwei 

Bücher werden zerrissen und 
die Seiten versehentlich ver-
tauscht. Dadurch rutscht eine 
spannende Fantasygeschichte 
ins „Jetzt“ und ein aufregen-
des Abenteuer beginnt. Schaf-
fen es die Kinder und die Bi-
bliothekarinnen, den Drachen 
Drago und seine Drachen-
wächterin Amidala vor den 
bösen Hexen zu retten? 

Ein turbulentes Stück mit viel 
Fantasie und Humor. 
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Auf jedn Foll die richtige Wohl troffen …

… Unisan, 
wos sunnst!

Wos  i  hob? 

Wahlkarte
1

Solaranlage
(thermisch)

2 Wärmepumpe

3 Pellets

4 Stückholz

Unisan –
immer die beste Wahl

Ing. Anton Berger, 
Geschäftsführer Unisan

l Übersetzungen Deutsch, Englisch, Französisch 
      (Fachübersetzungen, Lokalisierung, Transkreation)
l Texte, Online-Marketing-Kampagnen (SEO, WordPress)
l Technische Dokumentation, Usability Testing
l Korrekturlesen bzw. Endlektorat 
      (Business, akademische Texte etc.)

textsandtranslations
Dr. Gerrit Bayer-Hohenwarter

UNIVERSITAS-Austria-zertifizierte Übersetzerin

Lindenstraße 56
8075 Hart bei Graz
+43 664 452 1677
www.textsandtranslations.at

Sommerprogramm für Kinder –  
Spiel, Spaß, Lernen und Bewegung
Kinderferienbetreuung Sommer 2020 in Hart bei Graz

Kinderfreunde Hart bei Graz

Für die Sommerferien sind 
wir bereits wieder fleißig am 
Sammeln von vielen Ideen 
für die Kinder von Hart – und 
auch Umgebung – um ein lus-
tiges, spannendes, vielseitiges 
und lehrreiches Angebot zu-
sammenzustellen. 

Folgende Programme wird 
es im Sommer geben:
- Ferienbetreuung durch 

den Hort – 4 Wochen (Je 
Ergebnis Bedarfserhebung - 
Anmeldung ab sofort unter 
0676 870842100)

- Nicky´s Ferienspaß mit 
Dipl.-Päd. Nicole Gärtner – 
3.-7. August

- Tenniswochen mit Günter 
Grimberg – 5 Einzel-Wo-
chen im Juli und August

- Golfkurse von Moderngolf 

Klockerhof – noch keine 
Termine bekannt

- Urlaub daheim mit den Kin-
derfreunden – 10.-14. August

- Creative-Adventure - Aben-
teuer Woche - 27.-31.7. & 
17.-21.8. - in Krumegg(!)

- Creative Adventure - Aben-
teuer „Wald“ Woche 3.-7.8. 
& 24.-28.8. - in Krumegg(!)

Weitere Ideen sind zur Zeit:
- Grafitti-Workshop
- Cheerleading
- Theaterwoche

Laufend werden die Einträge 
unter www.hartbeigraz.at/
freizeit/sommerprogramm.
html aktualisiert.
 Vielleicht gibt es noch wei-
tere Ideen oder konkrete Plä-
ne, die wir gerne über unsere 

Plattform bewerben möchten. 
Schicken Sie eine E-Mail an 
redaktion@hartbeigraz.at,  
wenn Sie Ihr Konzept anbieten 
möchten oder holen Sie sich 
Unterstützung für die Umset-
zung Ihrer Idee. Demnächst er-
scheint unser Flugblatt mit dem 
gesamten Programmangebot.

Übrigens: Auch heuer gibt es 
für alle Kinder mit Wohnsitz in 
Hart bei Graz eine Förderung 
mit bis zu EUR 50,- beim Be-
such eines Ferienprogramms 
in Hart oder in einer der Nach-
bargemeinden (z. B. auch der 
Stadt Graz).
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Von 30 auf 649: Bibliothek Hart bei Graz 
kann die Mitgliederzahl durch neues  
Angebot vervielfachen!

„Vom Krimi-Bestseller bis zum 
Kinderbuchklassiker – ich hof-
fe Sie finden, was Sie suchen“, 
so begrüßt Bibliothekarin 
Sonja Frey jede*n neue*n Le-
ser*in mit Begeisterung. Vor 
drei Jahren hat sie die ca. 60 m² 
große Bücherei mit einem sehr 
antiquierten Bücherbestand 
übernommen. Es gab damals 
gerade noch 30 zahlende Mit-
glieder. Für die lesebegeister-
te Unternehmerin stand fest: 
Hier sind neue Ideen und ein 
neues Angebot gefordert!

Um einer Schulbibliothek ge-
recht zu werden, mussten zu-
erst einmal alle Bücher in alter 
Rechtschreibung identifiziert 
werden. Schnell wurde klar: 

Die Bibliothek würde sich von 
rund 4.000 Werken aus dem 
Altbestand verabschieden 
müssen. Durch Bücherbasare, 
Bücherspenden von Verlagen 
und Bürger*innen sowie För-
derungen konnte das große 
Ziel erreicht werden: Heute, 
nach knapp drei Jahren, sind 
ca. 9.000 topaktuelle Bücher im 
Verleih und ganz dem Digitali-
sierungstrend entsprechend 
auch rund 40.000 Titel online 
– und das für einen Familien-
Jahresbeitrag von nur 20 Euro, 
ohne weitere Entlehngebühr. 
Dieses tolle Angebot führte 
2019 zum Rekord von 13.000 
Entlehnungen pro Jahr: eine 
schöne Bestätigung für das En-
gagement des ganzen Teams!

Sonja Frey schlichtet neue 
Bücher ein. Seit einiger Zeit 
wird’s eng, aber: „Irgendwo 
findet man dann doch wieder 
ein Eckerl für ein neues Regal.“ 
Sie gibt dem klassischen Buch 
in Papierform den Vorrang 
gegenüber dem digitalen, weil 
man die Seiten beim Blättern 
noch spürt, keinen Strom beim 
Lesen benötigt und ein hand-
werklich schönes Buch auch 
im Bücherregal eine Zierde ist 
– „oldschool“ eben. Sie weiß 
aber auch, dass man den jungen  

Leser*innen digitale Inhalte 
bieten muss: „Hauptsache es 
wird gelesen! Ausgehend von 
den 30 übernommenen Mit-
gliedern haben wir heute auf 
rund 650 Lesebegeisterte erhö-
hen können, also regelmäßige 
Gäste in der Bibliothek“, er-
zählt die Bibliothekarin stolz.

Was macht den Erfolg aus? Die 
gute Beratung, das große An-
gebot? Sonja Frey verweist be-
scheiden auf ihr Team, acht 
literaturbegeisterte Damen, die 
ehrenamtlich diesen Dienst für 
die Einwohner*innen von Hart 
bei Graz leisten. Und sie selbst? 
Natürlich steht auch sie neben 
ihrer Arbeit als Unternehmerin 
in der Freizeit unentgeltlich in 
der kleinen, feinen Gemeinde-
bücherei. Hat sogar die Biblio-
thekarsprüfung gemacht und 
nimmt mit ihren Mitarbeite-
rinnen an zahlreichen Schulun-
gen und Lehrgängen teil: „Man 
muss heute stets am Puls der 
Zeit bleiben, um im immer grö-
ßer werdenden Gesamtangebot 
der Medienwelt seine Leser-
schaft zu finden und zu halten.“ 

Gut, die Mitgliederzahl konnte 
in drei Jahren um 1.600 % ge-
steigert werden, aber wohin 
geht die Reise? „Wir haben die 
Bibliothek an fünf Tagen der 
Woche geöffnet, haben sie zur 
Begegnungsstätte gemacht, 
mit Lesungen, Vorträgen und 
Diskussionsabenden. Diesen 
Weg wollen wir fortsetzen, 

Das Bibliotheksteam

Helga Fellner, u.a. verantwortlich 
für Kinderbücher.
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ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK  

HART BEI GRAZ

Schulgasse 1a 
8075 Hart bei Graz
T    0316 491160-16
M    bibliothek@hartbeigraz.at

Öffnungszeiten:  
(während der Schultage)
• Montag 8-12h
• Mittwoch 14-18h
• Donnerstag 14-18h
• Freitag 14-18h

Sommerferien:  
Geschlossen von  
1.8.2020 - 11.9.2020
An schulfreien Tagen  
geschlossen.

wollen Autoren und Autorin-
nen einladen und die Büche-
rei als einen qualitätsvollen 
Ort der gelebten Begeisterung 
für Literatur etablieren“, sagt 
Sonja Frey.

Natürlich ist der weitere Aus-
bau des Angebotes in Arbeit, 
auch wenn die ca. 60 m² lang-
sam, aber sicher zu klein für 
neue Bücher und die ständig 
wachsende Leserschaft wer-
den. Ihre Hoffnung: Wenn der 
Bildungscampus einmal da 
ist, dann wird die Bibliothek 
ebenfalls ein neues Zuhause 
bekommen, damit wir weiter-
hin allen Menschen in Hart 
bei Graz große Literatur für 
kleines Geld anbieten können.

OSTERN IN DER BIBLIOTHEK

30. März bis 3. April
Schenken Sie zu Ostern Bücher:  

Schmökern Sie in entspannter Atmosphäre  
nach Geschenkideen für Klein und Groß. 

Vom 30.03. - 03.04.2020 zu den Öffnungszeiten.

INFO
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Kindergemeinderat:  
Ausflug zur Kleinen Zeitung
Im Dezember besuchten wir die Kleine Zeitung im Styria Media Center in Graz. Für unsere Sitzung 
durften wir ganz oben im „Skyroom“ im 14. Stock (!) Platz nehmen.

Zwei Redakteurinnen der 
Kleinen Kinderzeitung schau-
ten uns zu, um später einen 
Artikel über unseren Kinder-
gemeinderat zu machen (sie-
he rechte Seite). Wir spielten 
ein Spiel zu unseren unter-
schiedlichen Meinungen und 
stimmten über unsere Ideen 
für Hart bei Graz ab. Die Um-
welt liegt uns sehr am Her-

zen: Wir wollen weniger Müll 
und Plastik in Hart bei Graz! 
Ebenso wichtig sind uns neue 
Spielgeräte am Schulhof und 
mehr Sitzgelegenheiten.

Wie macht man Zeitung?
Danach ging es rund: Wir war-
fen einen Blick in die Redak-
tion. Es wurde uns erklärt, wie 
so ein Tag bei der Kleinen Zei-

tung abläuft, bis die Zeitung 
gedruckt und verteilt wird. 
Zum Schluss gestalteten wir 
eigene Titelseiten, bevor wir 
leckere Wraps zum Abendes-
sen verspeisten. Wir bedan-
ken uns bei der Kleinen Zei-
tung und dem Bürgermeister 
für diesen tollen Ausflug!

Weniger Müll und Plastik
Bei unserer Jänner-Sitzung 
entschieden wir uns für eine 
Stoffsackerl-Aktion für ein 
plastikfreies Hart bei Graz. 
Wir überlegten uns verschie-
dene Sprüche, diskutierten 
und stimmten über sie ab. In 
der Februar-Sitzung bemal-
ten wir die mit dem Spruch 
bedruckten Stoffsackerl und 
sammelten Umwelttipps, die 
wir im Frühjahr mit den Stoff-
sackerln in der Gemeinde ver-
teilen werden. So können alle 
Harter*innen zukünftig auf 
Plastiksackerl verzichten! 
Im Rahmen des „Steirischen 
Frühjahrsputz“ startet auch 
der Kindergemeinderat eine 
Müllsammel-Aktion (siehe 
Infobox). Wir freuen uns über 
jede helfende Hand! 

Der Kindergemeinderat  
Hart bei Graz

Blick hinter die Kulissen der Redaktion (Quelle: Kleine Zeitung)

Zeitung machen: In Dreier-Teams durften wir eigene Titelseiten 
gestalten. (Quelle: Kleine Zeitung)

Wir freuen uns schon aufs Verteilen der selbst bemalten Stoffsackerl! 
(Quelle: beteiligung.st)

Müllsammel-Aktion des Kindergemeinderats

Liegt dir eine saubere Umwelt genauso am Herzen 
wie uns? Dann pack mit an: Wir laden alle Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen dazu ein, Hart bei Graz 
mit vereinten Kräften vom Müll zu befreien!

Montag, 27. April um 16:15
Treffpunkt: Gemeindeamt

UNSERE NÄCHSTEN TREFFEN

Mo, 09. März 16:00-18:00

Mo, 27. April 16:00-18:00 (Müllsammel-Aktion)

DSGVO

X
Das tut uns leid.Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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Jetzt bestimmen wir
Politik ist nur etwas für Erwachsene? Kindern wird nie zugehört? Hier ist 
das anders. Im Kindergemeinderat diskutieren Kinder, was sie in ihrem 
Ort verändern wollen. Die besten Ideen werden dann umgesetzt. (Bericht 
der Kleinen Kinderzeitung vom 18.01.2020)

Jetzt müssen die Erwachsenen 
einmal zuhören: Beim Kinder-
gemeinderat sind die Kinder 
am Wort. Warum das so ist, 
weiß Phillipp (10): „Die Kinder-
rechte sagen, dass wir Kinder 
ein Recht auf unsere eigene 
Meinung haben.“ Deshalb gibt 
es in immer mehr Gemein-
den in der Steiermark einen 
Kindergemeinderat. Mitma-
chen können alle Kinder, die 
etwas verändern wollen. Jede 
Stimme ist gleich viel wert. 
Was verändert werden soll, be-
stimmen alle gemeinsam.

Viele Ideen
Mehr Bäume für Schatten am 
Spielplatz, bunte Wände für 
die Schule und mehr Mistkü-
bel, damit die Umwelt sauber 
bleibt. Die Mitglieder des 
Kindergemeinderats haben 
viele Ideen, wie sie ihre Um-
gebung noch besser machen 

können. Jedes Kind darf die 
Idee vorstellen, die ihm am 
wichtigsten ist. Damit jedes 
Kind die gleichen Rechte hat, 
gibt es Regeln: Jedem, der 
spricht, wird zugehört. Alle 
Meinungen werden akzep-
tiert. Dann wird abgestimmt: 
Welche Ideen sollen umge-
setzt werden? Die Vorschlä-

ge mit den meisten Stimmen 
werden dem Bürgermeister 
präsentiert. Er nimmt die 
Ideen der Kinder sehr ernst. 
Im letzten Jahr wurden des-
wegen die Bänke im Ort bunt 
angemalt und Bäume ge-
pflanzt. „Das zeigt uns, dass 
wir gehört werden“, sagt Lie-
selotte (9).

Philipp (10)
„Ich finde es wichtig, dass wir 

etwas für die Umwelt tun.“

„Jeder kommt zu Wort: Hier dürfen alle ihre Ideen mitbringen und 
ihre Meinung sagen (Quelle: Kleine Zeitung)

Hände hoch, jetzt wird abgestimmt: Alle Entscheidungen werden 
gemeinsam getroffen. (Quelle: Kleine Zeitung)

Lieselotte (9)
„Ich finde es toll, dass ich 

meine Meinung sagen darf.“

Laura (10) 
„Es macht Spaß, dabei zu sein. 
Auch wir Kinder möchten über 
das Land bestimmen dürfen.“

Sarah (12)
„Durch den Kindergemeinderat 

vertraue ich mir selbst mehr. 
Ich habe dadurch sehr viel 

Stärke bekommen.“

Valentina (10) 
„Wir Kinder wissen, was gut 
für unseren Ort ist. Deshalb 

ist es wichtig, dass es den 
Kindergemeinderat gibt.“
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Die Tanzrunde lädt ein
Wir Tänzerinnen und Tänzer 
fühlen uns wie in einer großen 
Familie, wo bereits auch viele 
Freundschaften geschlossen 
wurden. Heute finden sich so-

TERMIN

Jeden Montag,  
von 16.00 – 19.00 Uhr  
im Foyer der Kulturhalle  
Hart bei Graz 
Kontakt: 
Maria Leopold, 
Tel. 0699/81967099

INFO

gar selbstbezeichnete ehemals 
„notorische Nichttänzer“ dar-
unter. Wir haben Freude an 
der Bewegung, die bei richtig 
flotter Musik ein Fixpunkt 

im Kalender ist. Es ist eine 
gute Möglichkeit, um ein paar 
Stunden dem Alltag zu entflie-
hen, die Sorgen zu vergessen 
und abschalten zu können.  

Wir freuen uns über jeden 
Neuzugang und laden auch 
Sie herzlich dazu ein.

INFOS UND KONTAKT:

Volkshilfe Senioren Tageszentrum Hart bei Graz,  
Hauptstraße 89, 8075 Hart bei Graz
T    0316 2180016  
M   tageszentrum-hart@stmk.volkshilfe.at

„Miteinander statt gegeneinander“ 
– Unser Motto 2020 im Senioren Tageszentrum Hart 

Aufgrund des demographi-
schen Wandels und der Zu-
nahme des Anteils älterer 
Menschen in unserer Gesell-
schaft wird das Miteinander 
immer wichtiger. Das Verste-
hen der Bedürfnisse von Se-
nior*innen ist für die jünge-
ren Mitmenschen besonders 
wertvoll und selbstverständ-
lich auch umgekehrt. Ältere 
Menschen möchten gerne 
ihre Erfahrungen und ihr Wis-
sen an die nächste Generation 
weitergeben, aber auch um-
gekehrt erfahren ältere Men-
schen gern, was die Jugend 

bewegt oder wohin die Reise 
in Technologie und Kommu-
nikation geht. In diesem Jahr 
wollen wir daher vermehrt 
generationenübergreifend ar-
beiten und einen spannenden 
Austausch ermöglichen.
 Ein Angebot der besonde-
ren Art im Senioren Tageszen-
trum war ein Workshop zum 

Thema „Steine bemalen“ mit 
Frau Daniela Luttenberger. Die 
Begeisterung und Freude an 
dieser kreativen Tätigkeit war 
unseren Tagesgästen anzuse-
hen. Bedanken möchten wir 
uns auch bei unserer ehren-
amtlichen Mitarbeiterin Frau 
Rajnar, die mit unseren Tages-
gästen immer wieder eine Ge-
schichte-/Lesestunde macht. 

Wir möchten alle SeniorInnen 
wieder herzlich zu unseren 
Gesellschaftsnachmittagen 
einladen. 

Unsere nächsten Termine sind:
25. März 2020
22. April 2020
04. Mai 2020

Wenn auch Sie bereit sind, un-
seren Tagesgästen Ihre Zeit zu 
schenken, melden Sie sich bei 
uns. Wir freuen uns auf jeden, 
der sich sozial engagieren 
möchte und der gemeinsam 
mit uns Zeit im Tageszentrum 
verbringen möchte!

Am Faschingsdienstag ging es bunt zu!
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Auch wenn wir uns schon wie-
der auf den bevorstehenden 
Frühling freuen, erlauben wir 
uns doch noch einen kurzen 
Blick zurück auf das abgelau-
fene Seniorenjahr, das wir am 
7. Dezember 2019 mit unse-
rer festlich gestalteten Weih-
nachtsfeier stimmungsvoll 
abgeschlossen haben. Dazu 
beigetragen haben die besinn-
lichen Gedichte und das ge-
meinsame Singen von altbe-
kannten Weihnachtsliedern. 

INFO „Nicht einsam – gemeinsam“
Sehr geehrte Harterinnen und Harter!

NÄCHSTER CLUBNACHMITTAG

Samstag, 14. März 2020 – Clubnachmittag 
Samstag, 4. April 2020 – Osterfeier 

Samstag, 9. Mai 2020 – Muttertagsfeier

INFO

Schon am 4. Jänner ging es 
forsch ins neue Jahr – wir star-
teten mit der Jahreshauptver-
sammlung und der Neuwahl 
des Vorstands im Rahmen un-
seres ersten Clubnachmittags 
im Jahr 2020. Das bestehende 
Seniorenkomitee wurde ein-
stimmig wiedergewählt. Da-
nach gab es unser längst zur 
Tradition gewordenes und 
sehr beliebtes Sauschädlessen 
und viel gute Unterhaltung 
bei interessanten Gesprächen 
und Kartenspielen.

So richtig fröhlich ging es bei 
unserer Faschingsfeier am 8. 
Februar zu. Viele einfallsreich 
und lustig maskierte Gäste so-
wie ausgelassene Stimmung 
bei Tanz zu flotter Musik 
machten diesen Clubnach-
mittag zu einem besonderen 
Erlebnis. Da war sogar unser 
„Stargast“ Andreas Gabalier, 
der seine bekanntesten Lieder 
zum Besten gab, beeindruckt. 
Wieder einmal hat sich be-
stätigt, wie viel Lebensfreude 
und Fröhlichkeit in unseren 

Senioren steckt! Vielen herz-
lichen Dank für Ihr aktives 
Mitmachen! 
 Mit den besten Wünschen 
für einen positiven Start in 
den Frühling, 

Ihre Obfrau
Gerti Schwarz

INFOS UND KONTAKT:

Volkshilfe Senioren Tageszentrum Hart bei Graz,  
Hauptstraße 89, 8075 Hart bei Graz
T    0316 2180016  
M   tageszentrum-hart@stmk.volkshilfe.at
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75er
Bibitsch Viktor

Friedl Hannelore Karin Dr.
Milea Valeria
Suppan Maria

Berger Anneliese
Steinkellner Franz

Brunner Josef
Trumler Maria

Trimmel Wilhelm Gerhard
Kotzan Josefa Theresia

80er
Wagner Johann

Klugar Kurt 
Ludwiger Maria
Sammer Johann

Kummer Marianne
Schwarzl Maria

Gruber Horst Franz Dipl.-Ing. 
Leodolter Inge Stefanie

Stagl Gisela
Reitzer Franz

Goldene Hochzeit
Schrammel Helmut und Renate - 31.01.1970

Watzke Ewald und Gertrude - 29.11.1969

Diamantene Hochzeit

Slawitz Johann Helmut und Rosemarie 23.01.1960
Jaindl Johann und Theresia Barbara 28.12.1959

Kummer Josef und Marianne 17.10.59

Eiserne Hochzeit
Hutter Franz und Maria - 18.12.1954

Maria Anna Jaklitsch

Renate Schrammel

Franz Mollich

Franz Steinkellner

Josef und Marianne Kummer

Maria und Franz Hutter

Gertrude und Ewald Watzke

Theresia und Johann Jaindl

Johann Sammer

Aloisia Dully

Johann Wagner

Franz Reitzer

Brunhilde Maier

Karl Ehmann

Friedrich Marx

Rosa Maierhofer Maria Weber Max Klöckl Helga Pilcz

Wir gratulieren herzlich unseren Geburtstagsjubilaren

Wir gratulieren herzlich  
unseren Hochzeitsjubilaren!

85er
Brunner Frieda

Fuchsjäger Gertrude Hilde
Mollich Franz Josef

Maierhofer Rosa Katharina
Pilcz Helga

Strasser Gerlinde Maria
Pixner Friederike

90er
Dully Aloisia

Thomann Hildegard
Krill Stefanie

Weber Maria Josefa
Saxinger Theresia Irene

Jauk Maria

95er
Dietl Juliana
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Allgemeinmediziner

Dr. Stephanie Poggenburg
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Pachernbergweg 22a, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 49 13 00
Ordination: Mo, Mi, Fr 7:30–12:30 
Uhr, Di, Do 15:30–18:00 Uhr,  
Mi 7:30–12:30 Uhr u. Voranmeldung

Dr. med. univ. Ines Giner
Homöopathie und Allgemeinmedizin
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0680 20 68 508
Ordination: Mi nach tel. Vereinbarung

Manualmedizinpraxis 
Dr. Magdalena Demuth
Ärztin für Allgemeinmedizin, Manu-
elle Medizin, Ärztliche Hypnose und 
Palliativmedizin, Notärztin
Pachernbergweg 22a, 8075 Hart 
bei Graz, Wahlärztin für alle Kassen, 
Tel: 0660 70 86 887, Ordination: 
nach tel. Vereinbarung
office@manualmedizinpraxis.at
www.manualmedizinpraxis.at

Dr. Miggitsch Ursula
Allgemeinmedizinerin
GKK, BVA, VA, SVA, KFA, SVB
Waltendorfer Hauptstraße 181
8042 Graz, Tel: 0316/47 10 00
Ordination: Mo  8:00–11:00 Uhr 
und 15:00–18:00 Uhr, Di 8:00–
11:00 Uhr, Mi 8:00–11:00 Uhr und 
15:00–18:00 Uhr, Do 8:00–11:00 
Uhr, Fr 8:00–11:00 Uhr

Fachärzte

Dr. Helga Lechner
Fachärztin für Augenheilkunde und 
Optometrie, SVA, KFA, Wahlärztin 
und Privat
Pachern-Hauptstraße 88, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 492442
Ordination: Mo, Do 14:00–18:00 
Uhr, Di, Mi 8:00–12:00 Uhr und n. V. 
Internetanmeldung:
www.augelechner.at

Dr. med. univ. 
Agnes Bretterklieber
Fachärztin für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten, Ärztin für 
Allgemeinmedizin, Wahlarzt/privat
Pachern-Hauptstraße 90/2, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0316/491459
Tel: 0664/3991349, Ordination:  

Mo 10 - 12 Uhr sowie 15 - 17 Uhr,  
Di 13 - 16 Uhr, Do 17 - 19 Uhr, Fr 15- 
17 Uhr nach tel. Vereinbarung,  
www.drbretterklieber.net, 
ordination@bretterklieber.net

Dr. med.univ. Peter Potzinger
Facharzt für HNO, Wahlarzt aller 
Kassen, privat. KFA Graz
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0664 88 363 024
Ordination: Do 16:00–20:00 Uhr,  
für Termine an anderen Wochenta-
gen bitte um tel. Kontaktaufnahme, 
potzingerp@aon.at

Dr. med. Barbara Schneeberger
Traditionelle Chinesische Medizin 
TCM, Akupunktur, Westliche Kräuter, 
Wahlarzt für alle Kassen
Kaltenbergstraße 23, 8075 Hart bei 
Graz, Tel: 0680 55 83 138
Ordination: nach tel. Vereinbarung, 
www.akupunkturschneeberger.at, 
akupunkturschneeberger@gmx.net

Dr. med. Thomas Muszi
Osteopathie, Kinderosteopathie
Angermayrstrasse 30, 8047 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 59 12 01, Tel: 
0676 315 05 61, Ordination: Mo - Do 
7:30–13:00 Uhr, Mo - Mi 14:00–18:00 Uhr

Dr. Elisabeth Spindler-Riahi
Akupunktur, Traditionelle Chinesi-
sche Medizin TCM, Privatarzt
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0676 38 41 407
Ordination: nach tel. Vereinbarung, 
Praxis@tcm-spindler.at

Dr.med. 
Weirather-Suppan Klaudia
Akupunktur, Kinderakupunktur, Hyp-
noakupunktur, ÖÄK Diplom für Aku-
punktur, Wahlarzt
Bierbaumstraße 11, 8075 Hart bei 
Graz, Tel: 0699 10000392
Ordination: nach tel. Vereinbarung, 
klaudia.suppan@gmx.at

Univ.Prof.Mag.Dr. 
Seibert Franz
Facharzt f. Unfallchirurgie
Pachern-Hauptstraße 95, Tel: 0316 
492417, nach tel. Vereinbarung

Dr. Barbara Bacher
Psychotherapie und Coaching
Privat – www.psychotherapie-
bacher-newole.jimdo.com

Zahnärzte

Dr. med. dent Birgit Pribitzer
Zahnärztin, Prothetik
Ordination: Mo 15:00–20:00 Uhr, 
Di 8:00–12:00 Uhr, Mi 16:00–20:00 
Uhr, Do 8.00–13:00 Uhr

Dr. med. dent. Andreas Jeglitsch
Zahnarzt, Implantologie
Ordination: Mo 8:00–15:00 Uhr, Di 
12:00–20:00 Uhr, Mi 8:00–16:00 Uhr, 
Do 13:00–20:00 Uhr, Fr 8:00–14:00 Uhr

Dr. med. univ. et med. dent 
Friedwald Jeglitsch
Zahnarzt, Prothetik
Tel: 0316 49 24 56, Ordination:  
Termine nach Vereinbarung 

Dr. med. dent. Bärbel Jeglitsch
Kieferorthopädie, 
qualifizierte Wahlkieferorthopädin
Ordination: Do 9:00–17:00 Uhr,  
und nach Vereinbarung

SVA, KFA
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0316 49 24 56  
ordination@zahnärzte-team.at
www.zahnaerzte-team.at

Dr. med. univ. Helga Stessl
Facharzt für Zahn-, Mund-, Kiefer-
heilkunde, Angstpat. und Mundhy-
giene, alle Kassen
Josef Hartmanngasse 22, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0316 49 39 49
Ordination: Mo, Mi, Do, Fr 8-12h
Di + Do 15-18h
dr.stessl@medway.at

Diverse

Hebamme Eva-Maria Wildling, BSc
8047 Hart bei Graz, Tel: 0680 50 
50 930, evawilding@gmail.com 
www.hebamme-evawildling.at 

Institut Praxis Interdisziplinäre 
Physiotherapie P-I-P
Susanne Reinprecht GmbH, MSc, MBA
Private ambulante Krankenanstalt

für Physiotherapie, Orthopädie, 
Unfallchriugie und Neurologie,
Pachern-Hauptstraße 95, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 49 24 17
Öffnungszeiten: Mo, Mi 11:00-20:00 Uhr
Di, Do 07:30-16:30 Uhr und  
Fr 08:00-17:00 Uhr
office@p-i-p.at, www.p-i-p.at

med beauty Fachinstitut für 
Kosmetik Rosmarie Wilfling
medizinische Peelings – Hautver-
jüngung – sensible Haut, Akne – 
Pigmentflecken
Pachern-Hauptstraße 90/2, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0664 145 09 29
office@medbeauty-pachern.at, 
www.medbeauty-pachern.at

Living Drops
Heilmassage, Kosmetik, Fußpflege
Pachern-Hauptstraße 94, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 218 00 17
info@livingdrops.net 
www.livingdrops.at

Monika Brolli
Kinesiologie & Coaching, Lebens- 
und Sozialberatung
Reinhard Machold-Straße 45/3
8075 Hart bei Graz
0660/5818128
info@monikabrolli.at
www.monikabrolli.at

Apotheke
Mag. pharm. 
Martina Evers
Harter Süd Straße 2, 
8075 Hart bei Graz, 
Tel: 0316 207120, Fax: DW 20 
info@apotheke-hart.at 
www.apotheke-hart.at 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 8:00–
13:00 und 14:00–18:00, Di, Do 8:00–
13:00 und 14:00–18:00 (*19:00),   
Sa 8:00–12:00 

Univ. Prof Dr. Heinz Walter Bacher
Facharzt für Chirurgie und Allge-
mein Chirurgie
Privat – www.chirurgieingraz-
bacher-heinz.jimdo.com

AKTUELLE ÄRZTELISTE

Alle Informationen zu den 
Ärzten in Hart bei Graz finden 
Sie online unter: 
https://www.hartbeigraz.at/ 
gesundheit/aerzte.html

DEFIBRILLATOR-STANDORTE: Gemeindeamt Eingang, Kulturhalle Eingang, Schwimmbad Stiegenhaus-Plateau
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Grillsportverein „Grill(H)Art“: 
Grill(H)Art 2020 - ganz im Zeichen des Mitglieder-Entertainments
Seit etwas über einem Jahr gibt es den Grillsportverein und wir dürfen stolz behaupten: Wir haben uns 
gefunden. Unser Plan für das kommende Jahr: Unsere Angebote für Mitglieder werden stark ausgebaut!
Selbstverständlich wird es 
auch heuer wieder unsere 
Großveranstaltung rund ums 
Grillen geben:  Das 3. Harter 
Grillopening am 9. Mai 2020. 
Wir hoffen auf gutes Wetter 
und viele BesucherInnen. Ne-
ben den Klassikern wie Burger 
und Ribs werden wir auch wie-
der vegane und vegetarische 
Gerichte vom Grill anbieten. 
Die heiße Planungsphase hat 
bereits begonnen, und wir 
freuen uns schon sehr darauf, 
Sie wieder mit teils überra-
schenden Köstlichkeiten aus 

nachhaltiger Landwirtschaft  
vom einen oder anderen selbst 
zusammengebauten Griller zu 
begeistern.

An dieser Stelle möchten wir 
auch die Vorteile einer Mit-
gliedschaft beim Grillsportver-
ein darlegen:
• Griller ausborgen (Gas-

griller, Kalbsgriller, Grill-
tonnen, …)

• Austausch von Rezepten 
und Erfahrungen

• Kennenlernen von unter-
schiedlichen Grillgeräten

• Vergünstigte Teilnahme an 
unseren Kursen und Ausflügen

• Kulinarische Ausflüge
• Gemütliche Atmosphäre 

unter Gleichgesinnten, die 
gerne über ihre Griller und 
das, was sie drauflegen, 

quatschen – dabei kann 
auch das eine oder andere 
Bier dazukommen 

Für 2020 haben wir bereits 
einige Events geplant:
• 28. März: Besuch der Messe 

für Whisky & Rum in Graz
• 25. April: Kurs -> Grilltonne 

selbst bauen
• 09. Mai: 3. Harter Grill- 

opening am Bauhof
• 06. Juni: Kurs -> Kinder-

Grillkurs
• 04. Juli: Kurs –> Damen-

Grillkurs – Ladies only 

Für die zweite Jahreshälfte 
haben wir noch keine Termine, 
wir beschäftigen uns aber mit 
Themen wie: Fleischkunde, 
Wild-Grillkurs, Wurst machen, 
vegetarisch und vegan grillen, 

Brot vom Grill und vielen, vielen 
anderen Ideen, die noch in 
unseren Köpfen schwirren. 
 Bei Interesse an einer Mit-
gliedschaft oder Teilnahme 
an unseren Ausflügen freuen 
wir uns über deine Kontakt-
aufnahme per E-Mail oder 
Facebook. Mit grillsportlichen 
Grüßen

Euer Grill(H)Art

INFORMATIONEN 

Stefan Moik  
M    bbq@grillhart.at 
W    www.grillhart.at
F      facebook.com/Grillhart/

0316 / 42 55 42 Pachern Hauptstraße 88 - 90
(im Gemeindezentrum)
nach telefonischer Vereinbarung

www.bestattung-wolf.com

Im Trauerfall 24 h täglich

Dr. Peter Potzinger
Facharzt für HNO-Erkrankungen

Wahlarzt für alle Kassen
KFA, Privat

Ordinationszeiten:
Di. 9.00 – 13.00

Do. 13.00 – 19.00 
Mo. und Mi. 

nach Vereinbarung

Pachern – Hauptstraße 90
8075 Hart b. Graz

Termine nach Voranmeldung unter:
 Tel.: 0664  88 36 30 24
 online: www.hno-potzinger.at
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Gounod-Messe zum Geden-
ken an die Verstorbenen des 
Singkreises Raaba 

Alle zwei Jahre gedenkt der 
Singkreis Raaba im Frühjahr 
bei einer Messe seiner ehe-
maligen verstorbenen Mit-
glieder und bereichert dabei 
mit seinen Chorbeiträgen eine 
Sonntagsmesse in der Pfarre 
in Messendorf (Comboni). Für 
die kommende Gedenkmesse 
ließ Chorleiter Hannes Baptist 
die Mitglieder zwischen vier 
verschiedenen interessanten 
Werken wählen. Die Mehrheit 
entschied sich dafür, hoch zu 
greifen und zur Ehre seiner 
Verstorbenen sowie diesmal 
besonders im Gedenken an 
seinen 2019 allzu früh verstor-
benen ehemaligen Chorleiter 
Markus Zwitter, die Missa brè-
ve für Soli, vierstimmigen Chor 

Der HartChor lädt Sie recht 
herzlich, gemeinsam mit dem 
Chor der Volksschule Pa-
chern, unter der Leitung von 
Karin Fuchs zu einem musika-
lischen Abend ein: 

Samstag, den 16. Mai 2020 
um 18:30 Uhr

Kulturhalle der Gemeinde 
Hart bei Graz

Wir spannen einen stilisti-
schen Bogen von Madrigalen, 
über Austropop zu herzer-
wärmenden Volksliedern. Ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm ist somit auf jeden Fall 
geboten. Im Anschluss an das 
Konzert gibt es ein gemütli-
ches Beisammensein im Foyer 
der Kulturhalle. Auf Ihr Kom-
men freuen sich der HartChor 
und der Kinderchor der VS  
Pachern!

Chorissimo - Auftritt in der 
Helmut-List-Halle in Graz

Ein riesiges Chorevent mit 
mehr als 20 Chören geht am 

KONTAKT  
Der Singkreis probt während der 
Saison regelmäßig am Donners-
tag ab 20 Uhr im Kulturhaus in 
Raaba. Interessierte sind herzlich 
eingeladen vorbeizuschauen. 

Auskünfte: 0650/9021941 oder 
0676/848973100. Facebook: https://
www.facebook.com/singkreisraaba/

Singkreis Raaba

HartChor – Einladung zum Frühlingskonzert

und Orgel zu singen. Diese 
Messe wurde von Charles Gou-
nod (1818-1893) auf den Text 
des lateinischen Messordina-
riums komponiert. Wer am 22. 
März 2020 die Sonntagsmesse 
besuchen will, kann also zu-
sätzlich eine Messvertonung 
jenes Komponisten genießen, 
der über das C-Dur Präludium 
von Johann Sebastian Bach, die 
von ihm stammende weltbe-
rühmte Melodie des Ave Maria 
ausgebreitet hat.

Sonntag, dem 8. März 2020, 
ab 16 Uhr über die Bühne der 
Helmut-List-Halle in Graz. 
Auch der Singkreis Raaba ist in 
den Reigen der Mitwirkenden 
eingebunden. Sie gratulieren 
und danken Franz Herzog für 
seine vor zwanzig Jahren am 
Johann-Joseph-Fux-Konserva-
toriums in Graz begonnenen 
Aktivitäten als Ausbildner von 
Chorleitern, die mittlerweile 
an vielen Orten der Steiermark 
für das rege steirische Chorle-
ben mitverantwortlich sind.
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Sportzentrum: Alles neu macht der Mai
Das Sportzentrum Pachern soll ab Mai neue Betreiber bekommen. Tennis, Sportcafe und Fitnesstudio 
werden renoviert bzw. neu eingerichtet und das sportliche und gastronomische Angebot erweitert.  
Alle Mitarbeiter*innen , sowie Abos, die vor dem 1.2.2020 abgeschlossen wurden, werden übernommen.

Der bestehende Pächter des 
Sportzentrums Pachern (Ten-
nisanlage, Sportcafe, Fitness-
studio und Seminarräum-
lichkeiten) hat per 30.4.2020 
gekündigt. 
 Um im Sinne der Gäste 
und Angestellten sicherzu-
stellen, dass es zu keiner 
Unterbrechung des Betriebes 
kommt, hat die Gemeinde 
umgehend Verhandlungen 
mit potentiellen Nachmie-
tern aufgenommen. 
 Insgesamt gibt es fünf In-
teressent*innen, die bereit 
wären, den Betrieb ab 1.5.2020 
fortzusetzen. Am 26.2. fand 
die Präsentation aller neuen 
Interessent*innen, wie auch 
des bestehenden Betreibers, 
vor dem Gemeinderat statt. 
Welcher der Interessenten 
zum Zug kommt, muss der Ge-
meinderat entscheiden.

Ausbau und Renovierung

Im Zuge der Neuvergabe soll 
auch in qualitätsverbessernde 
Maßnahmen investiert werden:  
Die Tennisplätze werden reno-
viert, die Beleuchtung der Ten-
nishalle auf LED umgestellt.

Für Kindergarten und Volks-
schule wird ein kostenloses 
Tennistraining angeboten 
und Harter Bürger*innen be-
kommen Abos vorrangig an-
geboten.
 Im Wellnessbereich wird 
der Freibereich neu gestaltet 
und eine Infrarotkabine ins-
talliert. Das Fitnessstudio soll 
vergrößert und mit neuen, 
computergesteuerten Geräten 
bestückt werden.
 Das Gastronomieangebot 
wird erweitert und der Sani-
tärbereich renoviert.

Mitarbeiter*innen und 
Abonnent*innen bleiben

Die potentiellen neuen Betrei-
ber*innen verfügen durch-
wegs über jahrelange Erfah-
rung in den angestammten 
Bereichen. Die neu verhan-
delten Verträge entsprechen 
marktüblichen Bedingungen 
und Konditionen und würden, 
gegenüber dem bisherigen 
Vertragsverhältnis, die recht-
liche und finanzielle Position 
der Gemeinde deutlich ver-
bessern. Alle Interessent*in-
nen haben sich verpflichtet, 
die bestehenden Angestellten 
und Abonnent*innen zu über-
nehmen.
 Der bestehende Pächter 
hat nun überraschend bekannt 
gegeben, dass er doch noch an 
einer Weiterführung des Be-
triebes interessiert wäre. Dies 
wäre durchaus im Sinne der 
Gemeinde, sofern er ebenfalls 
— wie die anderen Interessen-
ten — bereit ist, einem neuen 
Vertrag mit marktüblichen 
Konditionen und Bedingungen 
zuzustimmen. 
 Wir würden uns freuen, 
wenn wir ab Mai den Besu-
cher*innen des Sportzentrums 
ein besseres und noch um-
fangreicheres Angebot bieten 
könnten.

Hart bei Graz ist eine 
Sportgemeinde und ich 
stehe zum Ausbau und 
zur Verbesserung des 
Sportangebotes.
 Nachdem der Betrei-
ber selbst gekündigt hat, 
haben wir neue Interes-
senten gesucht. Es gibt 
mögliche neue Betreiber, 
die bereit sind, markt-
übliche Mietpreise zu 
zahlen sowie alle Mitar-
beiter*innen und Abon-
nenten*innen zu über-
nehmen.
 Der Bürgermeister 
muss Vereinbarungen 
vorbereiten, entscheiden 
muss der Gemeinderat! 

Alles, was darüber hinaus 
in diese Causa hineinin-
terpretiert wurde, weise 
ich als Wahlkampf-Rheto-
rik entschieden zurück. 
Bleiben wir bei den Fak-
ten und dem gemeinsa-
men Ziel, das Beste für die 
Bevölkerung von Hart bei 
Graz zu erreichen.

Für ein lebenswertes 
Hart bei Graz

Bgm. Jakob Frey

FAKTEN

Sportzentrum 
 
Der bestehende Pächter 
hat per 30.4.2020  
gekündigt. 

Es gibt konkrete 
Interessenten, die ab 
1.5.2020 den Betrieb 
weiterführen könnten.

Tennis, Sportcafe und 
Fitnessstudio werden 
renoviert und das An-
gebot erweitert. 

Alle bestehenden Mit-
arbeiter*innen werden 
von den neuen Betrei-
bern übernommen.

Alle bestehenden Abos 
behalten ihre Gültigkeit 
und Laufzeit.

Harter Bürger*innen be-
kommen Abos vorrangig 
angeboten. 

Die Gemeinde könnte 
um 50% höhere Miet-
einnahmen lukrieren 
als bisher.

Gemeindezeitung Hart bei Graz / Amtliche MitteilungSeite 44

SPORT ANZEIGEN



Bau & HaustechnikBaukomplettlösung
bei Neubau &  Sanierung

Gesamt- oder Einzellösung durch unsere Handwerker

• Baugewerbe   • Zimmerei   • Malerei    • Elektroinstallation

• Gas/Wasser/Heizungsinstallation  • Fliesenverlegung

• Photovoltaik   • Montagetischlerei

8042 GRAZ, St. Peter Hauptstr. 23, Tel. 0316 462 653
Öffnungszeiten: 
Mo-Frei: 9.00-12.00, 13.00 - 17.00 Uhr

GRAZ · WEIZ · PASSAIL                    www.die-neuen.at

SiS SECURITY GEBÄUDETECHNIK GMBH ZENTRALE
A-8501 Lieboch, Industriestraße Süd 2

T: +43 3136 555 65-0
www.sis.at

SICHER IST SICHER. 
ALARM • VIDEO • ZUTRITT
ARBEITSSICHERHEIT
SEAL Smart Home

 

Moderne & leistbare Neubauwohnungen  
Am Eisweg 7, Hart bei Graz 

- 34 bis 104 m² Wohnfläche, 1 bis 4 Zimmer 
- hochwertig und modern ausgestattet 
- großzügige Außenflächen, teils Dachterrassen 
- zentrale Lage mit optimaler Infrastruktur 
- perfekt auch als Vorsorgewohnungen für Anleger 
- Kaufpreise bereits ab €93.000,- netto 
- Fertigstellung Frühjahr 2021 

Ihr Ansprechpartner: Robert Sternad 
Mobil: 0664/ 151 00 98 
E-Mail: sternad@fortunaimmobilien.at 
www.fortunaimmobilien.at 

Sportzentrum: Alles neu macht der 
Mai
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Jetzt neu in Hart – Fitness für Outdoor-Fans!
Ab März startet CrossArena-Coach Alex Kontra mit seinem Team in Hart bei Graz durch.  
Professionelle Workouts in freier Natur warten auf Fitnessbegeisterte.

INFORMATIONEN 

Fit in der Natur 
Ab Ende März jeden 
Mittwoch um 18 Uhr am 
Spielplatz Hart bei Graz
Weitere Infos und Anmel-
dung zum kostenlosen 
Probetraining unter 

W    www.crossarena.at
T     0664 2063009

Raus aus dem Studio und rein 
in die Natur - heißt das Mot-
to von CrossArena-Gründer 
Alex Kontra. Die Mitglieder 
der CrossArena trainieren 
ausschließlich im Freien und 
an verschiedenen Spots in 
der Steiermark. „Das beste 
Fitnessgerät der Welt ist nun 
einmal unser eigener Kör-
per”, freut sich der Coach auf 
den Start in Hart bei Graz. In 
der Gruppe wird unter pro-
fessioneller Anleitung trai-
niert.  Keine schweren Ge-
wichte, sondern das eigene 
Körpergewicht und handliche  

Trainingsgeräte sorgen für 
ein abwechslungsreiches und 
funktionelles Training. Egal 
ob beim Abnehmen, Muskeln 
aufbauen, oder beim Verbes-
sern der eigenen Fitness, hier 
findet jeder das passende Out-
door-Workout für sich.

Ihr Baumeister in Hart bei Graz

unser angebot, alles aus einer hand
Feuerlöscher Verkauf und Service  
Rauch- und Wärmeabzugsanlagen 
Not- und Sicherheitsbeleuchtung 
Brandschutztüren- und Tore 
Wandhydranten und Steigleitungen 
Automatische Löschsysteme 
Rauch- CO- und Hitzewarnmelder 
Brandschutzklappen   
Brandabschottungen  
Feuerwehrbedarf 
Erste-Hilfe 
Defibrillatoren  
Externer BSB 
Personalschulungen 
und Löschtrainings

P.M.P. Feuerlöschgeräte Produktions- und Vertriebsgesmbh
Waltendorfer Hauptstraße 5 
Tel.: +43 (0)316 / 461566, Fax: +43 (0)316 / 466401 
E-Mail: office.pyrus@pmp-group.at, Internet: www.pyrus-pmp.at

Brandschutz-Hotline 0800/20 80 48

BSK

Gemeindezeitung Hart bei Graz / Amtliche MitteilungSeite 46

SPORT



SV SMB Pachern
Ohne Ruhephase auf ins Frühjahr

TERMINVORSCHAU 2020 
27.03.20120 18:45 Uhr 
1. Heimspiel der KMI  
gegen Mooskirchen  
28.03. - 29.03.
Internationales  
Jugend-Saisonvorbereitungs-
turnier des SV SMB Pachern
  
Weitere Heimspiele 
der KMI: 
10.04.2020 19:00 Uhr 
gegen TuS Rein 
03.05.2020 10:30 Uhr 
gegen SV Gössendorf 
15.05.2020 19:00 Uhr 
gegen USV Gabersdorf 
29.05.2020 19:00 Uhr 
gegen Tobelbad 
12.06.2020 18:30 Uhr 
gegen FC Gratkorn

Wie jedes Jahr ist der Winter 
trotz Spielpause keine Zeit 
des Ausruhens im Verein, 
sondern eine intensive Pha-
se. Die Kunstrasenvermietung 
fordert viele helfende Hände, 
wobei hier an erster Stelle so-
gleich ein herzliches „Danke“ 
an alle unsere freiwilligen 
Helfer ausgesprochen werden 
soll, die uns dabei so tatkräftig 
unterstützen. 
 Um die fußballfreie Zeit 
einzuläuten, fand wie je-
des Jahr nach Abschluss des 
Herbstdurchganges unser 
traditionelles Preisschnap-
sen statt. Bis spät in die Nacht 
wurde gezockt, bei den Damen 
setzte sich schlussendlich An-
drea Happerger durch, bei den 
Herren ging Heinz Unterhuber 
als Sieger hervor. 
 Um Fußball selbst dreht 
sich alles wieder seit Janu-
ar – unsere KMI hat das Trai-
ning wiederaufgenommen. 
Bis zum Meisterschaftsauftakt 

am 20.03. werden noch einige 
Testspiele absolviert, das erste 
Heimspiel in der Oberliga fin-
det am 27.03. statt. Bereits am 
14.02. wurde die 5. Runde des 
Steirer-Cups nachgetragen. 
Unsere Burschen lieferten sich 
120 Minuten ein spannendes 
Duell gegen den Gegner aus 
Rein, mussten aber schluss-
endlich leider eine 2:4-Nieder-
lage einstecken. 
 Unsere Jugendmannschaf-
ten trumpften im Winter bei 
zahlreichen Hallenturnieren 
wieder groß auf. Besonders 
hervorheben möchten wir 
unsere Kleinsten: Unsere U7 
erreichte bei ihrem ersten 
Antreten bei einem Hallen-
turnier den 5. Platz, beim 
nächsten Turnier ließen sie 
den Gegnern keine Chance 
und holten sich den Hallen-
titel. Auch unsere U11 und 
U12 krönten sich zu Turnier-
siegern, unsere U14 spielte 
erstmalig ein Futsalturnier 

und konnte auf Anhieb den 
2. Platz erreichen. Bei fast je-
dem Antreten einer unserer 
Mannschaften stellte unser 
Verein den Torschützenkönig 
oder den besten Tormann des 
Turniers. Am 28. und 29. März 
können unsere Jugendmann-
schaften im eigenen Stadion 
ihr Talent unter Beweis stel-
len, findet an diesen beiden 
Tagen erneut unser großes 

Jugendturnier statt, bei dem 
60 Mannschaften dem runden 
Leder nachjagen werden.
 Wir sind bereit für die 
Frühjahrssaison und freuen 
uns auf viele spannende Spie-
le sowie auf Ihren Besuch im 
Walter-Niederkofler-Stadion.

Ihre Obfrau des SV SMB Pa-
chern Mag. Sigrid Tscheppe  

DSGVO

X
Das tut uns leid.Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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DSG Autal-PachernMTB Mountainbike – 
Maks Maunz
Maks bei den österreichischen Rad-CrossMeis-
terschaften

Aikido für Groß und Klein 
Kampfkunst in Hart

Nach langjähriger Tätigkeit hat 
Helmut Schrammel als der Ver-
antwortliche unserer Tischten-
nis-Einheit (und Stellvertreter 
unserer Hauptverantwortlichen 
Renate Kern) seine Funktionen 
per Jahresende 2019 zurück-
gelegt. Die Tischtennis-Hobby-
Gruppe hatte er im Jahr 2000 von 
Fritz Ribic übernommen und sie 
durch etliche Höhen und Tiefen 
der vergangenen Jahre beglei-
tet. Wir durften ihm bereits vor 
2 Jahren zum 80er gratulieren 
und aufgrund einiger gesund-
heitlicher Einschränkungen  

Der Steirische Nachwuchsbi-
ker Maks Barret Maunz hat am 
11. Jänner 2020 bei den öster-
reichischen Rad-Cross-Meis-
terschaften in Gutenberg bei 
Weiz mit starker Leistung auf-
gezeigt. In der Kategorie U15 
durfte sich Maks (RC Giant 
Stattegg) die Bronzemedail-
le umhängen lassen. Zurzeit 

war es nun an der Zeit, in den 
wohlverdienten Ruhestand zu 
gehen. Leider hat sich jedoch 
kein Nachfolger zeitnah finden 
können, sodass wir diese Ein-
heit momentan nicht mehr an-
bieten können. Sollte es jedoch 
– in welcher Form auch immer 
– wieder möglich sein, werden 
wir entsprechend informieren 
(auch an dieser Stelle).
 Im Namen des Vorstandes 
der DSG Autal-Pachern möchten 
wir Helmut für seinen Einsatz 
und die langjährige Unterstüt-
zung danken.

FOLGENDE EINHEITEN 
BIETEN WIR AN 

Wirbelsäulengymnastik
Montag, Comboni Missionare 
Raaba (18:30 – 19:30)

Fit+Fun mit Musik (allgem. 
Gymn.) Dienstag, Kulturhalle 
Hart (19:00 – 20:00)

Schnupperstunden sind 
jederzeit möglich. In den Weih-
nachts-, Oster- und Sommerfe-
rien pausieren wir.

INFORMATIONEN & KONTAKT

Andrea Somitsch
T   +43 676 88504 8976,
M   Andrea.Somitsch@aon.at

Am 18. Jänner 2020 war es 
endlich soweit. Der Aikikai 
Graz stellte im Rahmen seines 
Aikido-Tages in der Kultur-
halle sein Trainingsprogramm 
vor. Das Interesse war enorm! 
Kinder, aber auch Jugend- 
liche und Erwachsene kamen 
vorbei, schauten zu oder pro-
bierten die eine oder andere 
Aikido-Technik aus. Als Höhe-
punkt zeigten unsere AikiKids 
im Rahmen einer Vorführung, 
was sie seit Herbst bereits ge-
lernt hatten. Die Begeisterung 
war groß! 

Wir laden alle interessierten 
Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen zu einem kosten-
losen Schnuppertraining im 
Rahmen einer unserer Trai-
ningseinheiten in Hart ein. 
Der Einstieg ins Training ist 
jederzeit möglich. 
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Unsere Trainingszeiten in der 
Kulturhalle: 

Montags, 16:00 - 17:15 
Kinder von 6-11 Jahren

INFORMATIONEN 

Dr. Ruth Poltsch 
M   info@aikikai-graz.at
T    0699/17141679
W   www.aikikai-graz.at

Mama, ich zeig‘ dir wie‘s gehtAikiKids mit Maskottchen Meister Yo

Montags, 17:30 - 19:00 
Jugendliche ab 12 
und Erwachsene

bereitet sich der 13-jährige 
Harter intensiv auf die neue 
Saison vor, im Februar war er 
auf Trainings-Camps in Porec. 
Ende März startet er schon in 
die neue Saison beim Austria 
Youngsters Cup. Wir drücken 
die Daumen. 

DSGVO

X
Das tut uns leid.Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.

DSGVO

X
Das tut uns leid.Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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EC Rattlesnakes Hart
Nach dem Halbfinaleinzug im Vorjahr hat es diesmal leider nicht gereicht und die „Snakes“ beenden 
die Saison auf dem 5. Tabellenplatz.

Teqvoly – die Ballwelt zieht eine neue Kurve
Österreich ist seit dem Vorjahr Vizeweltmeister – die neue Sportart Teqvoly ist groß im Kommen. 
Der SSVV Hart hat nun eine eigene Sektion gegründet.

Obwohl man heuer erstmals 
auf Augenhöhe mit den großen 
Traditionsvereinen aus Zeltweg 
oder Kapfenberg agierte, reich-
te es leider in diesem Jahr nicht 
für einen Platz unter den Top 4.  
Dies mag zwar den zahlreichen 
Verletzungen geschuldet sein, 
aber auch dem Umstand, dass 
man 7 Spiele mit nur einem Tor 
Unterschied verlor und schluss-
endlich einfach wieder einmal 
dem sehr jungen Kader Tribut 
zollen musste.
 Nichtsdestotrotz ist unser 
Team gedanklich schon in Vor-
bereitung für die Saison 2020/21. 
Die dritthöchste österreichische 
Eishockeyliga entwickelt sich 
derzeit in eine Richtung, die 
es einem Verein sehr schwer 
macht, mit den budgetstarken 
Teams nördlich von Graz mit-
zuhalten. Wir werden dennoch  

alles daran setzen, im Septem-
ber wieder ein konkurrenzfä-
higes Team antreten zu lassen, 
welches das Wappen der Ge-

meinde Hart bei Graz mit Stolz 
trägt. In diesem Sinne bedanken 
wir uns bei unseren Sponsoren, 
Fans, freiwilligen Helfern und 

natürlich unseren Spielern für 
die vergangene Saison und freu-
en uns auf ein Wiedersehen in 
der kommenden Eiszeit. 

Der erste steirische Teqvoly-
tisch wurde im Jänner präsen-
tiert. Die Medien waren promi-
nent vertreten, im Beisein von 
Ehrengästen und Profivolley-
ballern des UVC Graz führte 
man die neue Sportart vor.
 „Teqvoly ist die erste 
Sportart, in der Mixed- und 
gleichgeschlechtliche Teams 
in Turnieren gegeneinander 

spielen. Eine spezielle Regel 
erlaubt Frauen, näher am 
Tisch anzugreifen und gleicht 
so den körperlichen Vorteil 
der Männer wirklich aus“, er-
klärt Vroni Hetzl ihre Faszina-
tion an dem Sport.
 „Es macht wirklich Spaß 
und ist perfekt geeignet, um in 
spielerischer Form Technik zu 
trainieren“, zeigt sich Mark Kre-
mer begeistert und Phillip Stark 
meint: „Mit ein wenig Training 
und wenn man Ballsportaffin 

Die Ehrengäste: Bürgermeister Jakob Frey, 2.Vizebürgermeister Jakob 
Binder, Präsident des Steirischen Volleyballverbandes Uwe Stark.

Vroni Hetzl beim dynamischen 
Angriff.

Bürgermeister Jakob Frey beim 
erfolgreichen Service.

ist, hat man gleich viele Chan-
cen wie ein normaler Profi.“
Jakob Frey, selbst ehemaliger 
Volleyballer, berichtet ver-
schwitzt: „Das ist wirklich an-
strengender, als ich dachte. 
Ich werde mich gerne dafür 
einsetzen, einen öffentlich 

zugänglichen Outdoortisch in 
Hart zu organisieren.“
Wer Interesse hat, Teqvo-
ly kennenzulernen oder als 
Freiwilliger oder Sponsor zu 
unterstützen, ist herzlich will-
kommen. 

Infos: teqvolyaustria.at 
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MARVIN EDV
Baptist & Partner GmbH&Co KG

Bierbaumstraße 25
8075 Hart/Graz

0316/426026
oce@marvin.at  www.marvin.at

20 Jahre MARVIN EDV
Das wurde gefeiert. 120 Gäste feierten am 17. Jänner im Kulturraum der Kulturhalle Hart bei Graz 
mit MARVIN EDV das 20-jährige Bestehen. Ein buntes Publikum, Kunden, Partner, Freunde und 
Familie - branchenübergreifend, wie das Feld der angebotenen Waren und Dienstleistungen -  
beehrten das Fest.

Seit der Gründung 1999 
betreut MARVIN EDV unter 
der Geschäftsführung von 
Hannes Baptist Kunden in 
der ganzen Steiermark und 
darüber hinaus.
 Geschäftspartner von 
MARVIN EDV präsentierten 
Produkte und Neuigkeiten. Die 
hervorragende, frische Mode-
ration von Helmut Rodler gab 
allen Festbesucher*innen ei-
nen Einblick in die Geschichte 
und den Erfolg der Firma. Beim 
anschließenden festlichen Akt 
beglückwünschte National-
ratsabgeordneter Prof. Dr. 
Josef Smolle uns zum runden 
Jubiläum und überbrachte  
Grüße von Frau Wirtschaftslan-
desrätin Mag. Eibinger-Miedl. 
Jakob Frey, Bürgermeister der 
Gemeinde Hart bei Graz, dank-
te MARVIN EDV und im Be-
sonderen Sandra und Hannes  
Baptist für die Zusammen-
arbeit und die menschliche 
Verbundenheit. Regionalstel-
lenobmann Michael Hohl von 
der WKO überreichte eine Jubi-
läumsurkunde. Gekrönt wurde 
der Festakt durch die Ziehung 
der Gewinnspielpreise. Neben 
wertvollen Preisen gab es 
als Hauptpreis ein Notebook  
von HP.
 Der anschließende geselli-
ge Teil wurde kulinarisch mit 
einer steirischen Brettljause 
begangen. Die Weinbegleitung 
kam vom Weingut Polz. Freun-
de überbrachten an Gründer 
und Geschäftsführer Han-
nes Baptist ganz persönliche 
Überraschungen in Form ei-
nes Ständchens. Zu einem Ge-
burtstag durfte auch eine Tor-
te nicht fehlen. Diese sah nicht 
nur sensationell aus, sondern 
schmeckte auch vorzüglich. 

v.l.: Bgm Jakob Frey, Sandra und 
Hannes Baptist, Prof. Dr. Josef 
Smolle
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Bis in die Nachtstunden 
wurde zur Austro Popmusik 
der Band „Arno and friends“ 
ausgelassen das Tanzbein 
geschwungen. Eine Fotobox 
stand allen Gästen zur 
Verfügung, mit der sie die 
besondere persönliche Be-
ziehung zu Ihrem jeweiligen 
IT-Betreuer auf amüsante 
Weise fotografisch darstellen 
konnten. Vielen Dank an 
dieser Stelle an alle, die etwas 
ins Gästebuch geschrieben, 
gezeichnet und geklebt haben. 

Das Team von MARVIN EDV

Gemeindezeitung Hart bei Graz / Amtliche MitteilungSeite 50

WIRTSCHAFT



Coding – Fähigkeit der Zukunft.
KNAPP zählt zu einem der größten IT-Arbeitgeber in der Steiermark und beschäftigt mehr als  
1000 Menschen im Softwarebereich. Unter anderem wurde vor 2 Jahren die Lehre «Applikations-
entwicklung Coding» gestartet. Unsere Lehrlinge Fereshte Dorodyan und Valmir Valci erzählen 
warum das Arbeiten mit Algorithmen und Programmiersprachen eine kreative Aufgabe ist  
und man dafür kein Mathe-Genie sein muss.
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Coding gehört zu den Fähig-
keiten der Zukunft. Was ist Co-
ding genau? 
 Fereshte: Ein guter Ver-
gleich ist die Fernbedienung 
des Fernsehers. Man kann 
lauter oder leiser stellen. Die-
se Befehle müssen entwickelt 
und programmiert werden. 
Viele alltägliche Gegenstän-
de durchlaufen einen solchen 
Prozess. Das Entwickeln dieser 
Befehle nennt man Coding. 
 Valmir: Mit Coding er-
stellst du eine Anwendung, 
eine Applikation.
 Also ist Coding kurz gesagt 
einfach ein Code, der den Com-
puter steuert? 
Valmir: Nein nicht ganz, zwi-
schen der Applikation und 
den Computer gibt es einen 
Übersetzer – den Compiler 
oder auch Interpreter ge-
nannt. Diese Übersetzer über-
setzen den Quellentext in die 
für den Computer verständli-
che Sprache.
 Viele denken vielleicht, 
dass Coding abstrakt und lang-
weilig ist. Was meint ihr dazu?
 Valmir: Das stimmt ganz 
und gar nicht. Ich finde Pro-
grammieren sogar sehr span-
nend und interessant. Man 
kann seine Kreativität und 
seine Fantasie entfalten und 
ein wunderbares Programm 
erstellen. Klar braucht man 
auch Geduld, nicht alles funk-
tioniert von Anfang an. 
 Fereshte: Kreativität ist 
bei Coding ein entscheidender 
Faktor, unter anderem für das 
Oberflächendesgin oder im 
Aufbau von Source Codes. Das 
ist keinesfalls langweilig.
 Ist es wichtig, dass man 
gut in Mathematik ist? Oder 
braucht es einfach Geduld und 
logisches Denken?

Valmir: Beides ist wichtig für 
das Programmieren, da sehr 
viele Funktionen im Hinter-
grund mathematische Auf-
gaben beinhalten. Natürlich 
wäre es gut, wenn man ver-
steht, was da passiert. Geduld 
ist ebenso sehr wichtig für das 
Programmieren, da nicht alles 
von Anfang an immer so funk-
tioniert, wie man es will. 
 Fereshte: Mathematische 
Kenntnisse sind ein Vorteil, 
doch wichtiger sind logisches 
Denken und Kreativität. Die 
hohe Kunst des Programmie-
rens besteht darin, komplexe 
Abläufe und Algorithmen in 

eine immer einfachere und 
kürzere Form zu bringen, was 
auch die Fehleranfälligkeit re-
duzieren hilft. 
 Coding sollte ein Teil der 
Allgemeinbildung sein, denn 
Code ist die Sprache der digi-
talen Welt. Algorithmen und 
Software dominieren bereits 
weite Teile unserer Gesell-
schaft. Wie hilft dir dein Wis-
sen im Alltag?
 Valmir: Einerseits hat mir 
das Programmieren Geduld 
beigebracht und anderseits 
hilft es mir zu Hause in der 
Freizeit. Ich kann für alltäg-
liche Abläufe selbst die Soft-

DER KNAPP CODING CONTEST

Am 13. März 2020 findet zum 9. Mal der KNAPP coding contest statt.  
Die Herausforderung: Junge IT-Talente lösen eine kniffelige Programmier- 
aufgabe aus der Logistikpraxis. 

Mehr Infos zum KNAPP coding contest: https://www.coding-contest.at/

ware programmieren – zum 
Beispiel für eine Überwach-
sungskamera. Ich finde, dass 
eine Programmiersprache 
genau so ist wie eine andere 
Sprache: Je früher man an-
fängt sie zu lernen, desto 
schneller und besser kann 
man die Sprache auch.
 Fereshte: Ich wurde 
durch diesen Beruf genauer 
und ordentlicher. Generell 
verstehe ich, wie viele all-
tägliche Applikationen funk-
tionieren, zum Beispiel Face-
book oder WhatsApp.

Vielen Dank für das  
interessante Gespräch!
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www.abfallserviceonline.at

„Abfall Service online“ ist ein Service 
der FCC Austria Abfall Service AG 
 

8055 Graz, Auer-Welsbach-Gasse 25 
graz@fcc-group.at, Tel.: 0316/29 27 91

Abfall einfach  
und bequem  
online entsorgen

www.abfallserviceonline.at

Über den Webshop oder auch über die Abfall Service App können  
benötigte Container, Mulden oder Big Bags für allerlei Art von Abfall  
in 5 einfachen Schritten rund um die Uhr bestellt werden.

GUT GEGEN VERSTOPFUNG! 
� Kanalservices 

24 h Notruf bei Verstopfung 

Abfluss- und Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Kanalreinigung

Kanalsanierung

Kanal-TV-Inspektion 

+
+
+
+
+
+

 

24/7 
Abwasser-Notruf
T: 059 800 2333 

www.saubermacher.at
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#Startups in Hart bei Graz

Bodenträume by Christoph Radl
Gründung im Jänner 2020
 Ein junger Harter Unter-
nehmer, den wir diesmal prä-
sentieren, ist Christoph Radl. 
Der gelernte Bodenleger hat 
uns verraten, was das Besonde-
re an seiner Geschäftsidee ist. 
Seine langjährige Erfahrung im 
Handwerk und im Großhandel 
verbindet er nun zu einem 

spannenden Geschäftsmodell. 
Um auch dem Heimwerker 
und „Selbermacher“ Zugang 
zu hochwertigen Qualitäts-
produkten zu ermöglichen, 
bietet er Vor-Ort-Beratung, 
Bemusterung, Planung, beque-
me Lieferung nach Hause und 
sein Fachwissen für die Um-
setzung an. Dabei erfährt sein 
Kunde viele Trends, Handwer-
kertricks und Pflegeempfeh-
lungen und hat mit Radl einen 
verlässlichen Partner, der den 
Überblick behält. „Bei der Pla-
nung eines neuen Bodens muss 
man immer den ganzen Raum 
sehen“, weiß Radl aus Erfah-
rung. Bei der Auswahl der 
Produkte achtet der zweifache 
Familienvater natürlich auf 
Nachhaltigkeit und empfiehlt 
primär regionale Hersteller. 

Für Kunden, die gerne umbau-
en lassen, gibt es ein Netzwerk 
an Handwerksbetrieben, wie 
z. B. Malerbetriebe und Raum-
ausstatter, die mit Christoph 
Radl Hand in Hand arbeiten. 
Wir wünschen dem Jungun-
ternehmer viel Erfolg!

BODENTRÄUME  
BY CHRISTOPH RADL

Beratung & Verkauf
Schulgasse 12
8075 Hart bei Graz
T     +43 664 3970566
W    www.bodentraeume.at

SMB hat zur Zeit 
folgende Stellen 
ausgeschrieben:

EINKÄUFER/IN (VOLL-/
TEILZEIT MÖGLICH)

Ihre Aufgaben:
Selbständige Abwicklung aller 
erforderlichen Bestellungen 
für den ergebnisorientierten 
Projekt- und Facheinkauf von 
Rohmaterialien, Investitions-
gütern, sowie Dienstleitun-
gen, Unterstützung bei der 
Vertragserstellung, -verhand-
lung und -verwaltung, Exakte 
Datenerfassung in SAP und 
Excel.
 Für die ausgeschriebene 
Stelle ist je nach Ausbildung 
und Erfahrung ein Bruttogehalt 
von Euro 2.108,09 pro Monat 
(Entgelt lt. KV für Angestellte 
des Metallgewerbes, ohne Vor-
dienstzeiten), mit Bereitschaft 
zur Überbezahlung vorgesehen.

Jobbörse LEITUNG IT (M/W)

Ihre Aufgaben
Verantwortung für die gesamte 
IT-, Unterstützung in der Aus-
wahl und Einführung geeig-
neter, Produkte und Lösungen 
(Hard- und Software, Services), 
Implementierung und Weiter-
entwicklung von Leitlinien 
und IT- Strategie für die ge-
samte Unternehmensgruppe, 
Sicherstellung einer moder-
nen, sicheren und skalierbaren 
IT-Infrastruktur, Führung und 
Weiterentwicklung des IT-
Teams und der IT-Organisation, 
Optimierung und Leitung von 
Geschäfts- und IT-Prozessen, 
Ressourcenplanung, Budget-
verantwortung für den gesam-
ten Bereich.
 Für die ausgeschriebene 
Stelle ist je nach Ausbildung und 
Erfahrung ein Bruttogehalt ab 
Euro 4.500,- pro Monat (Entgelt 
lt. KV für Angestellte im Eisen- 
und Metallverarbeitendem 
Gewerbe) mit Bereitschaft zur 
Überbezahlung vorgesehen.

Genaue Infos und das Anfor-
derungsprofil finden Sie unter 
www.smb.at

SERVICELEITUNG, 
SERVICEPERSONAL, 
KÜCHENPERSONAL, 
REINIGUNGSKRAFT 
(M/W/D)

Die einzigartige Eventlocation 
Schloss Vasoldsberg öffnet sei-
ne Tore – sei dabei und werde 
Teil des Teams! 
 Für unsere Veranstaltun-
gen sind wir auf der Suche 
nach Mitarbeiter*innen aus 
der Umgebung Vasoldsberg. 
Du hast bereits Erfahrung in 
der Gastronomie, eine stark 
ausgeprägte Dienstleistungs-
orientierung, bist kommunika-
tiv und bereit Verantwortung 
zu übernehmen? Dann bist du 
bei uns richtig! Wir bieten dir 
eine anspruchsvolle und ab-
wechslungsreiche Tätigkeit, 
zeitlich hohe Flexibilität, sowie 
die Möglichkeit, in einer einzig-
artigen Umgebung zu arbeiten! 

Unabhängig deines Alters – wir 
freuen uns auf dich.
 Großartig wäre es, wenn 
du die notwendigen Anforde-
rungen mitbringst, aber auch 
wenig Erfahrung wäre kein 
Problem, solange du bereit 
bist, diese durch deine Lernbe-
reitschaft auszugleichen!
 Weiteres suchen wir (im 
besten Fall) ein Pärchen, das 
den Landwirtschafts-Bereich 
übernehmen möchte und sich 
um kleine Reparatur,- und Rei-
nigungsarbeiten rund um das 
Schloss kümmert.
Alle Infos unter https://
festessen.at/jobs Bewerben 
könnt ihr euch über 
mitarbeiter@festessen.at

Sie suchen oder  
bieten Arbeit?  
Inserieren Sie jetzt ein-
fach mit unserem  
Online-Formular auf  
www.hartbeigraz.at
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kampermetall KG, Gewerbepark 7a, 8075 Hart bei Graz, www.kampermetall.at

Bauernmarkt Hart bei Graz 
Zuwachs am Bauernmarkt: die Fleischgreisslerei

Heizölsammel- 
bestellung 

Nachdem Familie Posch sich 
leider dazu entschlossen hat, 
den Betrieb einzustellen, fehl-
te dem Harter Bauernmarkt 
ein essenzieller Bestandteil im 
Produktportfolio: Fleisch und 
verarbeitete Fleischprodukte. 
 Neben den hervorragen-
den Bauernprodukten wie 
Milchprodukte, Eier, Brot 
und Gebäck, Obst, Säfte, Essig, 
Kernöl, Honig, Mehlspeisen 
und Gemüse gibt es inzwi-
schen auch wieder Fleisch 
und Fleischprodukte von stei-
rischen Bauern. Die Fleisch-
greisslerei, unter der Leitung 
von Stefan Magenheim, hat 
das Erbe angetreten und ver-
sorgt seit 22. November 2019 
die Harter BürgerInnen mit 
erstklassigen Waren von re-
gionalen Landwirtschaften. 
 Neben Frischfleisch auf 
Bestellung bietet die Fleisch-

Sie haben heuer wieder die 
Möglichkeit, sich bis 27. März 
2020 im Gemeindeamt (Bür-
gerservice) für eine Heizöl-
bestellung einzutragen. Die 
Gemeinde versucht, den der-
zeit billigsten Literpreis am 
regionalen Heizölmarkt auf-
grund einer solchen Sammel-
bestellung zu erzielen. Wir 

greisslerei selbstverständlich 
die Klassiker der steirischen 
Jause wie Karree, Speck, 
Selchwürstel, Leberwurst und 
einiges mehr. Aber auch aus-
gefallene Delikatessen vom 
Rind, Turopolje-Schwein und 
sogar Wild sind hier zu finden. 
Köstlichkeiten wie Kalbs-Ge-
selchtes, Hirsch-Rohschinken 
und Wildleberkäse und mehr 
werden saisonal angeboten. 
Und zum Abrunden  – steiri-
sches Craftbier.
 Die hohe Qualität der Pro-
dukte wird durch herausra-
gende Haltungsbedingungen 
der Partnerbetriebe, durch 
deren nachhaltiges Fütte-
rungskonzept sowie durch 
kurze Transportwege zu klei-
nen, familiären Schlachtbe-
trieben erreicht. Um die Um-
welt zu entlasten und damit 
zur plastikfreien Gemeinde  

beizutragen, werden die Wa-
ren auch in von Kunden mitge-
brachten Behältern verpackt. 
 Seit Februar nimmt die 
Fleichgreisslerei bereits Be-
stellungen für Ostern an. 

INFORMATIONEN 

Fleischgreisslerei

Hangweg 16
8075 Hart bei Graz 
M   st.magenheim@gmx.at
T    0699/18171848
      facebook.com/ 
      fleischgreisslerei

machen jedoch darauf auf-
merksam, dass Ihr Eintrag mit 
der Angabe der erforderlichen 
Liter verbindlich sein muss, 
da die Gesamtzustellmenge 
als Basis unserer Verhandlun-
gen dienen soll. Der Preis zum 
Zeitpunkt der Bestellung ist 
maßgebend und als Fixpreis 
anzusehen.

Frühjahrsputz auf 
Harter Straßen
Obwohl der Harter Winter dies-
mal mild ausfiel, zeigen sich 
seine Spuren auf den Gemein-
destraßen: Streusplitt, Staub 
und Laubreste werden vom 
Wirtschaftshof entfernt. 
 Am 23. März wird mit den 
Kehrarbeiten begonnen und 
erstmalig kommt die neue, ge-
meindeeigene Kehrmaschine 

HAKO Citymaster 1600 im ge-
samten Gemeindegebiet zum 
Einsatz. 

Wir bitten um Ihre Mithilfe:
-  Autos von der Fahrbahn  

 umparken
-  Mülltonnen entfernen
-  Sträucher und Äste, die 

in die Fahrbahn ragen, 
zurückschneiden
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Hundebesitzer*innen: Bitte beachten!
Die Gemeinde Hart bei Graz 
wächst und verändert sich. 
Das Ortszentrum als Lebens-
raum, aber auch das weit-
läufige Gemeindegebiet mit 
seinen vielen Spazierwegen 
und Wäldern zieht zahlreiche 
Menschen nach Hart bei Graz. 
Wo viele Menschen und Tiere 
zusammenkommen, braucht 
es außer einem gesunden so-
zialen Verständnis jeder*s 
Einzelnen manchmal auch 
eine Erinnerung an Richtli-
nien, um ein angenehmes Zu-
sammenleben in unserer Ge-
meinschaft zu ermöglichen. 

Wenn Sie Hundebesitzer*in 
sind, lesen Sie bitte die fol-
genden Informationen auf-
merksam durch und berück-
sichtigen Sie diese bei Ihren 
Spaziergängen.

Leinenpflicht für Hunde
 Der Hund, für Besitzer oft 
der „beste Freund des Men-
schen“, kann bei unbedarf-
ten Personen, insbesondere 
Kindern, Angst, Unsicher-
heit und andere unangeneh-
me Gefühle auslösen. Um ein 
gutes Miteinander aller Bür-
ger zu gewährleisten, gilt im 
gesamten Gemeindegebiet 
für Vierbeiner die Leinen-
pflicht.
 Achtung: Die Nichtbe-
achtung dieser Verordnung 
kann zu einer Anzeige, einer 
Geldstrafe und schlimmsten-
falls sogar zur Abnahme des 
Hundes führen.

Für Tier und Mensch:  
Hundekot in den Beutel
 Hundekot ist im gesamten 
Gemeindegebiet von den Hun-
dehaltern einzusammeln. Das 
„Sackerl fürs Gackerl“ stellen 
wir an vielen Stellen in der 
Gemeinde kostenlos zur Ver-
fügung. Neben dem schöneren 
Ortsbild gibt es einen ganz we-
sentlichen weiteren Grund für 
die Notwendigkeit, Hundekot 
aufzusammeln: Durch die vor-
bildliche Entsorgung wird das 
Infektionsrisiko für Mensch 
und Tier reduziert. Für viele 
vielleicht neu: Hundekot auf 
Futterwiesen kann in die Nah-
rungskette von Kühen, Pfer-
den und anderen Nutztieren 
gelangen und so zu Krankhei-
ten führen. Wichtig ist, dass 
der Hundekot nicht nur ver-
einzelt, sondern immer und 
von allen Hundehalter*innen 
entfernt wird.

Seien Sie ein Vorbild und ver-
wenden Sie daher immer Hun-
dekotbeutel! Diese entsorgen 
Sie ausnahmslos im Restmüll. 
Ein Entledigen des Beutels am 
Wegrand oder im Gebüsch 
stellt eine weitere Umweltver-
schmutzung dar. Spaziergän-
ger, deren Hunde im Wald ihre 
Notdurft verrichten, werden 
gebeten die Spazierwege sau-
ber zu halten.

M i t t e

S c h u t z z o n e  o b e n

S c h u t z z o n e  u n t e n

S c h u t z z o n e  H ö h e         

OSTERMARKT
beim Bauernmarkt

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt
Feierliche Eröffnung durch 

Pater Leo und Bürgermeister Jakob Frey
Osterschmuck und Geschenkideen

Musikalische Untermalung
Kindergartenkindern & Chor der VS Pachern

gemeinsames Palmbuschenbinden

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

Freitag, 3.4, 12-17h

M i t t e

S c h u t z z o n e  o b e n

S c h u t z z o n e  u n t e n

S c h u t z z o n e  H ö h e         

OSTERFEUER
Karsamstag, 11. April
Hütterwiese / ehem. Marienbräu ab 20h

Entzündung des Feuers durch die 
Feuerwehrjugend um ca. 21h

Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam 
den alten Osterbrauch zu feiern!

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

18h: Gemeinsame Ostereiersuche 
für unsere Kleinen
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R.-Machold-Str.: Neue 
Buswartehäuschen

Kanalendabrechnung:  
Poolfüllung berücksichtigen

Die beiden Buswartehäuschen 
an der Reinhard Machold-
Straße werden noch im April 
erneuert. Jedes Häuschen ist 
mit Seitenverkleidung gegen 
Wind und Wetter bestens ge-
schützt, ein Bankerl lädt zum 
Verweilen ein. Durch Milchglas  

ist zudem der Sichtschutz für 
Anrainer*innen garantiert. 
Auf Anregung des Kinderge-
meinderats zum Umweltschutz 
beitragen werden auch ein 
Mülltrennsystem (statt eines 
einfachen Restmüllkübels) und 
das ressourcenschonende neue 
LED Licht. 
 Unser Wirtschaftshof wird 
die neuen Wartehäusschen 
noch im April montieren, wir 
freuen uns schon darauf.

Am 15. Mai ist die nächste 
Kanalendabrechnung fällig. 
Wer bis zum 15. April seine 
Poolfüllung und seinen Sub-

Im April werden die neuen 
Häuschen (beide mit Bankerl) 
montiert. (Beispielbilder)

3 SCHRITTE 
ZUR ABHOLUNG 
Die Frühjahrs-Grün-
schnittabholung 
2020 einfach erklärt. 

Es ist keine Terminver-
einbarung notwendig, 
der Grünschnitt wird 
im zwischen 14. und 
17. April abgeholt. Bitte 
beachten Sie die Vorga-
ben, da bei Zuwiderhan-
deln (etwa Beimengung 
anderer Müllsorten) der 
Grünschnitt trotz An-
meldung liegengelassen 
werden kann.

Einfach mit Namen, Abhol-
adresse und der geschätzten 
Menge im Bürgerservice 
anmelden:

• +43 316 49 11 02 - 0
• gde@hartbeigraz.at

Oder melden Sie sich direkt zu 
Parteienverkehrszeiten im Ge-
meindeamt (Johann Kamper- 
Ring 1) an: 

• Mo. 8-12h, 
• Di. 8-12h und 13-15h, 
• Fr. 8-12h und 13:30-17h

Sammeln Sie Ihren Strauch- 
und Baumschnitt. Säcke, 
Laub, Bretter, Blumentöpfe, 
Grasschnitt, Kunsstoff oder 
sonstiger Restmüll gehören 
nicht dazu.
Der Haufen muss ab 14. April 
2020 von der Straße per Greif-
arm erreichbar gelagert sein 
(z. B. bei Mülltonnen).
ACHTUNG! Nicht an Strom- 
oder Telefonkasten legen, da 
diese sonst beschädigt werden 
könnten.

Die tatsächliche Abholmenge 
wird im Abholprotokoll ver-
merkt und bei Überschreitung 
auch fotografisch dokumen-
tiert. Da die Abholung ma-
schinell erfolgt, muss damit 
gerechnet werden, dass klei-
nere Grünschnittteile liegen 
bleiben. 
Die Kosten werden nachträg-
lich durch die Gemeinde ver-
rechnet. 
Sie bekommen eine Rech-
nung über die im Abholpro-
tokoll vermerkte Menge zu-
geschickt.

Im Gemeindeamt melden Haufen zugänglich lagern Gemeinde schreibt  
Kosten vor

1 2 3

zählerstand im Gemeindeamt 
bekannt gibt, garantiert sich 
noch seinen Abzug.

Grünschnittabholung 
im Frühjahr
Die Gemeinde organisiert auf vielfachen Wunsch 
im Frühjahr wieder eine Grünschnittabholung.  

Wie bereits im Herbst: Ein-
fach anmelden, der Grün-
schnitt wird innerhalb der 
genannten Zeitspanne ab-
geholt! 
 Für GärtnerInnen ist im 
Frühling Hochsaison. Dabei 
fällt auch eine Menge Strauch- 
und Baumschnitt an. Obwohl 
unser Grünschnittplatz nun 
an 30 Terminen im ganzen 
Jahr – auch an Samstagen – 
geöffnet hat, organisiert die 
Gemeinde wieder eine Früh-
jahrs-Grünschnittabholung. 
 Einfach bei der Gemein-
de persönlich oder telefo-
nisch anmelden, den Grün-
schnitt auf einen für das 
Abholfahrzeug gut zugäng-
lichen Haufen legen und er 
wird zwischen 14. April und  
17. April abgeholt. Die Ver-
rechnung erfolgt nach abge-
holter Menge durch die Ge-
meinde.
 Die Sammlung wird jähr-
lich im Frühling und Herbst 

stattfinden. Details zum Ab-
lauf im grünen Infobereich.

Abheizen verboten! Achtung: 
In Hart bei Graz ist ausschließ-
lich ein Osterfeuer erlaubt, 
das die Gemeinde veranstal-
tet und bei der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft an-
zeigt. Private Brauchtumsfeu-
er und generell das Abheizen 
von Gartenabfällen sind im 
Umkreis von Graz aufgrund 
der Schadstoffbelastung ver-
boten. (Am Karsamstag, dem 
11. April veranstaltet die Ge-
meinde auf der Hütterwiese 
ein gemeinsames Osterfeuer, 
siehe S. 55)

PAUSCHALPREISE
Grünschnittabholung:

• bis 2 m3  € 30,00
• bis 5 m³  € 50,00
• bis 10 m³  € 80,00
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8.2. 

Faschingsfeier des Seniorenclubs

24.2. 

Faschingsumzug  
Laßnitzhöhe

Flotte Musik, Tanz und viele 
einfallsreiche Kostüme sorg-
ten für ausgelassene Stim-
mung. 

22.2. 

Kinderfasching
Am Samstag, dem 22.2.2020 
ging in der Kulturhalle Hart 
bei Graz der legendäre Kinder-
fasching mit Frontman Cha-
Cha Bas über die Bühne. Trotz 
Semesterferien waren hun-
derte Kinder mit Begleitung 
der Einladung der Gemeinde 

gefolgt. In den hübschesten 
Kostümen gab es Party mit 
Hüpfburg, Tanz, Seifenblasen-
spass, Animation und hunder-
ten Luftballons.

Coronavirus in Laßnitzhöhe? 
Garantiert ansteckend war 
beim Faschingsumzug nur die 
Stimmung. 

25.2. 

Krapfen für die Kinder
Am Faschingsdienstag be-
kommt jedes Kind (Volks-
schule, Kindergärten) einen 
Krapfen. Mjam!

25.2. 

Faschingsparty on Ice
Vier Gemeinden ziehen an 
einem Strang, den Prinzessin-
nen, Piraten und Batmans ge-
fällts. Der Publikumshit waren  

die Eishockeyspieler der EC 
Rattlesnakes, die mit den Kin-
dern das bunte Treiben am Eis 
genossen.
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Das tut uns leid.Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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Datum  Uhrzeit      Veranstaltung Veranstalter Ort

05.03.2020  18:00 Bürgerinformation Lärmschutzwand Gemeinde Kulturhalle 

07. - 08.03. 10-17 h Schmuck- und Mineralientage  Zanaschka Kulturhalle 

09.03.2020 16:00 Kindergemeinderat Gemeinde Gemeindesaal 

10.03.2020 18:00 Bürgerversammlung Gemeinde Kulturraum 

12.03.2020 19:00 Chris Lohner Gemeinde Kulturhalle 

13.03.2020 17-19 h Vorgezogener Wahltag Gemeinde 6 Wahlsprengel 

13. & 20.03 18-20h Workshop  - Ballonfiguren drehen lernen Balloondreams.at Café Overtime 

14.03.2020 14:00 Seniorenclub Seniorenclub Kulturhalle 

16.03.2020 16:00 Wahlmesse und „Elefantenrunde“ Gemeinde Kulturhalle 

19.03.2020 19:00 Gemeinderatssitzung Gemeinde Gemeindesaal 

20.03.2020 18:30 Infoabend Handhabung digitale Geräte - kostenfrei Kostnix-Laden Kostnix-Laden 

22.03.2020 08-13 h Gemeinderatswahl Gemeinde div. Wahllokale 

26.03.2020 15:00 Vorlesung Kinderbücher in der Jurte             Naturfreunde Haberwaldg. 7 

27.3.-10.4. 15-18 h Osterausstellung „Atelier im Zaubergarten“ Fr. Resi Bayer Pachern-Hstr. 103 

27.03.2020 18:45 SV SMB Pachern KMI : Mooskirchen SV SMB Pachern Walter Niederkofler Stadion  

28. - 29.03.  SV SMB Int. Vorbereitungsturnier Jugend SV SMB Pachern Walter Niederkofler Stadion

29.03.2020 17:00 „Drachenjagd“ Kindertheater Die Unfassbaren Kulturraum 

31.03.2020 16-18 h Notarsprechtag - Anmeldung bei Frau Zugger unter 0316/491102-78  Gemeindesaal 

03.04.2020 13:00 Ostermarkt Gemeinde beim Bauernmarkt  

03.04.2020 14:00 Seniorenclub Osterfeier Seniorenclub Kulturhalle 

03.04.2020 17:00 Seminar: Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit www.gesundheitskasse.at Gemeindesaal 

04.04.2020 11:00 Ostereiersuche Kinderfreunde Haberwaldg.7 

10.04.2020 19:00 SV SMB Pachern KMI : Tus Rein SV SMB Pachern Walter Niederkofler Stadion

11.04.2020 18:00 Ostereiersuche Gemeinde Hütterwiese  

11.04.2020 20:00 Osterfeuer Gemeinde Hütterwiese  

13.04.2020 10-17 h Ausstellung Modelleisenbahn Josef Kaufmann Pachernbergweg 17 

17.04.2020 19:00 Sam Unplugged - “Willkommen in der Irrenanstalt” Gemeinde Kulturhalle 

18.-19.04. 08:00 Bücherflohmarkt Samstag 8-15 h / Sonntag 8-12 h Bibliothek Kulturraum 

19.04.2020 08-12 h Kinderflohmarkt Gemeinde Kulturhalle 

22.04.2020 18:00 Bürgerbeteiligungsveranst. für Energieraumplanung Gemeinde Kulturhalle 

25.04.2020 18:00 5. Harter Bürgerball (vorm. Sanierungsball) Gemeinde Kulturhalle 

27.04.2020 16:00 Kindergemeinderat Gemeinde Gemeindesaal  

28.04.2020 16:00 Notarsprechtag - Anmeldung bei Frau Zugger unter 0316/491102-78 Gemeindesaal  

28.04.2020 19:00 Erwin Steinhauer & Matthias F. Stein - „Vatermord“ Gemeinde Kulturhalle 

30.04.2020 16:00 Walpurgisnacht Crime & Dinner Naturfreunde Haberwaldg.7 

01.05.2020 09:00 Maiwandertag  SPÖ Hart Sportzentrum 

02.05.2020 10:00 Maibaumaufstellen ÖVP Hart Spar-Parkplatz 

03.05.2020 09:00 Florianigottesdienst FF Hart bei Graz Rupertikirche 

03.05.2020 10:30 SV SMB Pachern: SV Gössendorf SV SMB Pachern Walter Niederkofler Stadion

06.05.2020 19:00 Otto Schenk - Die letzten 90 Jahre Gemeinde Kulturhalle 

09.05.2020 14:00 Seniorenclub - Muttertagsfeier Seniorenclub Kulturhalle 

09.05.2020 12:00 3. Harter Grillopening Verein Grill(H)Art Bauhof Hart b G. 

15.05.2020 13:00 Feuerlöscherüberprüfung - bis 17:30 Uhr FF Hart bei Graz Rüsthaus 

15.05.2020 19:00 SV SMB Pachern: USV Gabersdorf SV SMB Pachern Walter Niederkofler Stadion

16.05.2020 14:00 3. Harter Hundstag LKV - Pachern Hundeschule LKV 

jeden Mittwoch  Sprachencafe UG der Villa Kunterbunt 

Alle Veranstaltungen in Hart bei Graz bis Mitte Mai 2020 

VERANSTALTUNGSORTE: Gemeindesaal: Johann Kamper-Ring 3a, Kulturraum, Kulturhalle, VS Pachern: Pachern-Hauptstraße 97, Hütterwiese: hinter ehem. Ma-
rienbräu, Rupertistraße 80, Zugang Rastbühelstraße, Villa Kunterbunt: Pachern-Hauptstraße 117, Kindergarten Schulgasse: Schulgasse 1a/b, Walter Niederkofler 
Stadion, Sportcafé: Pachern-Hauptstraße 94, Atelier im Zaubergarten: Pachern-Hauptstraße 103, Naturfreundeplatz: Haberwaldgasse 7, Seniorentageszentrum: Pa-
chern-Hauptstraße 89, Freunde der Mariazellerbahn: Pachernbergweg 17, Sportplatz Moggau: Moggau 31 8301 Laßnitzhöhe, Spar Parkplatz: Pachern-Hauptstraße 90, 
Rüsthaus: Rupertistraße 90, Eisstadion: Eisweg 3, Spielplatz Pachern: Harter Süd Straße 10
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Osterspeisensegnung
Pfarre Autal: 
11:00: „Gepflegt Wohnen“, 13:30: Kirche in Autal, 14:00: Jägerkapelle in Kaltenbach, 14:30: Siedlung in Pachern, 
15:00: Wöblinger Kreuz, 15:30: Tomscheweg
16:00: Segnung der Osterspeisen beim Tirolerhofkreuz

Pfarre Ragnitz:
09:00: Fugger Kreuz, 09:30: Kainbach Kreuz, 10:00: Milchgraben Kreuz, 14:00: Ragnitztalweg-Siedlung, 
14:30: Gölles Kreuz, 15:00: Kirche Ragnitz, 15:30: Marienkapelle, 16:00: Schönberger Kreuz, 17:00: Kirche Ragnitz

Pfarre Messendorf:
12:30: Moosbrunn 13:00: Pachern, 13:30: Kirche Messendorf, 13:30: Johanneskapelle (Pfarre St. Peter)
14:00: Raaba 14:30: Lamberg 15:00: Dürwagersbach 

Pfarre St.Rupert-Hohenrain:
13:30: Fasangasse Kreuz, 14:15: Waltendorfer HS. Kapelle beim Kaiserwirt, 15:00: Schustermichl-Kapelle in Rastbühel, 
15:30: Reintalstraße/Ecke Rupertistraße bei Familie Eibler, 16:00: Rupertikirche

Pfarre MessendorfPfarre Autal

Pfarre Graz-Ragnitz Pfarre St. Rupert/Hohenrain

29.03.2020  14:00 h  Kreuzwegwanderung
04.04.2020  15:00 h  Palmbuschbinden bei der Kirche
05.04.2020   09:00 h Familiengottesdienst, Segnung der
Palmsonntag   Palmzweige, Weltladen nach dem  
    Gottesdienst
09.04.2020   19:00 h Letztes Abendmahl mit Ölbergandacht
Gründonnerstag  
10.04.2020   19:00 h Karfreitagsliturgie
Karfreitag 
11.04.2020   07.00 h Segnung des Weihfeuers
Karsamstag  20.00 h Osternachtsfeier mit anschließender
    Prozession zum Friedhof
12.04.2020   09:00 h Festgottesdienst
Ostersonntag  
13.04.2020   09.00 h Gottesdienst gestaltet vom
Ostermontag   Kirchengzwitscher

05.04.2020  10:00 h Prozession zur Kirche
Palmsonntag  Parkplatz VS Berlinerring 
   (Regen: Kirche)

09.04.2020  19:00 h Abendmahlfeier, 
Gründonnerstag   mit Ölbergandacht

10.04.2020  15:00 h Kreuzweg für Kinder
Karfreitag   Treffpunkt Pfarrkirche
  19:00 h Karfreitagsliturgie

11.04.2020  20.00 h Osternachtfeier
Karsamstag 

12.04.2020  10:00 h Prozession ab Kirche
Ostersonntag   nach Haidegg
  10.30 h Ostergottesdienst in Haidegg   
   (Regen: Kirche)

05.04.2020  09:00 h Segnung der Palmzweige
Palmsonntag  beim Lebernegg-Kreuz, 
   Prozession, HL. Messe, 
   Kindermesse in der Kirche,  
   Ostermarkt

09.04.2020  19:00 h Abendmahlfeier mit
Gründonnerstag   Kelchkommunion

10.04.2020  19:00 h Karfreitagsliturgie
Karfreitag

11.04.2020  20.00 h Feier der Osternacht
Karsamstag 

12.04.2020  09:00 h Festgottesdienst mit 
Ostersonntag   anschließender Agape

13.04.2020  06:30 h  Emmausgang in den 
Ostermontag  Petersbergen
  09:00 h  Gottesdienst

05.04.2020  10:00 h Palmweihe und Prozession,
Palmsonntag  Gottesdienst

09.04.2020  19:00 h Abendmahlfeier 
Gründonnerstag   mit Ölbergandacht

10.04.2020  15:00 h Kinderkreuzweg
Karfreitag  19:00 h Karfreitagsliturgie

11.04.2020  20.00 h Auferstehungsfeier
Karsamstag   

12.04.2020  10:00 h Festgottesdienst
Ostersonntag
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22.11. – 01.12.2019

Kunsthandwerk-Ausstellung  
bei Eva Rizzi

03.12.2019

Krampustreiben 

26.11.2019 

A b’sondere Zeit 

26.11. und 13.12.2019

Adventmarkt 

13.12.2019

Adventkonzert  

8. & 24.12.2019

Mariazeller Modelleisenbahn 

14.12.2019

Weihnachtsfeier der Senioren 

24.12.2019

Friedenslicht

Im November zeigten sechs 
Kunsthandwerkerinnen ihre 
Arbeiten, u.a. Modellhüte, 
Goldschmiedearbeiten, Pa-
pierschnitte, Plisseearbeiten 
u.v.m. im Atelier Eva Rizzi.  
Besonderes Interesse erweckte 
das „kleine Hutmuseum“ und 
die Vorführung „wie ein Hut 
entsteht“. Die nächste Ausstel-
lung wird im Mai stattfinden.

Der Graz Gospel Chor um-
rahmte den Harter Advent-
markt, der erstmalig in der 
Kulturhalle stattfand, und bot 

Viele Aussteller*innen prä-
sentierten ihre Kunstwerke 
an zwei Tagen im Advent. Die 
Freiwillige Feuerwehr sorgte 
dazu noch mit heißen Maroni 
und Glühwein. 

Für das Adventkonzert hat  
André Beck auch diesmal wieder 
ein spannendes Programm zu-
sammengestellt. Die Schüler*in-
nen der Musikschule und die 
Kinder vom Kinderchor der VS 
Pachern unter der Leitung von 
Karin Fuchs brachten in einem 
stimmungsvollen Konzert, un-
termalt von einigen Theatersze-
nen, das Publikum zum Strahlen. 

Beim Krampustreiben ging es 
wild um, als die Krampusse des 
Trigua Pass mit ihren lauten 
Glocken und grusligen Masken 
Angst und Schrecken verbrei-
teten. Aber auch der Heilige 
Nikolaus und ein Engerl wa-
ren mit von der Partie, keiner 
musste sich fürchten. Wem 
dennoch das Blut in den Adern 
gefror, der konnte sich mit 

Die Adventausstellungen am 
8.12. und 24.12.2019 waren 
sehr gut besucht. Besonders 
die Kinder freuten sich über 
die neue Digitalsteuerung der 
Mariazellerbahn. Neu: Alle 
Loks fahren jetzt mit Sound. 
Zu sehen ist alles wieder am 
Ostermontag den 13. April von 
10 – 17 Uhr in Hart bei Graz, 
Pachernbergweg 17.

Alle Harter Senior*innen wur-
den zur Weihnachtsfeier in die 
Kulturhalle eingeladen und er-
lebten einen besinnlichen und 
genussvollen Nachmittag bei 
Musik, Theater, Weihnachts-

ein großartiges Repertoire an 
stimmungsvollen Weihnachts-
rhythmen im festlichen Rah-
men dar. 

einem Glühwein oder Kinder-
punsch erwärmen. 

geschichten und einem haus-
gemachten Weihnachtsessen. 
Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen, die dieses 
Fest ermöglicht haben. 

Am Heiligen Abend brannten 
in vielen Häusern die Kerzen 
mit dem Friedenslicht, das 
die Freiwillige Feuerwehr am 
Vormittag verteilte.
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Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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25.1.2020

Feuerwehrball Hart bei Graz 

6.1.2020

Neujahrskonzert der Walzerperlen

30.1.2020

Joesi Prokopetz

14.2.2020

Hans Wernerle und Partner 

Mehr als 300 Besucher*innen 
feierten in der Kulturhalle 
bei flotter Musik der Gruppe 
„Freiheit“ mit der Freiwilligen 
Feuerwehr. 

Mit den Einlagen der Sopranis-
tinnen Bettina Wechselberger 
und Birgit Wetzl alias Opern-
kabarett, eingebettet in die 

Moderation von Klaus Melem, 
begeisterten die Walzerperlen 
das Harter Publikum. 

Die gekonnte Mischung aus 
„Grantln“, Wiener Schmäh, 
philosophischen Gedanken und 
Satire begeisterte die Gäste. 
Viele schwelgten bei den Melo-
dien „Taxi“ „Codo“ oder „Sind 
Sie Single“ in Erinnerungen.

Mit lustigen Erzählungen aus 
der Sicht eines Kindes in der 
dritten Klasse des „Nasiums“ 
forderte Hans Wernerle die 
Lachmuskeln des Publikums. 
Heinz Lagler begeisterte mit 
Gesangsparodien, vielen Wit-
zen und dem großartigen 
Nachahmen von Stimmen, wie 
etwa denen von Helmut Zilk, 
Thomas Klestil, Sepp Forcher, 
Frank Stronach und vielen 
mehr. ©

 D
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Kulturveranstaltungen März bis Mai 2020 

Im Frühjahr erwartet uns 
neben wärmeren Temperatu-
ren auch herzerwärmendes 
Programm. Mit Chris Lohner 
„Anekdoten aus meinem 
Leben – skurill, witzig, ko-
misch“ (12.3.) starten wir in 
den März. Nach den Oster-
feiertagen sind wir mit den 
bereits bekannten Comedians 

SAM Unplugged „Willkom-
men in der Irrenanstalt“ 
(17.4.), und am Ende des 
Monats gibt es mit Erwin 
Steinhauer & Sohn Matthi-
as Franz Stein sogar einen 
„Vatermord“ (28.4.). Diesen 
überleben wir aber zum Glück 
und lassen im Mai einen groß-
artigen Otto Schenk „die 
letzten 90 Jahre“ (6.5.) für 
uns Revue passieren. Schon 
fast im Sommer tauchen wir 
Ende Mai mit den steirischen 
Kernölamazonen in ihr Pro-
gramm „Best off“ (22.5.) 
ein, das unser Zwerchfell 
vor der kulturellen Sommer-
pause noch einmal so richtig 
schwingen lässt. 

Erwin Steinhauer und Sohn Otto Schenk

Die Kernölamazonen

TERMINE
INFO

Kulturhalle  
Hart bei Graz,  

Beginn 19:00 Uhr, 
Einlass ab 18:30 Uhr 

Karten gibt es in der 
Bibliothek oder unter 

Tel. 0664/8963775.  
VVK EUR 25,- / AK EUR 30,-
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ADP Rinner ZT GmbH       
Münzgrabenstr. 4, 8010 Graz  T  0316/82 35 70    

E  office@adp-rinner.at    W  www.adp-rinner.at

Wir beraten Sie in sämtlichen Kataster- und 
Vermessungs fragen kompetent  und verständlich. 
Die erste Beratung ist kostenlos. Vereinbaren Sie 

einen  persönlichen Termin mit uns.

Sie wollen ein Grundstück teilen 
oder brauchen einen Besitzplan oder einfach 
nur gesicherte Grenzen? Leistungsumfang:

• Vor-Ort-Begehung der Immobilie
• kostenlose Marktwertanalyse
• eingehendes Beratungsgespräch

... für einen kostenlosen 
Marktwertcheck Ihrer 
Immobilie im Wert von € 360,-

Überzeugen Sie sich von meinen 
Leistungen und vereinbaren Sie 
einen Termin. Ich berate Sie gerne!

Nicole Hadl

0664/88 17 62 81
n.hadl@remax-for-all.at

for all in Graz

Ihr persönlicher 
Gutschein...
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DER SCHÖNSTE 
ORT FÜR LETZTE 

GRÜSSE
grazerbestattung.at

Zeremoniensaal und Feuerhalle 
Seit 1932 die Nummer 1 bei  
Feuerbestattungen

  An diesem Gütesiegel  
sind die österreichischen  
„Qualitätsbestatter“ zu  
erkennen.
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Glasfaser-  
Internet für 
Hart bei Graz!

Jetzt noch schneller:

Aktion Rabattierung der mtl. Grundgebühr (GGB) auf € 0 für die ersten 3 Monate gültig für Neukunden bei Bestellung bis 20.04.2020 ausschließlich in den Internettarifen 40, 75, 125, 250, 500 
und 1000 bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer, wenn in den letzten 3 Monaten kein Magenta Internetprodukt bezogen wurde. Danach wird die reguläre mtl. GGB des gewählten Tarifs laut 
Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt der Anmeldung vergebührt. Servicepauschale € 24,99 jährlich. Die Bandbreiten verstehen sich als maximal im geteilt genutzten Netzwerk. Die Aktion 
ist nicht mit anderen Aktionen/bestehenden Rabatten kombinierbar. Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. Rufnummernmitnahme nur innerhalb derselben Ortsnetzkennzahl möglich. Die 
jeweilige Rufnummer darf eine max. Länge von elf Ziffern (exkl. nationaler Präfixes) nicht überschreiten.

Mehr Infos unter magenta.at/glasfaserausbau-steiermark

Jetzt mit bis zu 1 Gigabit/s surfen,

gratis mitnehmen!

Aktivierungsentgelt sparen und Rufnummer

www.connect.de

30070_20_Magenta_Regional_GemeindeZtg_Graz_210x297_COE.indd   130070_20_Magenta_Regional_GemeindeZtg_Graz_210x297_COE.indd   1 24.02.20   12:3724.02.20   12:37
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